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Aus dem Inhalt 

 Leipzig zählte am 31.12.2022 laut kommunalem Einwohnerregister 624.689 Ein-

wohner. Gegenüber dem Vorjahr stieg die Einwohnerzahl um 14.820 Personen, 

was einem Zuwachs von 2,4% entspricht. Dieser Zuwachs speiste sich insbesonde-

re aus dem Zuzug von 9.503 ukrainischen Kriegsvertriebenen. Insgesamt ergab 

sich 2022 ein Wanderungssaldo von +16.399 Personen, was den höchsten jährli-

chen Wanderungsgewinn der Stadt seit 1948 darstellt. Dämpfend auf die Bevölke-

rungsentwicklung wirkte sich dagegen ein deutlicher Geburtenrückgang um 6,2 % 

auf nunmehr 5.862 Geburten aus. Die Sterbefallzahlen verblieben nach den Pan-

demiejahren 2020 und 2021 auch 2022 auf einem erhöhten Niveau. 

 Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat eine europaweite Fluchtbewegung 

ausgelöst, von der auch Leipzig stark betroffen ist. Seit Kriegsbeginn bis Jahresen-

de 2022 hat Leipzig insgesamt 12.426 aus der Ukraine eingereiste Personen als 

neue Einwohner aufgenommen. Bedingt durch das ukrainische Ausreiseverbot für 

Männer im wehrpflichtigen Alter sind Frauen und Kinder unter den Ankommenden 

überrepräsentiert. Abzüglich bereits wieder weggezogener Personen hatten am 

Jahresende 11.668 Ukrainerinnen und Ukrainer ihren Wohnsitz in Leipzig, von de-

nen 91 Prozent in einer privaten Unterkunft leben. Ukrainerinnen und Ukrainer bil-

den mit 1,9 Prozent Anteil an der Gesamtbevölkerung die nunmehr stärkste aus-

ländische Bevölkerungsgruppe in Leipzig. 

 Die Leipziger Bevölkerungsvorausschätzung 2019 prognostiziert die Einwohner-

entwicklung der Stadt Leipzig in drei Szenarien bis zum Jahr 2040. Mit dem Vorlie-

gen der Einwohnerzahlen zum Jahresende 2022 können nun die ersten vier Jahre 
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des Prognosezeitraums evaluiert werden. Die Einwohnerentwicklung der Jahre 

2020 und 2021, die von Effekten der COVID-19-Pandemie überlagert wurde, lag 

deutlich unterhalb des unteren Prognoseszenarios. Sowohl die Wanderungsgewin-

ne als auch die Zahl der Geburten fielen geringer aus als die in der Bevölkerungs-

vorausschätzung angenommenen Werte. Das Jahr 2022 war dagegen geprägt 

durch die Auswirkungen des russischen Angriffs auf die Ukraine, in dessen Folge 

sich bis zum Jahresende 2022 rund 9.900 Schutzsuchende aus der Ukraine in 

Leipzig niederließen. Auch ohne Berücksichtigung der Fluchtmigration ergab sich 

ein deutlicher Anstieg des Außenwanderungssaldos, so dass Leipzig im Jahr 2022 

den zweitstärksten Bevölkerungszuwachs seit der Wende verzeichnen kann. Bin-

nen lediglich drei Jahren waren damit zwei nicht prognostizierbare Ereignisse mit 

erheblichem Einfluss auf die Einwohnerentwicklung zu beobachten, die in den zu-

grundeliegenden Annahmen nicht berücksichtigt sind. 

 Laut dem Statistischen Landesamt bestanden am 1. März 2022 

21.494 Betreuungsverträge für Vorschulkinder ab 3 Jahre mit Leipziger Kinderta-

gesstätten in öffentlicher oder freier Trägerschaft. Die Zahl ist von 2012 bis 2021 

stetig angestiegen, aber 2022 etwas zurückgegangen. Auch bei Kindern unter 

3 Jahren ist die Zahl der Betreuungsverträge mit Kindertagesstätten in den letzten 

10 Jahren gewachsen. 2022 betrug die Zahl 7.417. Die Zahl der (Klein-)Kinder in 

Kindertagespflege ist hingegen seit 2020 rückläufig. Zusammen mit den gestiege-

nen Betreuungszahlen und auch aufgrund von Änderungen des gesetzlich vorge-

gebenen Personalschlüssels stieg die Zahl des pädagogischen Personals in Kin-

dertageseinrichtungen zwischen 2012 und 2022 um 2.151 auf zuletzt 5.307. Die 

Anzahl des Personals in der Kindertagespflege ist seit 2021 rückläufig. 
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Bevölkerung aktuell      Christoph Bein 

Im vergangenen Jahr wuchs die Bevölkerungszahl Leipzigs um 14.820 Personen und 

damit um 2,4% auf nun 624.689 Personen an. Dies ist der höchste absolute und relative 

Anstieg innerhalb der letzten 7 Jahre. Der Zuwachs speiste sich insbesondere aus dem 

Nettozuzug von 9.503 ukrainischen Kriegsvertriebenen. Insgesamt ergab sich 2022 ein 

Wanderungssaldo von +16.399 Personen, der höchste jährliche Wanderungsgewinn der 

Stadt seit 1948. Die Bevölkerungsentwicklung von 2022 wurde jedoch durch einen deut-

lichen Geburtenrückgang von 6,2% auf 5.862 Geburten gedämpft. Mit 7.106 Todesfällen 

verblieb die Zahl der Sterbefälle wie in den vorherigen beiden Pandemiejahren 2020 

(6.554 Sterbefälle) und 2021 (7.088 Sterbefälle) auf erhöhtem Niveau. 

Einwohnerentwicklung Leipzig 2019-2022  

 

31.12.2018 596 517  31.03.2022 615 344 

31.12.2019 601 668  30.06.2022 620 859 

31.12.2020 605 407  30.09.2022 621 278 

31.12.2021 609 869  31.12.2022 624 689 

 
 Quelle: Einwohnerregister der Stadt Leipzig Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
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Kurzinformationen Andrea Schultz 

…aus Leipzig 

Flughafen Leipzig/Halle: Passagierzahlen geringer als vor der Pandemie  

Mit der Corona-Pandemie brachen die Passagierzahlen am Flughafen Leipzig/Halle 

drastisch ein. Der erste Lockdown brachte den Flugbetrieb im Passagierbereich nahezu 

zum Erliegen. Im April 2020 registrierte der Flughafen Leipzig/Halle nur noch 502 Flug-

gäste, ein Jahr zuvor waren es dagegen gut 196.000.  

Auch das Jahr 2021 war noch stark von der Pandemie geprägt. In den ersten beiden 

Monaten des Jahres 2021 verblieben die Passagierzahlen im dreistelligen Bereich. Das 

Jahr 2022 begann etwas belebter mit knapp 32.000 Fluggästen im Januar. In den Fol-

gemonaten stiegen die Zahlen saisonbedingt an. In den Sommermonaten erreichten sie 

rund 70 Prozent des Vor-Pandemie-Niveaus. Gleiches gilt für den Monat Oktober 2022 

mit Herbstferien u. a. in den Bundesländern Sachsen, Thüringen und Brandenburg. 

Gleichzeitig fiel zum 1. Oktober 2022 die Maskenpflicht im Flugzeug. Dennoch sanken 

die Fluggastzahlen im November und Dezember 2022 wieder saisonbedingt und errei-

chen zum Jahresende rund 60 Prozent der Referenzwerte von 2019.  

Monatliche Fluggastzahlen am Flughafen Leipzig/Halle 2022 im Vergleich zu 
2021 und 2019 (Ankünfte und Abflüge) 

 
 

Quelle: Statistisches Bundesamt, Verkehrsleistungsstatistik im Luftverkehr, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Fluggäste 2022

Vergleichswert 2019

Vergleichswert 2021

0

50.000

100.000

150.000

200.000

250.000

300.000

350.000

Jan 22 Feb 22 Mrz 22 Apr 22 Mai 22 Jun 22 Jul 22 Aug 22 Sep 22 Okt 22 Nov 22 Dez 22

Fluggäste insgesamt
2019: 2,62 Mio.
2020: 0,53 Mio.
2021: 0,66 Mio.
2022: 1,55 Mio.



Quartalsbericht IV/2022 5 

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen 

Im Jahr 2022 starteten oder landeten am Flughafen Leipzig/Halle 1,55 Mio. Gäste. 2019 

waren es noch 2,62 Mio. Über das gesamte Jahr gerechnet verbleibt ein Rückgang um 

41 Prozent. Im Vergleich zur Gesamtsituation an deutschen Verkehrsflughäfen fällt der 

Passagierrückgang etwas überdurchschnittlich aus. Die 23 größten deutschen Flughä-

fen hatten 2022 rund 31,5 Prozent weniger Gäste als vor der Pandemie 2019. 

…aus der Region 

Kinderlosigkeit ostdeutscher Frauen vor allem von gesellschaftspolitischen 

Faktoren beeinflusst  

Das Institut für Wirtschaftsforschung in Dresden (ifo Dresden) hat Faktoren der Kinder-

losigkeit für Ostdeutschland untersucht. Die bisherige Forschungsliteratur zeigt auf, dass 

eine große Zahl an möglichen Faktoren Kinderlosigkeit beeinflussen können, so die For-

scher/-innen. Dies seien z. B. Geschlecht, Alter, Altersdifferenz zwischen Partnern, Bil-

dung und Beteiligung am Arbeitsmarkt sowie Einkommen, Religion, Stellenwert von Kin-

dern und eigenen Interessen, Stadt-Land-Gefälle, Partnerschaft, Einfluss des sozialen 

Umfelds („sozialer Druck“) sowie gesellschaftliche Einstellungen und Geschlechterrol-

len. Aus der Forschungsliteratur greifen die Forscher/-innen den Befund auf, dass eine 

Erwerbstätigkeit von Frauen in Ostdeutschland keinen Einfluss darauf hat, ob sie Kinder 

bekommen oder nicht. Anders in Westdeutschland – dort hat die Beschäftigung von 

Frauen einen negativen Einfluss auf die Familienplanung.  

Um den Gründen für Kinderlosigkeit in Ostdeutschland näher auf die Spur zu kommen, 

verwendeten die Forscher/-innen Daten ostdeutscher Frauen über 40 und ostdeutscher 

Männer über 45 Jahren. Sie konnten nachweisen, dass folgende Faktoren (in absteigen-

der Wichtigkeit) Kinderlosigkeit in Ostdeutschland begünstigen: eine hohe relative Wich-

tigkeit von Hobbies, Freunden und Beruf, ein geringerer Anteil an Personen mit Kindern 

im Bekannten- und Freundeskreis, eine geringere ideale Kinderanzahl, Befürchtungen 

gegenüber Kindern und Elternschaft sowie eine größere Geschwisteranzahl. Es kristal-

lisieren sich demnach vorwiegend persönliche und gesellschaftspolitische anstatt finan-

ziell beeinflussbare Faktoren heraus, die Kinderlosigkeit in Ostdeutschland beeinflussen. 

Etliche Fragen blieben aber noch offen. Man konnte sich nicht erklären, inwiefern die 

Corona-Pandemie die Kinderlosigkeit in Ostdeutschland kurz- oder langfristig beeinflusst 

hat und nahm sich diese Frage für die weitere Forschung vor.  

Quelle: Heisig, Kröper, & Scheurer, 2022 
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…und darüber hinaus 

Recycling von Nöten! Ungenutzte Schätze in der Schublade  

Wiederverwenden, reparieren, recyceln: Eine Kreislaufwirtschaft ist nachhaltig und ein 

wesentliches Element auf dem Weg zur Klimaneutralität. In ihrem Green Deal strebt die 

EU ein Ende der Wegwerfgesellschaft an. Nachhaltige Produkte sollen zur Norm wer-

den. Der Reparaturbonus der Stadt Leipzig ist auf lokaler Ebene ein Baustein auf diesem 

Weg.  

Dass eine Kreislaufwirtschaft in vielen Produktbereichen noch in weiter Ferne liegt, zei-

gen nun Daten, die das Institut der deutschen Wirtschaft in Köln (IW Köln) zusammen-

getragen und analysiert hat. Unter der Überschrift „Urban Mining“ haben sich die For-

scher/-innen mit ungenutzten Rohstoffen in Althandys beschäftigt. Die Daten sind beein-

druckend: Jeder Bürger und jede Bürgerin in Deutschland besitzt im Durchschnitt mehr 

als zwei ausrangierte Handys. In Summe ergibt das hochgerechnet die unglaubliche 

Zahl von 210 Millionen „Schubladenhandys“. Nach Berechnungen der Forscher/-innen 

deckt dieser Rohstoffschatz theoretisch den Materialwert für neue Smartphones für die 

nächsten zehn Jahre. Allerdings lassen sich diese Ressourcen kaum erschließen. Selbst 

wenn die Bürger/-innen ihre Althandys ordnungsgemäß entsorgen würden, sind – so die 

Forscher/-innen – nicht alle Handys recycelbar. Dazu wäre es wichtig, Trenn- und 

Sortierverfahren auszuarbeiten bzw. zu optimieren.  

Welcher konkrete Rohstoffschatz in Althandys steckt, zeigen die Grafiken des IW Köln. 

45 Prozent eines Smartphones stellen Metalle dar, darunter wertvolle Metalle und sel-

tene Erden wie z. B. Gold, Palladium oder Neodym.  
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Quelle: Der Informationsdienst des Instituts der deutschen Wirtschaft, 2023 

 

Das Auto einfach mal stehen lassen – Was können Unternehmen tun, um positiv 

auf das Mobilitätsverhalten von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einzuwirken? 

Das Leibniz-Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung hat ein Feldexperiment mit 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eines Unternehmens durchgeführt. Ziel war, Mecha-

nismen für Verhaltensänderungen auf dem Weg zu einer autoreduzierten Mobilität zu 

ergründen.  

In der Studie erhielten 341 Probandinnen und Probanden über einen Zeitraum von acht 

Wochen E-Mails von ihrem Arbeitgeber. Diesen Mails konnten die Angestellten entneh-

men, ob sie öffentliche Verkehrsmittel mehr oder weniger als andere Angestellte nutzten. 

Bei einigen Angestellten wurde dieser soziale Vergleich durch einen moralischen Appell 

ergänzt, öffentliche Verkehrsmittel aus Gründen des Klimaschutzes bevorzugt zu nut-

zen. Anhand der Veränderungen der Mobilitätsausgaben konnten die Forscher einen 

signifikanten Effekt dieser Informationen auf die individuelle Verkehrsmittelnutzung fest-

stellen. Die Kombination aus sozialen Vergleichen und moralischen Appellen führte zu  
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einer deutlichen, und zwar positiven Veränderung des Mobilitätsverhaltens. Die Forscher 

konnten zeigen, dass insbesondere eine Senkung der Mobilitätsausgaben für das Auto 

die Folge war.  

Damit liefert die Studie ein gutes Beispiel, wie Unternehmen durch entsprechende kom-

munikative Begleitmaßnahmen und insbesondere durch soziale Vergleiche mit der Kol-

legenschaft die Verkehrswende positiv beeinflussen können. Die Befunde zeigen, dass 

Menschen keinen schlechteren CO2-Fußabdruck hinterlassen möchten als ihr soziales 

Umfeld.  

Quelle: ZEW – Leibniz Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung, 2023 

Quellen:  

Der Informationsdienst des Instituts der deutschen Wirtschaft. (17. Januar 2023).  

Urban Mining: Der Schatz in der Schublade. Von https://www.iwd.de/artikel/urban-

mining-der-schatz-aus-der-schublade-572491/?utm_source=nl&utm_medium= 

email&utm_campaign=kw03-2023&utm_term=urban-mining-schubladenhandys-

rohstoffe-kreislaufwirtschaft abgerufen 

Heisig, K., Kröper, M., & Scheurer, T. (2022). 

 Faktoren der Kinderlosigkeit in Ostdeutschland. ifo Dresden berichtet, S. 10-18. 

ZEW – Leibniz Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung. (2023). 

 Gezielte Aufforderungen reduzieren Autofahrten von Beschäftigten. Abgerufen 

am 1. Februar 2023 von https://www.zew.de/presse/pressearchiv/gezielte-

aufforderungen-reduzieren-autofahrten-von-beschaeftigten 
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Bevölkerungsentwicklung in Leipzig 2022 

Christoph Bein 

Zusammenfassung:  

Leipzig zählte am 31.12.2022 laut kommunalem Einwohnerregister 624.689 Einwohner. 

Gegenüber dem Vorjahr stieg die Einwohnerzahl um 14.820 Personen, was einem 

Zuwachs von 2,4% entspricht. Dieser Zuwachs speiste sich insbesondere aus dem 

Zuzug von 9.503 ukrainischen Kriegsvertriebenen. Insgesamt ergab sich 2022 ein 

Wanderungssaldo von +16.399 Personen, was den höchsten jährlichen Wanderungs-

gewinn der Stadt seit 1948 darstellt. Dämpfend auf die Bevölkerungsentwicklung wirkte 

sich dagegen ein deutlicher Geburtenrückgang um 6,2% auf nunmehr 5.862 Geburten 

aus. Die Sterbefallzahlen verblieben nach den Pandemiejahren 2020 und 2021 auch 

2022 auf einem erhöhten Niveau. 

Überblick über die Bevölkerungsentwicklung seit 2010 

Ende 2022 waren im Leipziger Melderegister, auf dessen Daten alle Auswertungen 

dieses Beitrags basieren, 624.689 Personen mit Hauptwohnsitz in der Messestadt 

registriert. Gegenüber dem Vorjahr erhöhte sich die Einwohnerzahl um 14.820 

Personen, was einem prozentualen Anstieg von 2,4% entspricht. Der seit 2001 

ununterbrochene Wachstumstrend (siehe Abbildung 1) setzte sich damit auch im letzten 

Jahr mit hoher Geschwindigkeit fort. Sowohl in relativer, als auch in absoluter 

Betrachtung erhöhte sich die Bevölkerung 2022 nahezu so stark wie im Rekordjahr 2015. 

Die Hauptursache des starken Zuwachses im letzten Jahr lag im Zuzug von 9.503 

Ukrainern, die im Zuge des Krieges in der Ukraine nach Leipzig geflohen sind. 

Seit dem Beginn der starken Wachstumsphase ab 2010 erhöhte sich die 

Stadtbevölkerung somit um mehr als 110.000 Personen (Tabelle 1). Sowohl die Zahl der 

deutschen, als auch die der ausländischen Staatsbürger stieg in diesem Zeitraum um 

knapp 60.000. Mit Ausnahme von 2022 war jedoch nach dem besonders hohen 

Wachstum in der Phase von 2010 bis 2017 eine stetige Verlangsamung der Dynamik zu 

beobachten. 
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Abb. 1:  Einwohnerentwicklung ab 2000  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

 

Tab. 1: Bevölkerung der Stadt Leipzig für die Jahre 2000, 2010 und 2013 bis 
2022 (Stichtag: je 31.12)  

Jahr 

Einwohner mit Hauptwohnsitz Entwicklung gegen-
über dem Vorjahr 

Anteil (in Prozent) 

Insge-
samt 

davon davon darunter 
mit MH 

Aus-
länder 

Einw. 
mit MH männlich weiblich Deutsche  Ausländer um Pers. um % 

2000 479 996 229 893 250 103 457 899 22 097 … … … 4,6 … 

2010 508 775 244 883 263 892 483 894 24 881 40 775 … … 4,9 8,0 

2013 539 348 262 336   277 012   506 494   32 854   53 776   + 10 808 + 2,04 6,1   10,0   

2014 551 871   269 544   282 327   514 480   37 391   59 738   + 12 523   + 2,32 6,8   10,8   

2015 567 846   279 052   288 794   521 817   46 029   69 988   + 15 975   + 2,89 8,1   12,3   

2016 579 530   285 870   293 660   527 669   51 861   77 559   + 11 684   + 2,06 8,9   13,4   

2017 590 337   291 180   299 157   534 326   56 011   83 406   + 10 807   + 1,86 9,5   14,1   

2018 596 517   294 231   302 286   537 896   58 621   87 889   + 6 180   + 1,05 9,8   14,7   

2019 601 668   297 064   304 604   540 498   61 170   92 921   + 5 151   + 0,86 10,2   15,4   

2020 605 407   298 822   306 585   542 118   63 289   96 719   + 3 739   + 0,62 10,5   16,0   

2021 609 869   301 417   308 452   542 284   67 585   102 671   + 4 462   + 0,74 11,1   16,8   

2022 624 689   308 433   316 256   541 122   83 567   119 045   + 14 820   + 2,43 13,4   19,1   

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

Wanderungen 

Der starke Anstieg der Bevölkerung in den letzten 15 Jahren wurde wesentlich durch 

das Wanderungsgeschehen beeinflusst. Die hier gezeigten Zahlen zu den Zu- und 

Wegzügen weichen von denen in vorherigen Veröffentlichungen ab, da die Methodik der 

Erstellung der Wanderungsstatistik umgestellt wurde (siehe folgender Kasten). 
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Umstellung der Darstellung der Wanderungsstatistik 

Bisher wurden in den Wanderungsstatistiken des Amtes für Statistik und Wahlen der Stadt 

Leipzig lediglich die „regulären“ Wanderungsvorgänge berücksichtigt, die sich aus den An- und 

Abmeldungen in den Bürgerämtern ergaben. Beginnend mit diesem Quartalsbericht werden 

nun auch amtliche Korrekturen in den Zu- und Wegzügen einbezogen. Diese Umstellung der 

Darstellung ist notwendig geworden, da der zahlenmäßige Umfang der amtlichen Korrekturen 

in den letzten Jahren deutlich zugenommen hat, insbesondere der Umfang der Zuzüge. 

Abbildung 2 zeigt die Entwicklung der regulären Wanderungsvorgänge (abgekürzt mit reg.) 

sowie die amtlichen Korrekturen (abgekürzt mit korr.). Die amtlichen Korrekturen der Wegzüge 

wiesen in den letzten Jahren ein relativ konstantes Niveau auf. Hierunter fallen insbesondere 

Fälle, bei denen Personen unbekannt verzogen sind. Die amtlichen Korrekturen der Zuzüge 

dagegen waren 2015 noch eine relativ kleine Größe, sind aber insbesondere in den letzten 

Jahren stark angestiegen. Eine Folge hiervon war, dass der veröffentlichte Wanderungssaldo 

zunehmend niedriger ausfiel, als es die tatsächliche Bevölkerungsentwicklung vermuten ließ.  

Abb. 2:  Amtliche Korrekturen und reguläre Wanderungsvorgänge  

 
Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Der Hauptgrund für die stark gestiegenen amtlichen Zuzugskorrekturen im Melderegister liegt 

in der Art und Weise, wie Zuzüge von Personen in Erstaufnahmeeinrichtungen des Freistaats 

Sachsen melderechtlich erfasst werden. Mit Beginn der Flüchtlingswellen 2015 registrierte die 

Meldebehörde zunächst die Zuweisungen der Erstaufnahmeeinrichtungen als reguläre Zuzüge 

aus dem Ausland. Seit ca. 2017 wurden diese Zuzüge als „Anmeldung von Amts wegen“ erfasst 

und flossen daher nicht mehr in die damals veröffentlichte Wanderungsstatistik ein. 

Bei einem großen Teil dieser „amtlichen Korrekturen“ handelt es sich somit um tatsächliche und 

nachvollziehbare Zu- und Wegzüge, die nun auch in den veröffentlichten Statistiken 

berücksichtigt werden. Zum Vergleich sind im Leipzig-Informationssystem (LIS) auch die 

Zahlen nach der bisherigen Methodik abrufbar. 
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In Abbildung 3 und 4 sind die Wanderungssalden der letzten Jahre, d. h. die Zuzüge 

abzüglich der Wegzüge, von Leipzig mit verschiedenen Gebieten sowie nach 

Staatsbürgerschaft dargestellt. Dieser Wanderungssaldo erreichte letztes Jahr einen 

Wert von +16.478 Personen, dem höchsten jemals festgestellten Wert seit der 

Wiedervereinigung. Zuvor lag der Rekordwert im Jahr 2015, als der generell bereits hohe 

Zustrom an Personen durch die Fluchtbewegungen u. a. aus Syrien noch verstärkt 

wurde. 

Abb. 3:  Wanderungssaldo nach Ziel-/Herkunftsgebiete  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

 

Der Wanderungssaldo von +16.478 im Jahr 2022 setzt sich aus einer Nettoabwanderung 

von 4.039 Personen in das Leipziger Umland (Landkreise Leipzig und Nordsachsen), 

einer Abwanderung von 958 in das restliche Sachsen, kleinen Zuströmen von 569 

Personen aus dem restlichen Ostdeutschland und 741 Personen aus Westdeutschland 

sowie von 21.591 Personen aus dem Ausland zusammen. Zusätzlich ergab sich ein 

Verlust von 1.505 Personen, die unbekannt verzogen sind. Der Zustrom aus dem 

Ausland lag damit deutlich höher als in den vorherigen Jahren, einschließlich dem 

bisherigen Rekordjahr 2015. Ein nicht unwesentlicher Teil dieses starken Zuzugs aus 

dem Ausland ist darauf zurückzuführen, dass Leipzig durch seine Erstaufnahme-

einrichtungen eine hohe Zahl an Kriegsvertriebenen aus der Ukraine aufgenommen hat, 

die in der Zwischenzeit Leipzig wieder verlassen haben. Demnach lag die Netto-

zuwanderung ausländischer Personen unter der Nettozuwanderung aus dem Ausland. 
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Abb. 4:  Wanderungssaldo nach Staatsbürgerschaft  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

 

Darüber hinaus können bei der Betrachtung des Wanderungsgeschehens in der starken 

Wachstumsphase der Stadt seit 2010 folgende Beobachtungen gemacht werden: 

 Mit der Zeit wuchs die Nettoabwanderung in das Umland deutlich an (zunehmende 

Suburbanisierung). Bis 2014 konnte die Stadt sogar Einwohner aus dem Umland 

hinzugewinnen (Reurbanisierung). In den letzten Jahren hat sich dagegen die 

Abwanderung ins Umland zu einer bedeutenden Größe entwickelt. 

 Für Zuzüge aus anderen Teilen Deutschlands ist Leipzig weiterhin sehr attraktiv. 

Bisher konnte die Stadt jedes Jahr bedeutsame überregionale Zuströme registrieren. 

Bedingt durch die Pandemie sowie die Weiterzüge von zunächst in Leipzig 

aufgenommenen Kriegsvertriebenen fiel die überregionale Nettozuwanderung 

2020-2022 niedriger aus als in den Vorjahren. 

 Ebenso attraktiv ist und bleibt Leipzig für Zuzügler aus dem Ausland. Ob die hohen 

Zuzugszahlen auch 2023 und darüber hinaus bestehen bleiben, oder es zu einer 

stärkeren Rückwanderung der ukrainischen Kriegsvertriebenen kommt, kann derzeit 

noch nicht abgeschätzt werden 

Natürliche Bevölkerungsbewegung 

Neben der sehr starken Entwicklung der Zuzüge war das Jahr 2022 ebenfalls von einem 

weiteren deutlichen Geburtenrückgang geprägt. Die Zahl der Geburten sank von 6.252 

- 5 000

0

5 000

10 000

15 000

20 000

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Gesamt Deutsch Ausländisch

https://opendata.leipzig.de/dataset/wanderungssaldo-nach-zielgebiet-herkunftsgebiet-und-staatsburgerschaft


14 Quartalsbericht IV/2022 
 

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen 

im Jahr 2021 auf nunmehr 5.862 im Jahr 2022. Dies ist ein Rückgang um 6,2%. Der 

starke Geburtenrückgang im letzten Jahr war allerdings kein spezifisches Leipziger 

Phänomen, sondern konnte in vielen weiteren Städten der Bundesrepublik beobachtet 

werden: So sank die Zahl der Geburten im selben Zeitraum beispielsweise in Dresden 

um 15 % (vgl. Landeshauptstadt Dresden 2023), in Stuttgart um 12,9% (vgl. Landes-

hauptstadt Stuttgart 2023) und in München um 9,8% (vgl. Landeshauptstadt München 

2023). Der Leipziger Geburtenrückgang 2022 fiel somit im Städtevergleich noch relativ 

„moderat“ aus. Dennoch sank die Zahl der Geburten auf den niedrigsten Stand seit 2014 

(Abbildung 5). 

Abb. 5:  Entwicklung der Geburten und TFR ab 2002  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

 

Parallel dazu entwickelte sich auch die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR) im 

letzten Jahr rückläufig. Ausgehend von 1,27 Kindern je Frau 2021 sank sie auf 1,19 

Kinder je Frau, dem niedrigsten Stand der letzten 20 Jahre. Von diesem Rückgang 

waren sowohl Frauen mit deutscher, als auch mit ausländischer Staatsbürgerschaft 

betroffen: Die Geburtenziffer der deutschen Frauen sank von 1,21 auf 1,12 und die der 

Ausländerinnen von 1,66 auf 1,55 Kinder je Frau. 

Die Zahl der Sterbefälle erhöhte sich erneut leicht von 7.088 im Jahr 2021 auf 7.106 

letztes Jahr. Das durch die Pandemie verursachte erhöhte Sterblichkeitsniveau setzte 

sich damit auch 2022 fort. Die Lebenserwartung der Bevölkerung stieg leicht von 

0,00

0,20

0,40

0,60

0,80

1,00

1,20

1,40

1,60

0

1 000

2 000

3 000

4 000

5 000

6 000

7 000

8 000

2
0
0

2

2
0
0

3

2
0
0

4

2
0
0

5

2
0
0

6

2
0
0

7

2
0
0

8

2
0
0

9

2
0
1

0

2
0
1

1

2
0
1

2

2
0
1

3

2
0
1

4

2
0
1

5

2
0
1

6

2
0
1

7

2
0
1

8

2
0
1

9

2
0
2

0

2
0
2

1

2
0
2

2

Z
u
s
a
m

m
e
n
g
e
f.

 G
e
b
u
rt

e
n
z
if
fe

r 
(T

F
R

)

A
n
z
a
h
l 
d
e
r 

G
e
b
u
rt

e
n

Geburten Zusammengefasste Geburtenziffer (TFR)

https://opendata.leipzig.de/dataset/geburten-und-zusammengefasste-geburtenziffer/resource/fce95310-77f0-40e4-9906-f5fee95aea3f


Quartalsbericht IV/2022 15 

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen 

80,4 auf 80,6 Jahre, bleibt jedoch weiterhin unter dem Niveau vor der Pandemie. 2019, 

im letzten Jahr vor der Pandemie, erreichte die Lebenserwartung noch einen Wert von 

81,0 Jahren. 

In der Summe ergab sich somit ein natürlicher Bevölkerungssaldo von -1.244 Personen, 

was das stärkste Geburtendefizit seit 2006 ist. Geburtendefizite konnten in Leipzig mit 

Beginn der Pandemie ab 2020 wieder festgestellt werden, nachdem von 2014 bis 2019 

die Zahl der Geburten die Zahl der Sterbefälle übertraf. 

Einwohnerentwicklung in den Ortsteilen 

Abb. 6:  Entwicklung der Bevölkerung in den Ortsteilen 2022 gegenüber 2021  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  

 

Abbildung 6 zeigt die relative Änderung der Einwohnerzahl in den Ortsteilen während 

des Rekordjahrs 2022. Trotz des stadtweiten Zuwachses von 2,4% verzeichneten fünf 

Ortsteile einen Bevölkerungsrückgang. In Miltitz war mit 0,4% der stärkste Rückgang zu 

verzeichnen. Den stärksten Zuwachs dagegen konnte Mockau-Nord mit 6,3% 

verbuchen, gefolgt von Zentrum-Südost mit ebenfalls 6,3% und Lausen-Grünau mit 
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einem Zuwachs von 6,2%. Generell war das Wachstum über die gesamte Stadt verteilt 

und es gab keine eindeutigen lokalen Häufungen. 

Etwas anders sieht es aus, wenn der gesamte Zeitraum des schnellen städtischen 

Wachstums seit 2010 betrachtet wird, wie in Abbildung 7 dargestellt. Innerhalb dieser 

zwölf Jahre wurde in fünf Ortsteilen ein Bevölkerungsrückgang registriert. In Heiterblick 

fiel dieser mit 7,9% am stärksten aus. Die stärkste Bevölkerungszunahme fand in 

Volkmarsdorf statt, wo die Bevölkerung um 81,1% zunahm und sich damit nahezu 

verdoppelte. Der Ortsteil Zentrum-Ost konnte mit 76,9% einen ähnlich hohen Zuwachs 

verzeichnen. Im Allgemeinen fiel das Wachstum in den um das Stadtzentrum herum 

gelegenen Ortsteilen am stärksten aus, während die Zunahme am Stadtrand schwächer 

war. 

Abb. 7:  Entwicklung der Bevölkerung in den Ortsteilen 2022 gegenüber 2010  

 

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  
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Tab. 2: Einwohner 2010, 2021 und 2022 nach Ortsteilen  

OT
/ 

SB
Nr. 

Ortsteil 
2010 2021 

2022 

Insge-
samt 

dar. Aus-
länder 

Entw. gegenüber Durchschn.
alter 

Geburten –
Sterbefälle 

Zuzüge – 
Wegzüge 

2010 2021 

Personen um % Jahre Personen 

00 Zentrum 1 634    1 884    1 901     583    +  16,3   +  0,9    44,2   -  32    +  47    
01 Zentrum-Ost 3 457    5 904    6 114    1 001    +  76,9   +  3,6    40,1   -  1    +  215    
02 Zentrum-Südost 10 328    14 326    15 226    4 583    +  47,4   +  6,3    37,0   -  10    +  942    
03 Zentrum-Süd 10 898    13 808    14 059    1 566    +  29,0   +  1,8    41,3   +  40    +  209    
04 Zentrum-West 9 026    11 263    11 502    1 884    +  27,4   +  2,1    38,9   +  60    +  188    
05 Zentrum-Nordwest 9 423    10 808    11 042    1 152    +  17,2   +  2,2    39,5   +  36    +  195    
06 Zentrum-Nord 7 531    9 346    9 631    2 006    +  27,9   +  3,0    39,6   +  5    +  304    

0 Mitte 52 297    67 339    69 475    12 775    +  32,8   +  3,2    39,4   +  98    + 2 100    

10 Schönefeld-Abtnaundorf 10 106    13 409    13 885    2 911    +  37,4   +  3,5    37,3   +  36    +  423    
11 Schönefeld-Ost 9 059    9 917    10 215    1 804    +  12,8   +  3,0    50,0   -  91    +  387    
12 Mockau-Süd 4 011    4 855    4 921     817    +  22,7   +  1,4    42,6   -  17    +  90    
13 Mockau-Nord 10 305    11 489    12 212    2 283    +  18,5   +  6,3    46,7   -  78    +  795    
14 Thekla 5 526    5 888    6 001     616    +  8,6   +  1,9    49,6   -  85    +  215    
15 Plaußig-Portitz 2 669    3 105    3 229     82    +  21,0   +  4,0    47,1   -  36    +  161    

1 Nordost 41 676    48 663    50 463    8 513    +  21,1   +  3,7    44,8   -  271    + 2 071    

20 Neust.-Neuschönefeld 9 069    13 371    13 741    3 832    +  51,5   +  2,8    34,9   +  44    +  334    
21 Volkmarsdorf 7 694    13 417    13 935    4 880    +  81,1   +  3,9    34,1   +  51    +  461    
22 Anger-Crottendorf 9 443    12 312    12 542    1 846    +  32,8   +  1,9    36,9   +  88    +  146    
23 Sellerhausen-Stünz 7 565    9 483    9 571    1 409    +  26,5   +  0,9    44,5   -  4    +  115    
24 Paunsdorf 13 635    14 677    15 420    3 392    +  13,1   +  5,1    44,6   -  86    +  831    
25 Heiterblick 3 941    3 637    3 628     167    -  7,9   -  0,2    53,9   -  31    +  21    
26 Mölkau 5 949    5 940    5 925     220    -  0,4   -  0,3    51,1   -  44    +  27    
27 Engelsdorf 8 354    9 256    9 399     474    +  12,5   +  1,5    47,9   -  111    +  265    
28 Baalsdorf 1 671    1 818    1 835     41    +  9,8   +  0,9    45,6   -  7    +  25    
29 Althen-Kleinpösna 2 109    2 078    2 132     46    +  1,1   +  2,6    47,7   -  42    +  95    

2 Ost 69 430    85 989    88 128    16 307    +  26,9   +  2,5    41,6   -  142    + 2 320    

30 Reudnitz-Thonberg 17 206    22 836    23 293    3 264    +  35,4   +  2,0    36,5   -  82    +  535    
31 Stötteritz 14 278    17 879    18 242    1 484    +  27,8   +  2,0    40,9   -  20    +  380    
32 Probstheida 5 722    6 740    6 977     596    +  21,9   +  3,5    49,6   -  83    +  331    
33 Meusdorf 3 452    3 316    3 371     206    -  2,3   +  1,7    48,6   -  17    +  50    
34 Liebertwolkwitz 5 148    5 367    5 437     225    +  5,6   +  1,3    48,0   -  28    +  112    
35 Holzhausen 6 130    6 675    6 740     280    +  10,0   +  1,0    48,1   -  29    +  94    

3 Südost 51 936    62 813    64 060    6 055    +  23,3   +  2,0    42,0   -  259    + 1 502    

40 Südvorstadt 22 470    26 282    26 451    2 234    +  17,7   +  0,6    37,1   +  122    +  66    
41 Connewitz 17 010    19 254    19 777    1 610    +  16,3   +  2,7    39,8   +  24    +  518    
42 Marienbrunn 5 596    6 077    6 258     597    +  11,8   +  3,0    48,5   -  44    +  218    
43 Lößnig 10 775    10 783    10 777    1 246    +  0,0   -  0,1    49,2   -  131    +  121    
44 Dölitz-Dösen 4 053    4 600    4 809     368    +  18,7   +  4,5    44,7   -  46    +  258    

4 Süd 59 904    66 996    68 072    6 055    +  13,6   +  1,6    41,4   -  75    + 1 181    

50 Schleußig 12 165    12 683    12 698     965    +  4,4   +  0,1    37,6   +  93    -  68    
51 Plagwitz 12 116    16 660    16 967    1 931    +  40,0   +  1,8    38,0   -  12    +  327    
52 Kleinzschocher 8 572    10 382    10 724    1 237    +  25,1   +  3,3    39,4   +  28    +  313    
53 Großzschocher 8 853    9 260    9 281     537    +  4,8   +  0,2    49,8   -  64    +  91    
54 Knautkleeb.-Knauthain 5 136    5 697    5 731     104    +  11,6   +  0,6    45,4   -  24    +  60    
55 Hartm.-Knautnaundorf 1 244    1 328    1 328     57    +  6,8    -    46,6   -  8    +  11    

5 Südwest 48 086    56 010    56 729    4 831    +  18,0   +  1,3    41,1   +  13    +  734    

60 Schönau 4 586    5 474    5 650     690    +  23,2   +  3,2    45,7   -  48    +  221    
61 Grünau-Ost 7 440    7 638    7 775    1 108    +  4,5   +  1,8    51,5   -  113    +  242    
62 Grünau-Mitte 11 736    13 460    13 761    3 404    +  17,3   +  2,2    45,0   -  124    +  417    
63 Grünau-Siedlung 3 851    3 798    3 843     127    -  0,2   +  1,2    54,9   -  72    +  112    
64 Lausen-Grünau 11 512    13 613    14 463    2 672    +  25,6   +  6,2    46,7   -  87    +  947    
65 Grünau-Nord 7 801    9 012    9 337    1 772    +  19,7   +  3,6    43,0   -  70    +  396    
66 Miltitz 1 939    1 882    1 875     60    -  3,3   -  0,4    50,0   -  7    +  3    

6 West 48 865    54 877    56 704    9 833    +  16,0   +  3,3    46,9   -  521    + 2 338    

70 Lindenau 5 990    8 514    8 739    1 259    +  45,9   +  2,6    35,2   +  45    +  182    
71 Altlindenau 12 632    18 553    19 011    2 842    +  50,5   +  2,5    36,0   +  127    +  330    
72 Neulindenau 5 565    7 051    7 275     640    +  30,7   +  3,2    44,5   -  68    +  283    
73 Leutzsch 8 752    10 534    10 822    1 011    +  23,7   +  2,7    42,6   +  2    +  294    
74 Böhlitz-Ehrenberg 9 847    10 155    10 266     574    +  4,3   +  1,1    47,4   -  72    +  186    
75 Burgh.-Rückmarsd. 4 716    4 746    4 764     122    +  1,0   +  0,4    50,1   -  26    +  44    

7 Alt-West 47 502    59 553    60 877    6 448    +  28,2   +  2,2    41,1   +  8    + 1 319    

80 Möckern 12 357    16 887    17 440    3 008    +  41,1   +  3,3    41,3   +  43    +  577    
81 Wahren 5 940    7 275    7 415     988    +  24,8   +  1,9    45,5   -  63    +  204    
82 Lützschena-Stahmeln 3 982    4 209    4 297     182    +  7,9   +  2,1    47,6   -  10    +  98    
83 Lindenthal 6 113    6 674    6 731     369    +  10,1   +  0,9    46,9   -  34    +  92    

8 Nordwest 28 392    35 045    35 883    4 547    +  26,4   +  2,4    44,0   -  64    +  971    

90 Gohlis-Süd 16 185    18 750    19 058    2 459    +  17,8   +  1,6    40,0   +  69    +  272    
91 Gohlis-Mitte 14 240    17 543    17 748    1 381    +  24,6   +  1,2    39,7   +  103    +  101    
92 Gohlis-Nord 8 167    10 128    10 252    1 522    +  25,5   +  1,2    46,0   -  98    +  223    
93 Eutritzsch 11 637    14 761    15 311    2 219    +  31,6   +  3,7    41,6   -  62    +  634    
94 Seehausen 2 171    2 622    2 739     126    +  26,2   +  4,5    42,7   +  14    +  161    
95 Wiederitzsch 8 207    8 780    9 177     485    +  11,8   +  4,5    46,4   -  57    +  465    

9 Nord 60 607    72 584    74 285    8 192    +  22,6   +  2,3    42,0   -  31    + 1 856    

Leipzig insgesamt 508 775    609 869    624 689    83 567    +  22,8   +  2,4    42,2   - 1 244    + 16 399    

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig  
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Quellen 

Landeshauptstadt Dresden - Kommunale Statistikstelle (2023). 

Natürliche Bevölkerungsbewegung aktuelles Jahr, abgerufen am 08.02.2023 unter 

https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/bevoelkerung-

gebiet/bevoelkerungsbewegung.php 

Landeshauptstadt Stuttgart – Statistisches Amt (2023). 

Tabelle Geburten und Sterbefälle – Monatsdaten im Informationssystem KOMUNIS, 

abgerufen am 09.02.2023 unter 

https://www.domino1.stuttgart.de/web/komunis/komunissde.nsf 

Landeshauptstadt München – Statistisches Amt (2023). 

Starker Rückgang bei den Geborenen in München, abgerufen am 09.02.2023 unter 

https://stadt.muenchen.de/news/newsbevoelkerung.html 

 

https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/bevoelkerung-gebiet/bevoelkerungsbewegung.php
https://www.dresden.de/de/leben/stadtportrait/statistik/bevoelkerung-gebiet/bevoelkerungsbewegung.php
https://www.domino1.stuttgart.de/web/komunis/komunissde.nsf
https://stadt.muenchen.de/news/newsbevoelkerung.html
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Die ukrainische Bevölkerung in Leipzig 

Jens Vöckler 

Zusammenfassung 

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine hat eine europaweite Fluchtbewegung aus-

gelöst, von der auch Leipzig stark betroffen ist. Seit Kriegsbeginn bis Jahresende 2022 

hat Leipzig insgesamt 12.426 aus der Ukraine eingereiste Personen als neue Einwohner 

aufgenommen. Bedingt durch das ukrainische Ausreiseverbot für Männer im wehr-

pflichtigen Alter sind Frauen und Kinder unter den Ankommenden überrepräsentiert. 

Abzüglich bereits wieder weggezogener Personen hatten am Jahresende 11.668 Ukrai-

nerinnen und Ukrainer ihren Wohnsitz in Leipzig, von denen 91 Prozent in einer privaten 

Unterkunft leben. Ukrainerinnen und Ukrainer bilden mit 1,9 Prozent Anteil an der 

Gesamtbevölkerung die nunmehr stärkste ausländische Bevölkerungsgruppe in Leipzig. 

Einordnung 

Die russische Föderation startete am 24. Februar 2022 eine gegen das souveräne 

Nachbarland Ukraine gerichtete militärische Offensive. Unmittelbar mit Beginn des 

russischen Angriffs setzte eine massive Fluchtbewegung aus der Ukraine ein. Am 

4. März 2022 hat der Rat der Europäischen Union den Beschluss Nr. 2022/382 zur 

Feststellung des Bestehens eines Massenzustroms von Vertriebenen aus der Ukraine 

und zur Einführung eines vorübergehenden Schutzes für Personen, die am oder nach 

dem 24. Februar 2022 infolge der militärischen Invasion der russischen Streitkräfte aus 

der Ukraine vertrieben wurden, gefasst (Rat der Europäischen Union, 2022). 

Dementsprechend haben ukrainische Vertriebene in den EU-Staaten auf Basis der 

Richtlinie 2001/55/EG Rechtsanspruch auf vorübergehenden Schutz, in Deutschland 

gemäß § 24 Aufenthaltsgesetz. 

Das Flüchtlingshilfswerk der Vereinten Nationen verzeichnete bereits am 8. März 2022 

über 2 Millionen ukrainische Flüchtlinge. Bis Ende Januar 2023 haben knapp acht 

Millionen Menschen ihre ukrainische Heimat verlassen, um in einem anderen europäi-

schen Land Schutz zu finden (UNHCR, 2023). Davon sind knapp 5 Millionen Personen 

in Schutzprogrammen, die der deutschen Aufenthaltsgewährung zum vorübergehenden 

Schutz nach § 24 Aufenthaltsgesetz vergleichbar sind, registriert worden. Von diesen 

wiederum haben die meisten Geflüchteten in Polen (rund 1,56 Millionen) und in 
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Deutschland (rund 1,02 Millionen) Zuflucht gefunden. Nach aktuellen Angaben des 

Statistischen Bundesamtes sind im Jahr 2022 rund 1,1 Millionen Zuzüge von Menschen 

aus der Ukraine in Deutschland erfasst worden (Statistisches Bundesamt, 2023). 

Auch die Stadt Leipzig sah sich ab Ende Februar 2022 mit einem Zustrom von 

Schutzsuchenden aus der Ukraine konfrontiert. Bis Jahresende 2022 sind 12.426 

betroffene Menschen als neu zugezogene Einwohner im Melderegister erfasst worden. 

Abzüglich zwischenzeitlich wieder verzogener Personen und zuzüglich bereits vor dem 

24. Februar 2022 in Leipzig wohnender Personen lebten am Jahresende 2022 aus-

weislich des Melderegisters 11.668 Ukrainerinnen und Ukrainer in Leipzig. 

Die vorliegende Analyse beleuchtet die sachlichen und räumlichen Strukturen der 

ukrainischen Bevölkerung in Leipzig. Für die einwohnerbezogenen Analysen werden die 

anonymisierten Bestands- und Bewegungsdaten des Einwohnermelderegisters der 

Stadt Leipzig verwendet. Die Auswertungen umfassen dabei auch Personen, die sich in 

den in Leipzig befindlichen Erstaufnahmeeinrichtungen des Freistaates Sachsen sowie 

in von der Stadt Leipzig betriebenen Gemeinschaftsunterkünften oder anderen angemie-

teten Unterkünften aufgehalten haben und die auf dieser Grundlage als Einwohner im 

Leipziger Melderegister erfasst worden sind. 

Zuzugs- und Wegzugsgeschehen 

In der Stadt Leipzig sind zwischen Kriegsbeginn und Jahresende 20221 insgesamt 

11.563 ukrainische Schutzsuchende, die direkt aus der Ukraine eingereist sind, als neu 

zugezogene Einwohner erfasst worden. Daneben wurden weitere 514 Personen mit 

ukrainischer Staatsangehörigkeit, die nicht aus der Ukraine, sondern aus einem anderen 

Staat eingereist sind, sowie 863 Personen, die aus der Ukraine eingereist sind, aber 

nicht ukrainischer Staatsangehörigkeit sind, neu registriert (vgl. Abb. 1). Die Zuwande-

rung aus der Ukraine umfasst summarisch 28 Prozent aller Personen und 43 Prozent 

aller ausländischen Personen, die im gleichen Zeitraum nach Leipzig zugezogen sind. 

Im Zeitverlauf betrachtet, war die Fluchtbewegung stark auf die ersten acht Wochen 

nach Kriegsbeginn konzentriert. Bis Mitte Mai waren bereits 86 Prozent des Jahres-

aufkommens aller ukrainischen Neubürgerinnen und Neubürger in Leipzig angekommen 

(vgl. Abb. 2 und 3). 

                                                
1 Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich alle folgenden Angaben zu Zu- und Wegzügen sowie 

Registrierungen auf den Zeitraum 24.02. bis 31.12.2022. 
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Üblicherweise werden eintreffende Flüchtlinge und Asylbewerber in Erstaufnahme-

einrichtungen (EAE) aufgenommen, die von den zentralen Ausländerbehörden betrieben 

werden. Nach der dortigen Registrierung werden die Flüchtlinge nach dem so genannten 

Königsteiner Schlüssel (§ 45 Abs. 1 Asylgesetz) auf die Bundesländer verteilt, wobei auf 

Sachsen aktuell ein Anteil von 4,98 Prozent entfällt. Die Landesdirektion Sachsen als 

zuständige Ausländerbehörde verteilt die zugewiesenen Flüchtlinge wiederum nach 

einem Schlüssel, der sich aus dem Anteil an der Wohnbevölkerung des Landes 

errechnet, auf die sächsischen Landkreise und Kreisfreien Städte (§ 6 Abs. 3 des 

Sächsischen Flüchtlingsaufnahmegesetzes). Für 2022 entfallen danach 14,76 Prozent 

der zuzuweisenden Asylsuchenden auf die Stadt Leipzig, für 2023 wird der Anteil der 

Stadt Leipzig infolge des Bevölkerungswachstums auf 15,01 Prozent steigen. 

Im Gegensatz zu Flüchtlingen und Asylbewerbern aus anderen Fluchtländern bestand 

bei den ukrainischen Schutzsuchenden allerdings die Besonderheit, dass eine große 

Anzahl Personen nicht über die EAE verteilt worden sind, sondern – vermittelt über 

bürgerschaftliche Initiativen und persönliche Kontakte – zumindest vorübergehend direkt 

in privat bereitgestellten Quartieren Unterkunft gefunden haben. Aufgrund des Rechts-

status der Schutzsuchenden aus der Ukraine erfolgte die Erstregistrierung nicht 

ausschließlich über die EAE des Freistaates Sachsen, sondern auch über die Kommu-

nen. Deshalb übersteigt die Zahl der registrierten Schutzsuchenden aus der Ukraine die 

Abb. 1: Wanderungsströme nach und von Leipzig im Ukraine-Kontext 
(Registrierte Einwohner im Zeitraum 24.02. bis 31.12.2022) 

 
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister) 
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Zahl der Zuweisungen deutlich. So sind in Sachsen im Jahr 2022 insgesamt rund 60.000 

Schutzsuchende behördlich erfasst worden. 

In den Erstaufnahmeeinrichtungen (EAE) des Freistaates Sachsen sind im Betrach-

tungszeitraum insgesamt rund 16.600 Personen aus der Ukraine aufgenommen worden, 

davon mit 8.400 Personen die Hälfte allein im März 2022. Der höchste Tageswert wurde 

am 8. März mit 671 Personen erreicht. In Leipzig betreibt die Landesdirektion die EAE 

in Möckern mit einer Außenstelle in Mockau, über welche die ukrainischen Schutz-

suchenden überwiegend verteilt worden sind. Vorübergehend hatte die Landesdirektion 

auch zusätzliche Unterkunftsobjekte zur Erstunterbringung ankommender Flüchtlinge 

angemietet, darunter auch mehrere Hotels und eine Sporthalle. Aus den EAE sind der 

Stadt Leipzig bis Ende Dezember 2022 792 Schutzsuchende aus der Ukraine 

zugewiesen worden. 

Auch in Leipzig ist nur ein Fünftel der aus der Ukraine eingereisten und als Einwohner 

erfassten Personen mit Wohnsitz an einer EAE-Adresse registriert worden (2.563 von 

insgesamt 12.426 Personen). 78 Prozent der aus der Ukraine Zugereisten hat sich 

stattdessen mit Erstanschrift an einer privaten Wohnung oder Einrichtung als Einwohner 

angemeldet (9.646 Personen). Die Zahl der Einwohnerregistrierungen lässt dabei aller-

dings keine Rückschlüsse auf die Belegung der Aufnahmeeinrichtungen und Gemein-

schaftsunterkünfte zu, da zwischen Aufenthaltsbeginn und Registrierung eine zeitliche 

Verzögerung von durchschnittlich 12,6 Tagen, im Einzelfall auch mehreren Wochen, 

Abb. 2: Zugänge und Belegung in Erstaufnahmeeinrichtungen im Jahr 2022  

 

Datenquellen: Landesdirektion Sachsen, Zentrale Ausländerbehörde 
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bestand. Das Meldeverfahren ist bei den EAE zudem so gestaltet, dass die Melde-

behörde die Anmeldung ohne persönliche Vorsprache im Bürgerbüro „von Amts wegen“ 

auf Basis der Zuweisungslisten der Landesdirektion vornimmt. 

Die Leipziger EAE war einschließlich ihrer Außenstellen im Betrachtungszeitraum mit 

durchschnittlich 573 Ukrainerinnen und Ukrainern belegt; der höchste Tageswert war am 

21. März mit 2.567 Personen gegeben. Am 31.12.2022 waren noch 72 Schutzsuchende 

aus der Ukraine in der Leipziger EAE untergebracht. Die von der Stadt Leipzig betrie-

benen oder angemieteten Unterkunftsobjekte waren mit durchschnittlich 1.018 Ukrai-

nerinnen und Ukrainern belegt. Am Jahresende 2022 hielten sich 348 ukrainische 

Schutzsuchende in städtischen Gemeinschaftsunterkünften auf, von denen 257 als 

Einwohner registriert waren, sowie weitere 502 Personen in Hotels, Pensionen, Ferien- 

und Monteurswohnungen und 134 Personen in Gewährleistungswohnungen. 

Auf der räumlichen Ebene der 63 Leipziger Ortsteile waren in absoluten Zahlen 

besonders die Ortsteile mit EAE-Standorten oder städtischen Gemeinschaftsunter-

künften vom Zuzug betroffen: Mockau-Nord (1.103 registrierte Einwohner), Seehausen 

(766), Zentrum-Südost (732), Lausen-Grünau (528), vgl. Abb. 4. 

Von den 12.826 seit dem 24.02.2022 zugezogenen ukrainischen Einwohnern hat ein 

Viertel, konkret 3.162 Personen, die Stadt Leipzig bis Jahresende bereits wieder ver-

lassen, darunter 1.431 Personen an einen Ort innerhalb Sachsens, 434 Personen an 

einen anderen Ort innerhalb Deutschlands, 894 Personen zurück in die Ukraine und 

Abb. 3: Erstregistrierungen ukrainischer Personen in Leipzig im Jahr 2022  

 

Meldebehörde: Registrierungen von zugezogenen Personen ukrainischer Staatsangehörigkeit als Einwohner 
Ausländerbehörde: registrierte Anträge von Personen ukrainischer Staatsangehörigkeit auf Aufenthaltserlaubnis 

Datenquellen: Landesdirektion Sachsen, Zentrale Ausländerbehörde 
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160 Personen in einen anderen Staat (vgl. Abb. 1). Die durchschnittliche Aufenthalts-

dauer dieser Personen in Leipzig betrug dabei 78 Tage. 1.236 Betroffene sind direkt aus 

einer der in Leipzig befindlichen Erstaufnahmeeinrichtungen ausgereist, 123 Betroffene 

aus einer von der Stadt Leipzig bereitgestellten Unterkunft und 1.803 Betroffene aus 

einer privaten oder gewerblichen Unterkunft. Zehn Prozent aller zwischen 24.02. und 

31.12.2022 registrierten Fortzüge entfallen damit auf ukrainische Einwohner. 

Da die Verweildauer in den EAE vor einem Wegzug vergleichsweise kurz ist (in EAE 

durchschnittlich 47 Tage), sind die bereits erwähnten Ortsteile auch vom Wegzug 

besonders betroffen: Mockau-Nord 583 Wegzüge, Zentrum-Südost 450 Wegzüge und 

Seehausen 331 Wegzüge. 

Innerstädtisches Umzugsgeschehen 

Zugleich haben die ukrainischen Einwohnerinnen und Einwohner auch erheblich zum 

Umzugsgeschehen innerhalb der Stadt Leipzig beigetragen. Im Melderegister sind im 

Betrachtungszeitraum 7.384 Umzugsvorgänge ukrainischer Einwohner erfasst worden, 

Abb. 4: Zu- und Wegzüge der ukrainischen Bevölkerung  

 

 

Bezugszeitraum  
24.02. bis 31.12.2022 

https://opendata.leipzig.de/dataset/zu-und-wegzuge-ukrainische-personen-in-leipzig-2022
https://opendata.leipzig.de/dataset/zu-und-wegzuge-ukrainische-personen-in-leipzig-2022
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was 17 Prozent aller Umzugsvorgänge entspricht. An den Umzügen war knapp die 

Hälfte der seit dem 24.02.2022 zugezogenen ukrainischen Einwohner beteiligt, konkret 

6.239 von 12.826 Personen. Von diesen sind wiederum 851 Personen zweimal und 

136 Personen drei- oder mehrmals innerhalb Leipzigs umgezogen. 

Die durchschnittliche Wohndauer betrug 70 Tage. 72 Prozent der Umzüge wurden dabei 

zwischen privaten Unterkünften vollzogen, worin im Einzelfall auch Ferienwohnungen, 

Pensionen oder vergleichbare Unterkünfte inbegriffen sind, die nicht von der Stadt 

Leipzig bereitgestellt, sondern privat angemietet worden sind (vgl. Tab. 1). 

Wie bei den Wegzügen nach außerhalb Leipzigs entfallen auch bei den innerstädtischen 

Umzügen die höchsten Fallzahlen auf die EAE-Standorte in Mockau-Nord und Seehau-

sen sowie von der Stadt Leipzig betriebene Gemeinschaftsunterkünfte, insbesondere in 

Zentrum-Südost und Lausen-Grünau. 

Abb. 5: Innerstädtische Umzüge der ukrainischen Bevölkerung  

 

 

Bezugszeitraum  
24.02. bis 31.12.2022 

https://opendata.leipzig.de/dataset/innerstadtische-umzuge-ukrainischer-personen-innerhalb-der-stadt-leipzig-2022
https://opendata.leipzig.de/dataset/innerstadtische-umzuge-ukrainischer-personen-innerhalb-der-stadt-leipzig-2022
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Auf Ortsteilebene wurden die meisten Umzugsvorgänge von Mockau-Nord nach 

Zentrum-Südost (226 Umzüge), von Seehausen nach Mockau-Nord (137 Umzüge) 

sowie innerhalb Lausen-Grünaus (121 Umzüge) registriert. Darüber hinaus sind auch 

von Zentrum-Südost nach Dölitz-Dösen, von Mockau-Nord nach Sellerhausen-Stünz, 

von Zentrum-Nord und Zentrum-West nach Zentrum-Südost sowie innerhalb des 

Ortsteils Zentrum-Südost jeweils mehr als fünfzig ukrainische Personen umgezogen 

(vgl. Abb. 5 und 6).  

Tab. 1: Umzugsgeschehen ukrainischer Einwohner innerhalb Leipzigs 
nach Unterkunftsarten  

Umzug nach 

 

Umzug von 

EAE 
Städtische 
Unterkunft 

Private oder 
gewerbliche 
Unterkunft 

Gesamt 

EAE 308 484 249 1 041 

Städtische Unterkunft 2 304 347 653 

Private oder gewerbliche Unterkunft 15 688 4 987 5 690 

Gesamt 325 1 476 5 583 7 384 

Berücksichtigt sind Personen ukrainischer Staatsangehörigkeit, die nach dem 24.02.2022 nach Leipzig zugezogen 
und im Zeitraum bis 31.12.2022 innerhalb Leipzigs umgezogen sind. Städtische Unterkünfte umfassen von der Stadt 
Leipzig betriebene Gemeinschafsunterkünfte, angemietete Hotel- und Pensionszimmer, Ferien- und Monteurs-
wohnungen sowie Gewährleistungswohnungen.  
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister) 

 

Abb. 6: Innerstädtische Umzüge der ukrainischen Bevölkerung  

Fortzüge aus Mockau-Nord Zuzüge nach Zentrum-Südost 

 

 

 

 
Visualisierung mit der Anwendung „Hin & Weg“ des Leibniz-Instituts für Länderkunde 
Kartenbild: https://www.openstreetmap.org 
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister). Bezugszeitraum: 24.02. bis 31.12.2022. 
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Bevölkerungsstruktur nach Alter und Geschlecht 

Einschließlich der 2.165 ukrainischen Personen, die bereits vor dem 24.02.2022 ihren 

Wohnsitz in Leipzig hatten, waren am Jahresende 2022 im Melderegister insgesamt 

11.668 Ukrainerinnen und Ukrainer eingetragen. Dies entspricht einem Anteil von 

1,9 Prozent an der Gesamtbevölkerung (2021: 0,4 Prozent) und 14,0 Prozent an der 

ausländischen Bevölkerung (2021: 3,3 Prozent). Die ukrainischen Einwohner sind 

nunmehr die größte ausländische Bevölkerungsgruppe in Leipzig, knapp vor Syrien mit 

11.035 Einwohnern. 

Die ukrainische Bevölkerung unterscheidet sich in ihrer Alters- und Geschlechterstruktur 

dabei deutlich von der übrigen Bevölkerung. Infolgedessen, dass sich aufgrund der 

reisebezogenen Restriktionen aus der Ukraine (seit der Generalmobilmachung 

geltendes Ausreiseverbot für Männer im Alter von 18 bis 60 Jahren2) überwiegend 

Mütter mit Kindern auf die Flucht begeben haben, ist die ukrainische Bevölkerung in 

Leipzig jünger und weiblicher (vgl. Tab 2). 

Mit Ausnahme der bis 14-Jährigen besteht in allen Altersjahrgängen ein Überhang an 

Frauen bzw. Mädchen. Nach absoluten Zahlen sind ukrainische Frauen in der Alters-

gruppe 30 bis 50 Jahre besonders stark vertreten, sowohl innerhalb ihrer Geschlechter-

gruppe, als auch gegenüber ihren männlichen Landesgenossen (vgl. Abb. 7 links). Nach 

der relativen Altersverteilung sind bei der ukrainischen Bevölkerung im Vergleich zur 

deutschen Bevölkerung die männlichen Jahrgänge unter 18 Jahren und die weiblichen 

Jahrgänge im erwerbsfähigen Alters zwischen 30 und 50 Jahren überproportional, die 

                                                
2 Ausnahmen gelten für Familienväter, die drei oder mehr minderjährige Kinder zu versorgen haben, sowie  

alleinstehende Väter minderjähriger oder behinderter Kinder. 

Tab. 2: Ukrainische Bevölkerung in Leipzig nach Alter und Geschlecht  

Alter männlich weiblich gesamt 
Geschlechter-

proportion 
w / m 

0 bis 5 Jahre  512  442 954 0,86 

6 bis 14 Jahre  843  789 1 632 0,94 

15 bis 17 Jahre  289  296 585 1,02 

18 bis 29 Jahre 536 1 218 1 754 2,27 

30 bis 49 Jahre 1 146 2 724 3 870 2,38 

50 bis 64 Jahre 526 1 092 1 618 2,08 

65 Jahre und älter  396  859 1 255 2,17 

Insgesamt 4 248 7 420 11 668 1,75 

Durchschnittsalter in Jahren 31,5 37,5 35,3 x 

Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister), Stand: 31.12.2022 
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hören Altersjahrgänge ab 55 Jahre hingegen unterproportional besetzt. Die ukrainische 

Einwohnerschaft weist insoweit nicht die typische Altersverteilung der ausländischen 

Bevölkerung mit vergleichsweise starken Jahrgängen zwischen 20 und 40 Jahren auf. 

(vgl. Abb. 7 rechts). 

Das Durchschnittsalter der Ukrainerinnen und Ukrainer liegt in Leipzig mit 35,3 Jahren 

unter dem der deutschen Bevölkerung (43,6 Jahre), aber über dem der sonstigen 

ausländischen Bevölkerung (32,6 Jahre). 

Abb. 7: Ukrainische Bevölkerung in Leipzig nach Alter und Geschlecht  

Absolute Verteilung (Personen) Relative Verteilung (Prozent) 

  
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister), Stand: 31.12.2022 
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Abb. 8: Personenhaushalte nach Haushaltstyp  

Ukrainische Haushalte (6.183)  Alle Haushalte (353.964) 

 
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister), Stand: 31.12.2022 
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Die spezifische Alters- und Geschlechterverteilung der ukrainischen Migrantinnen und 

Migranten findet ihren Ausdruck in den Haushaltsstrukturen. Im Vergleich zur all-

gemeinen Bevölkerung sind Alleinerziehende deutlich überrepräsentiert, Ehepaare mit 

und ohne Kinder hingegen deutlich unterrepräsentiert (vgl. Abb. 8). Außerdem ist der 

Anteil von Haushalten mit Kindern an allen Haushalten (33,1 Prozent) fast doppelt so 

hoch wie bei der Gesamtbevölkerung (17,8 Prozent). 

Kleinräumige Wohnsitzverteilung im Stadtgebiet 

Die 11.668 Ukrainerinnen und Ukrainer sind infolge der unterschiedlichen infrastruktu-

rellen und soziodemografischen Gegebenheiten der Ortsteile mit ihren Wohnsitzen nicht 

gleichmäßig über das Leipziger Stadtgebiet verteilt. Die mit Abstand meisten Betroffenen 

sind im Ortsteil Lausen-Grünau gemeldet, wo 707 ukrainische Personen ansässig sind. 

Auch in Paunsdorf, Zentrum-Südost, Volkmarsdorf, Reudnitz-Thonberg, Altlindenau und 

Neustadt-Neuschönefeld haben jeweils über 400 Betroffene zumindest vorübergehend 

eine neue Heimat gefunden (vgl. Tab. 3 am Ende des Artikels). Gemessen an der 

jeweiligen Gesamtbevölkerung der Ortsteile weist wiederum Lausen-Grünau mit knapp 

5 Prozent den höchsten Anteil auf. Vergleichsweise hohe Anteile von über 3 Prozent 

sind auch in den Ortsteilen Probstheida, Dölitz-Dösen, Volkmarsdorf, Paunsdorf und 

Zentrum gegeben. Demgegenüber liegt der ukrainische Einwohneranteil in 16 Ortsteilen, 

welche mit Ausnahme von Südvorstadt am Stadtrand befindlich sind, bei unter einem 

Prozent. 

Einen aufschlussreichen Einblick in die Wohnsitzverteilung liefert die Darstellung der 

Wohnsitze in Gitterzellen eines regelmäßigen Rasters (Abb. 9). Die Verwendung von 

Rasterzellen ist für die Analyse und Visualisierung statistischer Sachverhalte ein 

mittlerweile etabliertes Verfahren, das beispielsweise auch bei der Veröffentlichung von 

Ergebnisdaten aus dem Zensus zum Einsatz kommt (Statistische Ämter des Bundes und 

der Länder, 2013). 

Durch die gleichmäßige Verteilung und einheitliche Größe der Gitterzellen lassen sich 

statistische Sachverhalte zeitstabil und unabhängig von administrativen Gebietsgliede-

rungen vergleichbar auswerten. Das Bundesamt für Kartographie und Geodäsie stellt 

Geodaten entsprechender Gitter mit Kantenlängen zwischen 100 m und 100 km bereit 

(Bundesamt für Kartographie und Geodäsie, 2023). 
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Daraus wird ersichtlich, dass sich räumliche Cluster östlich des Stadtzentrums, in den 

Plattenbaugebieten Paunsdorf und Grünau sowie entlang der Magistralen Georg-

Schumann-Straße, Georg-Schwarz-Straße und Prager Straße ausgebildet haben. 

Abb. 9: Wohnsitzverteilung der ukrainischen Bevölkerung  
(Darstellung in Rasterzellen mit 250 m Kantenlänge) 1) 

 
1) Geographisches Gitter für Deutschland: https://gdz.bkg.bund.de/index.php/default/geographische-gitter-fur-

deutschland-in-utm-projektion-geogitter-national.html. 
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Städtevergleich 

Von 25 angefragten Großstädten konnten bis Redaktionsschluss 20 Städte Daten zur 

zum Bestand und zum Zuzug ukrainischer Menschen im Jahr 2022 liefern. Der nicht 

repräsentative Querschnitt offenbart, dass alle Städte in vergleichbarer Weise mit einem 

Zustrom Schutzsuchender aus der Ukraine konfrontiert waren. Der Anteil ukrainischer 

Personen an der Gesamtbevölkerung bewegt sich zwischen 1,1 Prozent in Bremen und 

2,4 Prozent in Chemnitz (vgl. Abb. 10), wobei Leipzig mit 1,9 Prozent im vorderen Feld 

liegt. Zur Attraktivität Leipzigs mag auch dessen Bekanntheit als Kiews Partnerstadt 

beigetragen haben. Immerhin sind 14 Prozent der in Leipzig lebenden und seit Kriegs-

beginn zugezogenen ukrainischen Einwohner in Kiew geboren, konkret betrifft dies 

1.333 von 9.503 Personen. Nächsthäufigste Geburtsorte sind Charkiw (688 Personen) 

und Odessa (480 Personen). 

Das Statistische Bundesamt beziffert den Anteil der Ukrainerinnen und Ukrainer an der 

Gesamtbevölkerung in Deutschland im Oktober 2022 auf 1,20 Prozent und für Sachsen 

auf 1,25 Prozent (Statistisches Bundesamt, 2023). 

Abb. 10: Bestand und Zuzug ukrainischer Einwohner in ausgewählten 
deutschen Großstädten  

 
1) Stand vom 30.09.2022. 2) Zuzüge ab 1.3.2022. 
Datenquelle: Statistikämter der aufgeführten Städte, Statistisches Landesamt Bremen. 
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Ausblick 

Wie sich der Zustrom ukrainischer Schutzsuchender im Jahr 2023 weiterhin entwickelt, 

lässt sich derzeit kaum verlässlich abschätzen. Ob und wie viele Menschen ihre 

ukrainische Heimat noch verlassen werden, wird stark vom weiteren Verlauf der 

kriegerischen Handlungen abhängen. 

Die Zuwanderung aus der Ukraine war bereits ab Mai 2022 deutlich zurückgegangen 

und hatte sich danach weiter abgeschwächt. Zuletzt belief sie sich in Leipzig auf 139 

Anmeldungen im November und 92 Anmeldungen im Dezember 2022 (vgl. Abb. 3). Auf 

Grund der gezielten Zerstörung der Energieinfrastruktur und der winterlichen Jahreszeit 

ist ein erneuter Anstieg der Zuwanderungszahlen allerdings nicht unwahrscheinlich. 

Diese Annahme wird durch 340 Neuanmeldungen im Januar 2023 gestützt. 

Die empirica ag schätzt ein, dass in den ersten Monaten des Jahres 2023 monatlich 

50.000 bis 80.000 Personen aus der Ukraine in Deutschland eintreffen. Für die Stadt 

Leipzig wird für 2023 ein zusätzlicher Aufwuchs von über 2,5 Prozent durch ukrainische 

Neueinwohner gegenüber der allgemein erwarteten Bevölkerungsentwicklung erwartet 

(empirica ag, 2023). 

Eine weitere nur schwer abschätzbare Einflussgröße sind die Bleibe- und Rückkehr-

ambitionen der Geflüchteten. Eine im Oktober 2022 durchgeführte Befragung von über 

11.000 geflüchteten Ukrainerinnen und Ukrainern in Deutschland (Institut für 

Arbeitsmarkt- und Berufsforschung, 2023) hat hinsichtlich der Bleibeabsichten ergeben, 

dass 26 Prozent dauerhaft, 11 Prozent für mehrere Jahre und 34 Prozent bis zum 

Kriegsende in Deutschland bleiben möchten. Weitere 27 Prozent sind noch 

unentschieden und nur 2 Prozent planen, Deutschland binnen Jahresfrist wieder zu 

verlassen. 
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Tab. 3: Ukrainische Bevölkerung der Stadt Leipzig am 31.12.2022  

 
Datenquelle: Bürgerservice Leipzig (Einwohnermelderegister), Stand: 31.12.2022 

 

Bevölkerung insgesamt darunter ukrainische Personen dar. ab dem 24.02.22 zugezogen

Insgesamt männlich weiblich Insgesamt männlich weiblich Insgesamt männlich weiblich

00  Zentrum 1 901  1 097   804   58   23   35   44   16   28  

01  Zentrum-Ost 6 114  3 139  2 975   93   31   62   56   17   39  

02  Zentrum-Südost 15 226  7 556  7 670   454   164   290   352   118   234  

03  Zentrum-Süd 14 059  6 787  7 272   234   78   156   180   59   121  

04  Zentrum-West 11 502  5 724  5 778   225   72   153   138   40   98  

05  Zentrum-Nordwest 11 042  5 385  5 657   134   49   85   112   43   69  

06  Zentrum-Nord 9 631  4 995  4 636   180   59   121   136   41   95  

 0  Mitte 69 475  34 683  34 792  1 378   476   902  1 018   334   684  

10  Schönefeld-Abtnaundorf 13 885  7 065  6 820   310   132   178   234   95   139  

11  Schönefeld-Ost 10 215  5 004  5 211   233   67   166   195   54   141  

12  Mockau-Süd 4 921  2 512  2 409   126   50   76   115   45   70  

13  Mockau-Nord 12 212  6 397  5 815   290   120   170   279   117   162  

14  Thekla 6 001  2 905  3 096   94   29   65   85   27   58  

15  Plaußig-Portitz 3 229  1 581  1 648   11   4   7   11   4   7  

 1  Nordost 50 463  25 464  24 999  1 064   402   662   919   342   577  

20  Neustadt-Neuschönefeld 13 741  7 042  6 699   400   144   256   242   77   165  

21  Volkmarsdorf 13 935  7 327  6 608   452   165   287   290   101   189  

22  Anger-Crottendorf 12 542  6 261  6 281   293   113   180   199   70   129  

23  Sellerhausen-Stünz 9 571  4 679  4 892   235   97   138   209   88   121  

24  Paunsdorf 15 420  7 736  7 684   473   208   265   399   176   223  

25  Heiterblick 3 628  1 716  1 912   25   11   14   21   8   13  

26  Mölkau 5 925  2 843  3 082   59   20   39   47   16   31  

27  Engelsdorf 9 399  4 549  4 850   165   72   93   153   65   88  

28  Baalsdorf 1 835   893   942   22   7   15   19   7   12  

29  Althen-Kleinpösna 2 132  1 066  1 066   16   4   12   13   3   10  

 2  Ost 88 128  44 112  44 016  2 140   841  1 299  1 592   611   981  

30  Reudnitz-Thonberg 23 293  11 267  12 026   422   158   264   330   122   208  

31  Stötteritz 18 242  8 703  9 539   279   96   183   217   74   143  

32  Probstheida 6 977  3 259  3 718   238   81   157   223   74   149  

33  Meusdorf 3 371  1 745  1 626   32   13   19   28   10   18  

34  Liebertwolkwitz 5 437  2 647  2 790   58   17   41   55   15   40  

35  Holzhausen 6 740  3 282  3 458   54   20   34   48   17   31  

 3  Südost 64 060  30 903  33 157  1 083   385   698   901   312   589  

40  Südvorstadt 26 451  12 996  13 455   257   91   166   221   79   142  

41  Connewitz 19 777  9 760  10 017   197   54   143   169   47   122  

42  Marienbrunn 6 258  2 962  3 296   80   23   57   70   18   52  

43  Lößnig 10 777  4 985  5 792   117   37   80   98   32   66  

44  Dölitz-Dösen 4 809  2 383  2 426   156   60   96   154   60   94  

 4  Süd 68 072  33 086  34 986   807   265   542   712   236   476  

50  Schleußig 12 698  6 164  6 534   115   32   83   98   27   71  

51  Plagwitz 16 967  8 378  8 589   232   81   151   188   61   127  

52  Kleinzschocher 10 724  5 279  5 445   186   62   124   158   50   108  

53  Großzschocher 9 281  4 436  4 845   98   38   60   91   35   56  

54  Knautkleeberg-Knauthain 5 731  2 848  2 883   29   11   18   26   9   17  

55  Hartmannsdorf-Knautnaundorf 1 328   668   660   6   2   4   6   2   4  

 5  Südwest 56 729  27 773  28 956   666   226   440   567   184   383  

60  Schönau 5 650  2 853  2 797   153   48   105   139   42   97  

61  Grünau-Ost 7 775  3 630  4 145   215   79   136   192   70   122  

62  Grünau-Mitte 13 761  6 815  6 946   331   103   228   261   75   186  

63  Grünau-Siedlung 3 843  1 793  2 050   27   9   18   26   9   17  

64  Lausen-Grünau 14 463  7 166  7 297   707   272   435   645   240   405  

65  Grünau-Nord 9 337  4 626  4 711   239   86   153   219   75   144  

66  Miltitz 1 875   962   913   12   6   6   10   5   5  

 6  West 56 704  27 845  28 859  1 684   603  1 081  1 492   516   976  

70  Lindenau 8 739  4 350  4 389   189   65   124   144   47   97  

71  Altlindenau 19 011  9 564  9 447   413   166   247   342   135   207  

72  Neulindenau 7 275  3 514  3 761   86   26   60   75   24   51  

73  Leutzsch 10 822  5 319  5 503   202   68   134   163   54   109  

74  Böhlitz-Ehrenberg 10 266  4 985  5 281   135   46   89   123   42   81  

75  Burghausen-Rückmarsdorf 4 764  2 316  2 448   32   8   24   27   7   20  

 7  Alt-West 60 877  30 048  30 829  1 057   379   678   874   309   565  

80  Möckern 17 440  9 010  8 430   367   148   219   318   128   190  

81  Wahren 7 415  3 687  3 728   106   40   66   95   37   58  

82  Lützschena-Stahmeln 4 297  2 154  2 143   54   20   34   48   17   31  

83  Lindenthal 6 731  3 306  3 425   69   23   46   57   21   36  

 8  Nordwest 35 883  18 157  17 726   596   231   365   518   203   315  

90  Gohlis-Süd 19 058  9 248  9 810   376   132   244   274   86   188  

91  Gohlis-Mitte 17 748  8 638  9 110   212   79   133   157   55   102  

92  Gohlis-Nord 10 252  4 860  5 392   119   40   79   94   32   62  

93  Eutritzsch 15 311  7 639  7 672   369   149   220   284   116   168  

94  Seehausen 2 739  1 375  1 364   23   8   15   23   8   15  

95  Wiederitzsch 9 177  4 595  4 582   90   28   62   74   24   50  

 9  Nord 74 285  36 355  37 930  1 189   436   753   906   321   585  

i  Leipzig insgesamt 624 689  308 433  316 256  11 668  4 248  7 420  9 503  3 372  6 131  

Ortsteil / Stadtbezirk

https://opendata.leipzig.de/dataset/bestand-ukrainischer-einwohnerinnen-und-einwohner-in-leipzig-am-31-12-2022-nach-ortsteilen
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Evaluation der Leipziger Bevölkerungsvorausschätzung 2019 

Michael Naber 

Zusammenfassung 

Die Leipziger Bevölkerungsvorausschätzung 2019 prognostiziert die Einwohner-

entwicklung der Stadt Leipzig in drei Szenarien bis zum Jahr 2040. Mit dem Vorliegen 

der Einwohnerzahlen zum Jahresende 2022 können nun die ersten vier Jahre des 

Prognosezeitraums evaluiert werden. Die Einwohnerentwicklung der Jahre 2020 und 

2021, die von Effekten der COVID-19-Pandemie überlagert wurde, lag deutlich unterhalb 

des unteren Prognoseszenarios. Sowohl die Wanderungsgewinne als auch die Zahl der 

Geburten fielen geringer aus als die in der Bevölkerungsvorausschätzung 

angenommenen Werte. Das Jahr 2022 war dagegen geprägt durch die Auswirkungen 

des russischen Angriffs auf die Ukraine, in dessen Folge sich bis zum Jahresende 2022 

rund 9 900 Schutzsuchende aus der Ukraine in Leipzig niederließen. Auch ohne 

Berücksichtigung der Fluchtmigration ergab sich ein deutlicher Anstieg des 

Außenwanderungssaldos, so dass Leipzig im Jahr 2022 den zweitstärksten 

Bevölkerungszuwachs seit der Friedlichen Revolution 1989 verzeichnet. Binnen lediglich 

drei Jahren waren damit zwei nicht prognostizierbare Ereignisse mit erheblichem 

Einfluss auf die Einwohnerentwicklung zu beobachten, die in den zugrundeliegenden 

Annahmen aus dem Jahr 2019 nicht berücksichtigt sind. 

Erwartete und tatsächliche Einwohnerentwicklung in Leipzig seit 2019 

Zum Jahresende 2021 waren in Leipzig 609 869 Personen mit Hauptwohnsitz gemeldet. 

Die Einwohnerzahl lag damit, wie auch bereits in den beiden Vorjahren, deutlich 

unterhalb der Annahmen, die in der Leipziger Bevölkerungsvorausschätzung 2019 

erwartet wurden. Nach einer Phase starker jährlicher Einwohnerzuwächse und einem 

Wachstum um rund 100 000 Einwohner/-innen über einen Zeitraum von zehn Jahren 

schien Leipzig damit in eine Phase der Konsolidierung der Wanderungsgewinne 

einzutreten. Diese Abschwächung des erwarteten weiteren Bevölkerungszuwachses 

war in der Erarbeitung der Bevölkerungsvorausschätzung 2019 im Grundsatz antizipiert 

worden:  

Während die Bevölkerungsvorausschätzung 2016, die auf dem Höhepunkt des Leipziger 

Zuzugs-Booms der ersten Hälfte der 2010er Jahre erarbeitet wurde, in ihrer 

Hauptvariante für das Jahr 2030 noch von 722 000 Einwohner/-innen errechnete, 

reduzierten die an der Erarbeitung der Vorausschätzung 2019 beteiligten Expert/-innen 

aus Verwaltung und Wissenschaft ihre Erwartungen auf gut 644 000 Einwohner/-innen 

im Jahr 2030. Die reale Bevölkerungsentwicklung der Jahre 2019 bis 2021 blieb jedoch 
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auch hinter diesen Erwartungen zurück, so dass auch die Werte der unteren 

Prognosevariante verfehlt wurden. Hierbei spielte der allgemeine Rückgang des 

Wanderungsgeschehens aufgrund der COVID-19-Pandemie eine entscheidende Rolle. 

Insbesondere die internationale Fachkräftemigration kam in Folge der Lockdowns 

weitgehend zum Erliegen.  

Das prägende Ereignis des Jahres 2022 insgesamt wie auch für die 

Bevölkerungsentwicklung in Leipzig war der völkerrechtswidrige Angriff Russlands auf 

den Nachbarstaat Ukraine am 24. Februar 2022. Bereits wenige Tage nach Ausbruch 

des Krieges erreichten die ersten Geflüchteten Leipzig. Im Laufe des Monats März 

summierte sich die Zahl der in Leipzig Schutzsuchenden auf über 4 500 Personen. Zum 

Jahresende 2022 betrug der Wanderungsgewinn durch aus der Ukraine geflohene 

Menschen 9 846 Personen (vgl. Vöckler, 2023). 

Auch der Saldo der Außenwanderung ohne Berücksichtigung der schutzsuchenden 

Ukrainer/-innen erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um rund 50 Prozent auf nun 6 014 

Personen. Bereits im Jahresverlauf zeichnete sich deshalb ab, dass das in der 

Hauptvariante erwartete Bevölkerungsniveau deutlich übertroffen werden würde. 

Nachdem der jährliche Bevölkerungszuwachs in den ersten drei Prognosejahren von 

+5 151 Personen im Jahr 2019 auf +3 739 Personen in 2020 und +4 462 Personen im 

Jahr 2021 abnahm, stellte das Jahr 2022 mit einem Bevölkerungszuwachs von +16 399 

Personen das zweitstärkste Wachstumsjahr seit 1989 dar – nur knapp nach 2015 mit 

+16 669 Personen. Die Einwohnerentwicklung gemäß Einwohnerregister sowie die 

erwartete Bevölkerung gemäß Hauptvariante ist in Tab. 1 dargestellt. Zum 31.12.2022 

verzeichnete Leipzig eine Einwohnerzahl von 624 689 Personen.  

Tab. 1: Bevölkerungsvorausschätzung 2019 (Hauptvariante) und  

tatsächliche Einwohnerentwicklung  

Jahr 
 

Prognose 

in 1 000 Personen 

tatsächlich Entwicklung 

in 1 000 Personen 

Natürliche 
Bevölkerungsbewegung 

Außenwanderungen 

Saldo 
gesamt 

Ein-
wohner
/-innen 

 
Ge-

burten 

Sterbe-
fälle 

Saldo 
Wan-

derung 

Ein-
wohner
/-innen Ge-

burten 
Sterbe-

fälle 
Saldo 

Zu-
züge 

Weg-
züge 

Saldo 

2018 6,8 6,5 0,3 33,9 26,9 7,0 7,3 597,0 6,8 6,5 5,3 597,0 

2019 7,0 6,9 0,1 33,8 26,2 7,6 7,8 604,8 6,5 6,3 4,5 601,7 

2020 7,1 6,9 0,2 31,6 26,4 5,2 5,4 610,2 6,5 6,6 3,7 605,4 

2021 7,1 7,0 0,1 31,1 26,2 4,9 5,0 615,2 6,3 7,0 5,0 609,9 

2022 7,1 7,1 0,0 30,7 26,1 4,6 4,6 619,8 5,9 7,1 16,4 624,7 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig, Bevölkerungsvorausschätzung 2019 

 

 

https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
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Abb. 1: Prognostizierte und tatsächliche Einwohnerentwicklung 2018 bis 2025  

 
*  Stadt Leipzig, Einwohnerregister  

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Das in der Hauptvariante prognostizierte Niveau wurde damit um rund 4 900 Personen 

übertroffen, das Niveau des oberen Szenarios nur um rund 700 Personen unterschritten. 

Die Hauptvariante der Bevölkerungsvorausschätzung 2019 wurde als der 

wahrscheinlichste Verlauf der künftigen Einwohnerentwicklung bis 2040 festgelegt und 

bildet die maßgebliche Richtschnur für städtische Planungen. 

In Abb. 1 sind die drei Szenarien der Bevölkerungsvorausschätzung 2019 im Kontext 

des Verlaufs der Leipziger Einwohnerentwicklung seit 2018 dargestellt. Obwohl zum 

Jahresende 2022 das Niveau des oberen Szenarios nur knapp unterschritten wird, 

verdeutlicht der Verlauf des Graphen, dass es sich hierbei um ein außergewöhnliches 

Ereignis handelt. Für die Folgejahre ist somit davon auszugehen, dass sich der jährliche 

Zuwachs der Einwohnerzahlen in Abwesenheit neuer Fluchtbewegungen analog zu den 

Vorjahren wieder abflachen wird. Die bereits in der vorangegangenen Evaluation der 

Bevölkerungsvorausschätzung betrachteten limitierenden Faktoren für das Leipziger 

Bevölkerungswachstum (vgl. Naber, 2022) bleiben im Grundsatz unverändert bestehen: 

Als Gründe für einen Wegzug werden in der Kommunalen Bürgerumfrage primär 

wohnungsbezogene und familiäre Gründe, aber auch der Erwerb von Wohneigentum 

oder Bauland genannt, finanzielle Gründe dagegen nachrangig (vgl. Lagrange & Schultz, 

2022). Diese Faktoren für Wegzüge sind dennoch nicht von der Verknappung 

verfügbaren und bezahlbaren Wohnraums bei steigenden Mieten zu trennen. Das 

https://opendata.leipzig.de/dataset/prognostizierte-und-tatsachliche-bevolkerungsentwicklung
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Niveau der Bestandsmieten (netto, kalt) ist weiter gestiegen, so dass sich ausgehend 

vom Jahresende 2018 bis 2022 ein Anstieg um gut 10 Prozent auf 6,47 EUR/m2 ergibt. 

Der korrespondierende Anstieg der Angebotsmieten lag bei 12 Prozent auf nun 7,52 

EUR/m2. Die Verfügbarkeit bezahlbaren Wohnraums hat sich durch die starken 

Wanderungsgewinne gleichzeitig weiter verschärft. 

Der ebenfalls bereits im Vorjahr konstatierte Trend zur Suburbanisierung, also das 

Ausweichen auf Wohnstandorte im Umland, setzt sich auch im Jahr 2022 fort (vgl. 

Vöckler, 2021). Gleichzeitig erholte sich der Wanderungssaldo mit dem Ausland (ohne 

Wanderungsbeziehungen mit der Ukraine), dessen Haupttreiber, die Arbeitskräfte-

zuwanderung aus dem Ausland, im Zuge der COVID-19-Pandemie eine erhebliche 

Dämpfung erfahren hatte (vgl. Schultz, 2021). 

Abb. 2: Prognostizierte und tatsächliche Einwohnerentwicklung ab 2011  

 
*  Stadt Leipzig, Einwohnerregister  

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
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Neben den Szenarien der Leipziger Bevölkerungsvorausschätzung sind in Abb. 2 auch 

die beiden Varianten der 7. Regionalisierten Bevölkerungsvorausberechnung des 

Statistischen Landesamtes Sachsen dargestellt. Anders als die Leipziger Prognose 

bezieht sich das Statistische Landesamt auf die amtliche Einwohnerzahl 

(Zensusfortschreibung), die im Leipziger Fall um rund 8 000 Personen niedriger liegt als 

die Werte des Leipziger Einwohnerregisters. Der Prognosekorridor liegt hier ab dem Jahr 

2022 innerhalb des Korridors der Leipziger Prognose, wobei sich Variante 1 an die 

Leipziger Hauptvariante annähert. Infolge der starken Wanderungsgewinne liegt die 

amtliche Einwohnerzahl zum 31.12.2022 nur noch rund 1 000 Personen unterhalb des 

in Variante 2 vom Freistaat erwarteten Wertes. In den Vorjahren hatte auch das 

Statistische Landesamt die reale Einwohnerentwicklung noch deutlich überschätzt. 

Komponenten der Einwohnerentwicklung 

Die Gründe für die Abweichungen zwischen realer und erwarteter Bevölkerungs-

entwicklung zeigen sich beim Blick auf die Einzelkomponenten der Entwicklung. Die 

tatsächliche und prognostizierte Entwicklung ist in Tab. 2 für die Hauptvariante über die 

ersten vier Prognosejahre gegenübergestellt. 

Der natürliche Saldo, also die Differenz aus Geburten und Sterbefällen, fällt aufgrund 

der sinkenden Zahl an Geburten bei gleichzeitig ansteigender Zahl der Todesfälle bereits 

2020 in den negativen Bereich. Die Annahmen der Hauptvariante gehen ebenfalls von 

einem sinkenden natürlichen Saldo aus, rechneten allerdings erst ab dem Jahr 2023 mit 

einem leicht negativen Saldo. Aufgrund der optimistischeren Annahmen zur weiteren 

Entwicklung der Geburtenzahl geht die Hauptvariante davon aus, dass der maximale 

Sterbefallüberhang mit 400 mehr Sterbefällen als Geburten für das Jahr 2029 zu 

erwarten wäre, bevor sich der Saldo in den Folgejahren nach Versterben der stark 

besetzten Altersjahrgänge wieder annähernd ausgleicht. Die Entwicklung der 

vergangenen Jahre lässt dagegen in der kurzen wie mittleren Frist einen negativen 

natürlichen Saldo erwarten.  

Tab. 2:  Vergleich zwischen tatsächlicher Entwicklung und Bevölkerungs-

vorausschätzung nach Prognosejahren  

 2019 2020 2021 2022 

Haupt-
variante 

Real 
Haupt-

variante 
Real 

Haupt-
variante 

Real 
Haupt-

variante 
Real 

Geburten 7.027 6.444 7.088 6.468 7.088 6.252 7.077 5.862 

Sterbefälle 6.896 6.196 6.912 6.554 6.956 7.088 7.021 7.106 

Natürlicher Saldo +131 +248 +176 -86 +131 -836 +56 -1.244 

Zuzüge 33.818 36.420 31.627 32.739 31.143 35.088 30.659 51.834 

Wegzüge 26.170 31.952 26.405 29.032 26.248 30.045 26.092 35.435 

Wanderungssaldo +7.648 +4.468 +5.223 +3.707 +4.895 +5.043 +4.567 +16.399 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig, Bevölkerungsvorausschätzung 2019 

https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung


Quartalsbericht IV/2022  41 

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen 

Bezogen auf den Wanderungssaldo wurde die volatile Entwicklung der vergangenen 

Jahre in den ersten beiden Prognosejahren zunächst deutlich über-, in den Folgejahren 

dann unterschätzt. Die Abweichungen der absoluten Zu- und Wegzüge ergeben sich in 

der gewählten Darstellung allerdings teilweise aus einer Revision der Wanderungsdaten, 

die zum Jahreswechsel 2022/23 erfolgt ist.i  

Während sich die Registerkorrekturen im Einwohnerregister in früheren Jahren im Saldo 

noch weitgehend aufhoben, ergab sich insbesondere seit 2020 ein Ungleichgewicht, da 

vermehrt Zuzüge in Erstaufnahmeeinrichtungen zu verzeichnen waren, die in den 

bisherigen Wanderungszahlen nicht eingeflossen waren. Die Annahmen der 

Bevölkerungsvorausschätzung 2019 zum Wanderungsgeschehen bezogen sich 

dagegen auf das Niveau der Wanderungen nach alter Definition. 

Abb. 3: Prognostizierte und tatsächliche Einwohnerentwicklung der 

Hauptvariante nach Komponenten vom 31.12.2018 bis 31.12.2022  

 
Lesehinweis: Dunkel eingefärbte Säulen stellen die Einwohnerentwicklung laut Einwohnermelderegister 

dar. Die Säulen in helleren Farbtönen stellen den prognostizierten Verlauf der Einwohnerentwicklung laut 
Hauptvariante dar. 

Der Bevölkerungsbestand zu Ende eines Jahres ergibt sich aus dem Anfangsbestand zuzüglich der 
Geburten, abzüglich der Sterbefälle, zuzüglich der Außenzuzüge und abzüglich der Außenwegzüge. 
Als Registerbereinigungen wird die Lücke zwischen Bevölkerungsbestand und den aufsaldierten 
Bevölkerungsbewegungen verbucht, für die keine Zuordnung zu einem Meldevorgang möglich ist. 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Zu betonen ist, dass sich auch zahlenmäßig geringe Fehlschätzungen einzelner 

Komponenten über einen längeren Prognosezeitraum aufsummieren und sowohl die 

prognostizierten Bevölkerungsbestände als auch den Altersaufbau der erwarteten 

Bevölkerung erheblich beeinflussen können. Für die Hauptvariante der Prognose und 



42 Quartalsbericht IV/2022 

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen  

die ersten vier Prognosejahre ist dieser Effekt in Abb. 3 dargestellt. Hierbei stellen die 

hell eingefärbten Säulen die prognostizierten Werte der Hauptvariante dar, die dunkel 

eingefärbten Säulen im Vordergrund dagegen die reale Entwicklung. 

Die Annahmen zu Geburten und Sterbefällen wurden für alle drei Prognoseszenarien 

identisch festgelegt. Am Beispiel der Hauptvariante ergeben sich Abweichungen der 

tatsächlichen Zahl der Neugeborenen vom prognostizierten Wert von 560 in 2019 über 

620 im zweiten und 840 im dritten Prognosejahr. In 2022 lag die reale Geburtenzahl 

sogar um 1 215 niedriger als erwartet.  

Diese Abweichung hat verhaltensbezogene Gründe: Wie in Abb. 4 dargestellt, hat sich 

die zusammengefasste Geburtenziffer (TFR), die die mittlere Kinderzahl je Frau 

beschreibt, seit 2017 von 1,45 auf nur noch 1,18 im Jahr 2022 verringert (vgl. Bein, 

2021). Zum Zeitpunkt der Erstellung der Bevölkerungsvorausschätzung deuteten sowohl 

die verfügbaren Indikatoren auf ein mittelfristig stabiles Niveau bzw. einen weiteren 

Anstieg der TFR hin (vgl. Schultz, 2018). Der Rückgang im Jahr 2018 wurde deshalb als 

einmalige Abkehr vom stabilen Niveau der Vorjahre interpretiert und die tatsächliche 

Trendwende hin zu einem dauerhaften Rückgang der Fertilität verkannt. In der 

Bevölkerungsvorausschätzung 2019 wurde deshalb eine TFR von 1,47 unterstellt, die 

sich nun in der Evaluation als erheblich zu hoch erweist. 

Abb. 4: Angenommene und tatsächliche TFR 2014 bis 2022  

 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
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Die Abweichungen im natürlichen Saldo fallen in den ersten beiden Prognosejahren 

dennoch gering aus, da auch die Zahl der Sterbefälle in ähnlichem Maß überschätzt 

wurde. Seit 2021 sind die vorhergesagten Sterbefälle dagegen wieder sehr treffgenau, 

wobei zu beachten ist, dass die Zunahme der Sterbefälle von 2020 zu 2021 zumindest 

teilweise auf eine Übersterblichkeit in Folge der COVID-19-Pandemie zurückzuführen ist 

(vgl. Waschipky & Naber, 2021). 

Die Prognoseabweichungen in Bezug auf die erwarteten Geburten bezieht sich dabei in 

2022 fast ausschließlich auf die Geburten deutscher Mütter: Durch das Absinken der 

TFR dieser Bevölkerungsgruppe von 1,31 auf nur noch 1,11 innerhalb von vier Jahren 

wurden 2022 nur noch 4 974 Kinder von deutschen Müttern geboren, 1 163 weniger als 

angenommen. Die TFR von Müttern ohne deutsche Staatsangehörigkeit erholte sich 

dagegen nach mehreren Jahren des Rückgangs wieder auf ein Niveau von 1,79, so dass 

im Jahr 2022 statt der erwarteten 940 Kinder nur 888 Kinder von ausländischen Müttern 

geboren wurden. 

Die jährlichen Außenzuzüge nach Leipzig (nach revidierter Definition) wurden in allen 

vier beobachtbaren Jahren des Prognosezeitraums unterschätzt: Die tatsächlichen 

Zuzüge lagen zunächst um 2 602 bzw. 1 112, in 2021 dann um 3 945 Personen höher 

als in der Hauptvariante erwartet. Die Zahl der Zuzüge im Jahr 2022 lag um 21 175 höher 

als prognostiziert: Unter den insgesamt 51 834 Zuzügen waren 27 434 Zuzüge aus dem 

Ausland. Selbst nach Abzug der rund 12 000 Zuzüge von Schutzsuchenden aus der 

Ukraine ergibt sich hier der Schluss, dass das Wanderungsgeschehen aus dem Ausland 

eine neue Dynamik gewinnt. Beispielhaft lag die Zahl der Zuzüge aus Syrien im Jahr 

2022 bei 2 312 Personen, rund 1 000 mehr als noch im Vorjahr. Auch die Zahl der 

Zuzüge aus Afghanistan verdoppelte sich annähernd auf nun 513 Personen.  

Noch deutlicher fiel allerdings die Unterschätzung der Außenwegzüge aus: Nach neuer 

Definition wurden diese im ersten Prognosejahr um 5 782 unterschätzt, weshalb auch 

der Wanderungssaldo deutlich geringer ausfiel als erwartet. In den Folgejahren lagen 

die tatsächlichen Wegzüge um 2 627 bzw. 3 797 Fälle höher als erwartet. In 2022 ergab 

sich dann 9 343 mehr Wegzüge als erwartet, wobei hier die Sekundärmigration von 

Schutzsuchenden in andere deutsche und europäische Städte der Haupttreiber war.  

Die sich hieraus ergebenden Wanderungssalden sind in Tab. 3 aufgeführt und nach 

ausgewählten Quell- und Zielgebieten getrennt. Für das Jahr 2022 ergäbe sich auch 

ohne Berücksichtigung der Schutzsuchenden aus der Ukraine ein positiver 

Wanderungssaldo von 6 014 Personen, der um rund 20 Prozent über den Werten der 

Vorjahre liegt. 
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Tab. 3:  Wanderungssaldo Leipzigs nach Herkunfts- und Zielgebieten,  

2018 bis 2022  

Gebiet 
Jahr 

2018 2019 2020 2021 2022 

Sächsisches Umland  
(LK Leipzig u. Nordsachsen) 

-1.350 -2.561 -2.336 -3.427 -4.039 

übriges Sachsen +1.066 +1.192 +639 +907 -958 

übrige neue Bundesländer 
(BE, BB, MV, ST, TH) 

+2.340 +2.031 +1.681 +1.166 +569 

alte Bundesländer +1.867 +1.818 +2.364 +1.868 +741 

Deutschland gesamt +3.923 +2.480 +2.348 +514 -3.687 

Ausland und Unbekannt +1.424 +1.988 +1.359 +4.529 +20.086 

Insgesamt +5.347 +4.468 +3.707 +5.043 +16.399 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Im Detail zeigt sich über die vergangenen Jahre eine erhebliche Verschiebung in der 

Herkunft der Leipziger Wanderungsgewinne. Zunächst hat sich der negative 

Wanderungssaldo mit den beiden unmittelbaren Nachbarkreisen seit 2018 mehr als 

verdoppelt. Dies ist ein unmittelbarer Ausdruck der sich fortsetzenden 

Suburbanisierung (vgl. Schultz, 2021). Erweitert man die Definition des Leipziger 

Umlands um die Kreise Anhalt-Bitterfeld, Saalekreis, Burgendlandkreis und Altenburger 

Land, ergibt sich ein negativer Wanderungssaldo von -4 452 Personen. Mit dem übrigen 

Teil des Freistaats Sachsen ergab sich 2022 erstmalig ein negativer Saldo, der auf die 

Weiterverteilung von in Leipzig erstregistrierten Geflüchteten zurückzuführen ist. Der 

positive Wanderungssaldo mit den übrigen neuen Ländern war, abgesehen von 2022, 

zuletzt rückläufig, der mit den alten Ländern weitgehend konstant. Die vergangenen 

Jahre verdeutlichen die Volatilität des Wanderungsgeschehens für Leipzig. Es ist mit 

hoher Wahrscheinlichkeit davon auszugehen, dass die künftigen Wanderungssalden 

noch stärker als bisher durch unvorhersehbare externe Ereignisse, Krisen, Kriege und 

den Klimawandel determiniert werden. Im Zuge zunehmender Instabilität ist 

insbesondere mit spontan erfolgendem Zuzug von Personen aus dem Ausland zu 

rechnen, was erhebliche Herausforderungen für die Planung städtischer Infrastrukturen 

und Leistungsangebote darstellen wird. 

Entwicklung der Altersstruktur 

Obwohl sich die Leipziger Bevölkerungszahl aufgrund des starken Wachstums im Jahr 

2022 wieder innerhalb des in der Bevölkerungsvorausschätzung erwarteten Korridors 

befindet, sorgen die spezifischen Einflüsse der COVID-19-Pandemie und insbesondere 

der Fluchtbewegung infolge des Krieges in der Ukraine dafür, dass die altersmäßige 

Zusammensetzung der Bevölkerung deutlich von den Erwartungen abweicht. Für die 

Arbeit der Stadt Leipzig sind hierbei insbesondere die Alterskohorten im Vorschul- und 

schulpflichtigen Alter von Bedeutung:  

https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
https://opendata.leipzig.de/dataset/bevolkerungsvorausschatzung-und-tatsachliche-einwohnerentwicklung
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Abb. 5: Entwicklung der tatsächlichen Altersstruktur 2018 zu 2022  
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Abb. 6: Prognostizierte und tatsächliche Altersstruktur 2022  
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https://opendata.leipzig.de/dataset/prognostizierte-und-tatsachliche-altersstruktur
https://opendata.leipzig.de/dataset/relative-bevolkerungsentwicklung-kinder-und-jugendliche
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Für Kinder und Jugendliche muss ausreichende Infrastruktur in Form von Schulen, Kitas, 

aber auch Freizeit- und Sportangeboten vorgehalten werden, deren Planung und Bau 

erheblichen Vorlauf benötigen. 

In Abb. 5 ist zunächst die reale Altersstruktur der Bevölkerung laut Einwohnerregister zu 

den Stichtagen 31.12.2018 und 31.12.2022 im Vergleich dargestellt. Neben dem 

Prozess der Alterung, der sich in der Verschiebung der Alterskohorten nach oben äußert, 

fällt insbesondere der Rückgang der Geburten in den vergangenen drei Jahren ins Auge, 

in Folge dessen die untersten Alterskohorten 2022 schwächer besetzt sind als noch im 

Jahr 2018. Die absolute Zahl der Geburten entwickelte sich bereits seit 2020 rückläufig, 

anstatt wie unterstellt gemeinsam mit der Einwohnerzahl weiter zuzunehmen. Das Jahr 

2022 bildet dem gegenüber allerdings einen zusätzlichen, in der Bevölkerungspyramide 

klar ablesbaren Einschnitt. Die Kohorte der Nulljährigen ist im letzten betrachteten Jahr 

nur mit 5 358 Kindern besetzt, während im Vorjahr noch 5 730 und in 2018 sogar noch 

6 280 Kinder im Säuglingsalter verzeichnet werden konnten. Gemäß Hauptvariante der 

Prognose wurde für 2022 dagegen sogar mit 7 114 Nulljährigen in Leipzig gerechnet. 

Gleichzeitig zeigen die Jahrgänge der 20- bis 27-Jährigen in 2022 einen deutlichen 

Überhang gegenüber dem Basisjahr, der auf verstärkte Zuwanderung in diesen 

Altersgruppen zurückgeht. Zu diesem Effekt addiert sich auch die asymmetrische 

Geschlechterverteilung der Geflüchteten aus der Ukraine, bei denen es sich in den 

Alterskohorten von 18 bis 64 Jahren zu gut zwei Dritteln um Frauen handelt (vgl. Vöckler, 

2023). 

Daneben fallen die zu gering besetzten Jahrgänge von 27 bis 31 Jahren ins Auge: In 

diesen Altersgruppen lagen die Wegzüge aus Leipzig teils deutlich über den Annahmen. 

Dies deckt sich mit der allgemeinen Zunahme von Wegzügen in den Alterskohorten nach 

Abschluss der Ausbildung und der Familiengründung. Gleichzeitig ist aber festzuhalten, 

dass die Wegzüge in diesen Altersgruppen höher ausfielen als erwartet. Mit Blick auf die 

für die städtischen Planungen besonders relevanten Altersgruppen im Vorschulalter und 

schulpflichtigen Alter ergaben sich aufgrund der besonderen Wanderungsbewegungen 

in 2022 erhebliche Verschiebungen, die in Abb. 7 dargestellt sind. Die relative 

Entwicklung der Kohorte der Kinder im Vorschulalter lag über die gesamten letzten vier 

Jahre des Prognosezeitraums unterhalb der erwarteten Entwicklung.  

Während in der Hauptvariante ein leichter Anstieg um rund +6 Prozentpunkte erwartet 

wurde, liegt die tatsächliche Zahl der Kinder im Vorschulalter bei -5 Prozent des 

Ausgangsniveaus vom 31.12.2018. Die Kohorte der Kinder im Grundschulalter (6 bis 

unter 10 Jahre) entwickelte sich dagegen bis Ende 2021 entsprechend der Erwartungen, 

allerdings nahm aufgrund der Flucht von Kindern aus der Ukraine die Zahl der 

Grundschüler/-innen sprunghaft zu. Ende 2022 liegt die relative Entwicklung dieser 

Kohorte bei +13 Prozent gegenüber dem Ausgangspunkt der Prognose. Erwartet wurde 
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ein Zuwachs um +9 Prozent. Die Kohorte der Kinder von 10 bis unter 19 Jahren blieb in 

den Vorjahren hinter den prognostizierten Werten zurück, hier sorgte die Zuwanderung 

aus der Ukraine dafür, dass der tatsächliche Wert zum Jahresende 2022 mit +17 Prozent 

nur knapp unterhalb des Prognosewertes (+18 Prozent) liegt. 

Abb. 7: Relative Entwicklung ausgewählter Altersgruppen, 2018 bis 2022  
 

 
Lesehinweis: Der Verlauf der Kurven beschreibt die relative Änderung der Einwohnerzahl der einzelnen 

Kohorten gegenüber dem Basisjahr 2018. Ein Wert von 0,95 steht für einen Rückgang um 5 Prozent. 
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Bevölkerungsentwicklung auf Ebene der Ortsteile 

Bei der Prognose der Einwohnerentwicklung kleinräumiger Gebiete sind die Ergebnisse 

mit einem umso größeren Maß an Unsicherheit behaftet, je geringer die Bevölkerung der 

betrachteten Gebietseinheit ist. Zusätzlich spielen auf der Ebene der 63 Ortsteile die 

Binnenwanderungen innerhalb Leipzigs eine erhebliche Rolle. 

In Abb. 8 sind die relativen Abweichungen zwischen Einwohnerzahl und 

prognostiziertem Wert gemäß der Hauptvariante zum Jahresende 2022 dargestellt. Die 

deutlichste Überschätzung ergibt sich erneut für den Ortsteil Meusdorf (-375 Personen 

bzw. -11 Prozent). Die Hauptvariante der Bevölkerungsvorausschätzung ging hier bis 

Ende 2022 von Neubauerstbezügen durch 417 Personen aus, die in Folge der 

verzögerten Umsetzung eines Bauprojektes im Areal des ehemaligen Park- 

https://opendata.leipzig.de/dataset/relative-entwicklung-der-einwohnerzahl-nach-ortsteilen
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krankenhauses Dösen nicht realisiert werden konnten. Dieses Defizit wird sich in den 

kommenden Jahren nochmals erhöhen. Die größte Unterschätzung ergab sich wie 

bereits im Vorjahr in Plaußig-Portitz, wo Ende 2022 bereits 560 Personen mehr gemeldet 

sind als prognostiziert (+17 Prozent). Ursache hierfür ist die deutlich schnellere 

Realisierung von Neubauvorhaben als in der Prognose unterstellt.  

Bereits im Vorjahr zeigte sich eine positivere Entwicklung der Einwohnerzahl in Teilen 

Grünaus und Paunsdorf und den dörflich geprägten Lagen des südlichen und nördlichen 

Stadtrandes. Ein Jahr später weisen auch die Ortsteile des östlichen Stadtrandes höhere 

Einwohnerzahlen auf als erwartet. Gleiches gilt für den Stadtbezirk Nordost. Ortsteile im 

Innenstadtbereich, am Innenstadtrand sowie im innenstadtnahen Teil des Stadtbezirks 

Ost (mit Ausnahme Anger-Crottendorfs) blieben dagegen hinter der erwarteten 

Einwohnerentwicklung zurück. In Mockau, Grünau (insbesondere Lausen-Grünau), 

Paunsdorf, Probstheida und Dölitz-Dösen ergibt sich die positive Abweichung zur 

Prognose aus dem überproportionalen Zuzug schutzsuchender Ukrainer/-innen in 

dauerhaften Wohnraum. 

Abb. 8: Abweichung der Einwohnerzahl nach Ortsteilen zur prognostizierten 

Einwohnerzahl (Hauptvariante) zum 31.12.2022  
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https://opendata.leipzig.de/dataset/relative-entwicklung-der-einwohnerzahl-nach-ortsteilen
https://opendata.leipzig.de/dataset/relative-entwicklung-der-einwohnerzahl-nach-ortsteilen
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In Abb. 9 ist dagegen die tatsächliche Entwicklung der Bevölkerungszahl auf Ebene der 

Ortsteile dargestellt. Während Ende 2021 noch 22 der 63 Ortsteile einen 

Bevölkerungsrückgang gegenüber dem Jahresende 2018 zu verzeichnen hatten, traf 

dies ein Jahr später nur noch auf neun Ortsteile zu.  

Leipzig wächst aber weiterhin vorrangig im Zentrum: Obwohl das Wachstum der 

Ortsteile der Innenstadt und des Innenstadtrandes schwächer ausfällt als erwartet, ist ihr 

relativer Einwohnerzuwachs immer noch stärker als am Stadtrand. Besonders starkes 

Wachstum verzeichneten die Gebiete mit hoher Neubautätigkeit – neben Plaußig-Portitz 

insbesondere Zentrum-Ost und Möckern.  

Mehrere Ortsteile fallen außerdem durch starken Zuzug von Ukrainer/-innen auf: In 

Mockau, Paunsdorf, Grünau, Volkmarsdorf und Sellerhausen-Stünz liegen die Anteile 

der Schutzsuchenden aus der Ukraine, die sich im Verlauf des Jahres dort außerhalb 

von Gemeinschaftsunterkünften niedergelassen haben, deutlich höher als im übrigen 

Stadtgebiet.   

Abb. 9: Relative Entwicklung der Einwohnerzahl nach Ortsteilen  

vom 31.12.2018 bis 31.12.2022  
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Fazit und Ausblick 

Die Evaluation der ersten vier Prognosejahre der Leipziger Bevölkerungsvoraus-

schätzung verdeutlicht die besonderen Herausforderungen, mit denen Kommunen bei 

der kleinräumigen Prognose ihrer Einwohnerentwicklung konfrontiert sind: 

Einschneidende Ereignisse wie die COVID-19-Pandemie oder der Angriff auf die 

Ukraine sind in der Festlegung Annahmen nicht vorhersehbar, haben aber erhebliche 

Relevanz für Entwicklung und Zusammensetzung der Bevölkerung. Der Einfluss 

derartiger unwägbarer Ereignisse, insbesondere von Flucht und Vertreibung, wird dürfte 

auf absehbare Zeit weiter zunehmen. 

Um als Planungsgrundlage für die Stadtverwaltung dienen zu können, muss die 

Bevölkerungsvorausschätzung deshalb in regelmäßigen Abständen an neue 

Gegebenheiten angepasst werden. Eine neue Bevölkerungsvorausschätzung basierend 

auf dem Stand des Einwohnerregisters zum Jahresende 2022 befindet sich aktuell in der 

Erarbeitung und soll im ersten Halbjahr 2023 veröffentlicht werden. 
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Tagesbetreuung von Kinderkrippen- und Kindergartenkindern in 

Leipzig 2022 

Johannes Winter 

Zusammenfassung:  

Laut dem Statistischen Landesamt bestanden am 1. März 2022 21.494 Betreuungs-

verträge für Vorschulkinder ab 3 Jahre mit Leipziger Kindertagesstätten in öffentlicher 

oder freier Trägerschaft. Die Zahl ist von 2012 bis 2021 stetig angestiegen, aber 2022 

etwas zurückgegangen. Auch bei Kindern unter 3 Jahren ist die Zahl der 

Betreuungsverträge mit Kindertagesstätten in den letzten 10 Jahren gewachsen. 2022 

betrug die Zahl 7.417. Die Zahl der (Klein-)Kinder in Kindertagespflege ist hingegen seit 

2020 rückläufig. Zusammen mit den gestiegenen Betreuungszahlen und auch aufgrund 

von Änderungen des gesetzlich vorgegebenen Personalschlüssels stieg die Zahl des 

pädagogischen Personals in Kindertageseinrichtungen zwischen 2012 und 2022 um 

2.151 auf zuletzt 5.307. Die Anzahl des Personals in der Kindertagespflege ist seit 2021 

rückläufig. 

Methodik 

Für den vorliegenden Beitrag wurden Daten des Amtes für Jugend und Familie und 

Daten der amtlichen Statistiken1 zu Kindertageseinrichtungen herangezogen. Sie 

beziehen sich jeweils auf die Kindertageseinrichtungen in öffentlicher oder freier 

Trägerschaft. Die Belegungsstatistiken des Amts für Jugend und Familie werden 

monatlich erhoben. Gezählt werden hier jeweils die Statistiken für März des jeweiligen 

Jahres. Die amtlichen Statistiken zu Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege, 

werden bundesweit zum Stichtag 1. März des entsprechenden Jahres erhoben. Betreute 

Schulkinder sind nicht dargestellt. Angaben zur Kinderbetreuung enthalten nur die Zahl 

der bestehenden Verträge. Sie spiegeln nicht immer die tatsächliche Betreuung wider. 

Dies gilt insbesondere für die Zeit der Corona-Pandemie, in denen Kinder zeitweise nur 

eingeschränkt oder gar nicht in Kindertageseinrichtungen oder Kindertagespflege 

betreut werden konnten. 

                                                      
1 Vgl. Statistisches Landesamt (2022), Statistik der Kinder und tätigen Personen in Kindertageseinrichtungen i. V. m. 
Statistisches Landesamt Sachsen (2022), Statistik der Kinder und tätigen Personen in öffentlich geförderter Tagespflege 
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Für die Darstellung der Bevölkerungsentwicklung ausgewählter Altersgruppen werden 

die Daten des Einwohnerregisters der Stadt Leipzig zum 31. März. des entsprechenden 

Jahres verwendet. 

Kapazitäten 

Nach Angaben des Amtes für Jugend und Familie gab es 2022 in der Stadt Leipzig mit 

insgesamt 271 Kindertageseinrichtungen für Kinderkrippen- und Kindergartenkinder in 

öffentlicher oder freier Trägerschaft eine Einrichtung mehr als noch im Vorjahr. Fast zwei 

Drittel dieser Einrichtungen befanden sich in freier Trägerschaft (siehe Abbildung 1). 

Abb. 1:  Kindertageseinrichtungen in öffentlicher oder freier Trägerschaft für 
 Kinderkrippen- und Kindergartenkinder in der Stadt Leipzig nach 
 Trägerschaft 

 

 

 
 

Quelle: Amt für Jugend und Familie    Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Rückblickend hat sich innerhalb der letzten zehn Jahre die Anzahl an Kindertages-

einrichtungen von 215 auf 271, also um 26,0 Prozent erhöht. Auch innerhalb der 

bestehenden Einrichtungen wurden die Kapazitäten durch Aus- und Neubau erweitert, 

sodass die Zahl der Plätze um mehr als 11.400 (55,3 Prozent) gegenüber 2012 auf 

32.165 im Jahr 2022 gestiegen ist. Dabei stehen für Kinderkrippenkinder (Kinder unter 

3 Jahren) 8.954 Plätze und für Kindergartenkinder (Kinder von 3 Jahren bis Schuleintritt) 

23.211 Plätze zur Verfügung (vgl. Abbildung 2). Im Vergleich zum Jahr 2012 ist die Zahl 

der Kinderkrippenplätze am stärksten (um 68,5 Prozent) gestiegen, aber auch bei der 

Zahl der Kindergartenplätze (+50,7 Prozent) gab es einen deutlichen Anstieg. In der 

Kindertagespflege, in der fast ausschließlich Kinderkrippenkinder betreut werden, stieg 

die Zahl der zur Verfügung stehenden Plätze von 2012 bis 2020 von 2.263 auf 2.939. 

Seither ist die Zahl bis 2022 wieder auf 2.396 gesunken.  

  

53 Einr. mit 6.513 Plätzen 

in öffentlicher Trägerschaft 

218 Einr. mit 25.652 Plätzen 

in freier Trägerschaft 

271 

Einrichtungen 

32.165 

Plätze 
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Abb. 2:  Kinderkrippen- und Kindergartenplätze in Kindertageseinrichtungen und 
Kindertagespflege und Anzahl der Kinder im entsprechenden Alter  

 

                                                       Kinderkrippenkinder 

 

 
                                                          Kindergartenkinder 

 

 

 
Quelle: Bürgerservice/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Amt für Jugend und Familie 

Während der Anstieg der Kinderzahl in Leipzig in den letzten 10 Jahren abflachte und 

die Anzahl der 1- bis unter 3-Jährigen in den Jahren 2019 bis 2021 sogar rückläufig war, 

wurden die Kindertagesstättenkapazitäten kontinuierlich ausgebaut. Dadurch kann 

heute einem deutlich größeren Anteil der Leipziger Kinder im Kinderkrippen- und 

Kindergartenalter Kinderbetreuungsplätze in Kindertageseinrichtungen angeboten 

werden als vor 10 Jahren. So ist der Versorgungsgrad2 für Kinderkrippenkinder in 

Kindertagesstätten seit 2012 um 21,3 Prozentpunkte gestiegen und liegt im Jahr 2022 

bei 72,7 Prozent. Zählt man das Angebot der Kindertagespflege noch hinzu erhält man 

2022 einen Gesamtversorgungsgrad für Kinderkrippenkinder von 92,1 Prozent. Der 

Versorgungsgrad der Kindergartenplätze ist seit 2012 um 9,4 Prozentpunkte gestiegen 

und liegt 2022 bei 94,3 Prozent (vgl. Abbildung 3).  

                                                      
2 Der Versorgungsgrad gibt den Quotient der zur Verfügung stehenden Plätze in Kindertagesstätten und den Einwohnern der 
entsprechenden Altersgruppe (für Kinderkrippenkinder: 1 bis unter 3 Jahre, für Kindergartenkinder 3 bis unter 7 Jahre) an.  
Berechnungsgrundlage sind die Angaben zu Kapazitäten von Kindertageseinrichtungen unter öffentlicher oder freier 
Trägerschaft des Amts für Jugend und Familie im März 2022 sowie das Einwohnerregister der Stadt Leipzig zum 31. März des 
jeweiligen Jahres 
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Abb. 3: Versorgungsgrad von Plätzen für Kinderkrippenkinder und Kinder-
 gartenkinder in Kindertageseinrichtungen (in Prozent)  

 

 
 

Quelle: Bürgerservice/Einwohnermelderegister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Amt für Jugend und Familie 

 

Betreuungsquote 

Die Betreuungsquote gibt die Anzahl der bestehenden Betreuungsverträge für 

Kinderkrippen bzw. Kindergartenkinder bezogen auf die Bevölkerung entsprechenden 

Alters in Prozent an, unabhängig davon, ob die Kinder in einer Kindertageseinrichtung 

oder in Kindertagespflege betreut werden. 

In den alten Bundesländern Deutschlands lag diese Quote für Kinder zwischen 0 bis 

unter 3 Jahre im Jahr 2007 bei 9,8 Prozent, in den neuen Bundesländern bei 

40,7 Prozent3. Insbesondere um die Betreuungsquote in den alten Bundesländern zu 

erhöhen wurde im folgenden Jahr beschlossen, dass ab dem 01. August 2013 Eltern 

von 1- bis unter 3-jährigen Kindern einen Rechtsanspruch auf einen Kinderbetreuungs-

platz in einer Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflege haben. Ziel war es Kinder-

betreuungsplätze für durchschnittlich 35 Prozent der 1- bis unter 3-Jährigen zur 

Verfügung zu stellen4. Tatsächlich erhöhte sich laut den Angaben des statischen 

Bundesamts die Betreuungsquote der 0- bis unter 3-Jährigen in den alten Bundes-

ländern auf 31,8 Prozent in 2022, doch auch in den neuen Bundesländern kam es 

unerwartet nochmal zu einem deutlichen Anstieg. 2022 betrug die Betreuungsquote hier 

53,3 Prozent (vgl. Abbildung 4). In Sachsen, wo die Kindertagesbetreuungsquote der 

                                                      
3 Vgl. statistisches Bundesamt (2021), Statistiken der Kinder- und Jugendhilfe – Kinder und tätige Personen in 

Tageseinrichtungen und in öffentlich geförderter Kindertagespflege am 01.03.2021 
4 Deutscher Bundestag 17. Wahlperiode (2010) Drucksache 17/4249 – Beschlussempfehlung und Bericht des Ausschusses für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend (13. Ausschuss) 
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0- bis unter 3-Jährigen laut dem statistischen Bundesamt 2007 bei 34,6 Prozent lag, ist 

diese bis 2022 auf 53,4 Prozent gestiegen. 

Abb. 4: Betreuungsquote von Kindern unter 3 Jahren in Kindertageseinrich-
 tungen und Kindertagespflege in Deutschland (in Prozent)  

 

 
Quelle: Statistisches Bundesamt Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

 

Auch in Leipzig ist es im Zusammenhang mit dem Rechtsanspruch auf einen 

Kinderbetreuungsplatz für Kleinkinder zu einer Zunahme der Kleinkindbetreuung 

gekommen. So stieg die Betreuungsquote5 in der Gruppe der 1- bis unter 3-Jährigen von 

64,1 Prozent in 2012 auf 75,6 Prozent in 2022 an (siehe Abbildung 5). Die 

Kinderbetreuungsquote der Kindergartenkinder stellt den Quotienten der Anzahl der auf 

Kindergartenplätzen betreuten Kinder an den 3 bis unter 7-jährigen Kindern in der 

Bevölkerung dar und ist nicht mit der in anderen Publikationen dargestellten 

Betreuungsquote der 3 bis unter 6-Jährigen zu verwechseln. Sie betrug 2022 

87,6 Prozent. Die Kinderbetreuungsquote der 0- bis unter 1-Jährigen betrug 2,8 Prozent. 

Beide Quoten blieben in den letzten 10 Jahren relativ konstant mit leichten 

Schwankungen. 

  

                                                      
5 Berechnungsgrundlage sind die Betreuungszahlen des statistischen Landesamts zum 01. März des jeweiligen Jahres sowie 
das Einwohnerregister der Stadt Leipzig zum 31. März des jeweiligen Jahres 
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https://opendata.leipzig.de/dataset/betreuungsquote-von-kindern-unter-3-jahren-in-kindertageseinrichtungen
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Abb. 5: Betreuungsquote von Kindern unter 7 Jahren in Kindertageseinrich-
 tungen und Kindertagespflege (in Prozent)  

  

 
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Bürgerservice/Einwohnermelderegister 

Bestehende Kinderbetreuungsverträge in Kindertagesstätten und 
Kindertagespflege 

2022 bestanden laut den Daten des statistischen Landesamts Kinderbetreuungsverträge 

für 28.911 Kinderkrippen- und Kindergartenkinder in Kindertageseinrichtungen unter 

öffentlicher oder freier Trägerschaft. Die Zahl der bestehenden Kinderbetreuungs-

verträge erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr um 87 (0,3 Prozent) und im Vergleich zu 

2012 um 8.549 (42,0 Prozent). Es bestanden 7.417 Betreuungsverträge für 

Kinderkrippenkinder und 21.494 Betreuungsverträge für Kindergartenkinder.  

In beiden Gruppen ist die Zahl der Kinderbetreuungsverträge in den letzten 10 Jahren 

relativ beständig angestiegen. Der Anstieg bei den Kinderkrippenkindern betrug 

56,1 Prozent. Bei Kindergartenkindern gab es einen Zuwachs von 37,7 Prozent. Im 

Vergleich zum letzten Jahr ist die Zahl der Betreuungsverträge für Kinderkrippenkinder 

um 3,8 Prozent gestiegen, während die Zahl der Betreuungsverträge für Kindergarten-

kinder erstmals in den letzten 10 Jahren geringfügig (um 0,9 Prozent) gesunken ist. 

Neben der Tagesbetreuung in Kindertageseinrichtungen besteht insbesondere für 

Kinderkrippenkinder die Möglichkeit der zeitweisen Betreuung bei einer von den 

Jugendämtern geförderten Tagespflegeperson (Tagesmutter oder Tagesvater) in ihrem 

Haushalt, im Haushalt der Personensorgeberechtigten oder in anderen geeigneten 

Räumen. Laut den Angaben des statistischen Landesamts ist die Zahl der Kinder in 

dieser Betreuungsform zwischen 2012 und 2019 stetig gestiegen. Dieser Anstieg geht 

auch damit einher, dass durch den zuvor erwähnten Rechtsanspruch auf einen 
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Kinderkrippenplatz, den Eltern von 1- bis unter 3-jährigen Kindern seit dem 

1. August 2013 erhielten, ein erhöhter Bedarf an Betreuungsplätzen entstand. Dieser 

konnte allein durch den Ausbau der Kindertagesstätten nicht schnell genug gedeckt 

werden. Auf dem Höhepunkt wurden 2.782 Kinder in Kindertagespflege erfasst. Durch 

den weiteren Ausbau der Kapazität der Kindertagesstätten insbesondere im 

Krippenbereich konnte die Nachfrage durch die Kindertagesstätten zunehmend bedient 

werden, so dass in den letzten drei Jahren die Zahl der Kinder in Kindertagespflege 

wieder zurückgegangen ist. Während im Jahr 2021 noch 2.364 Kinder in Tagespflege 

betreut wurden, bestanden im Jahr 2022 mit 2.139 deutlich weniger 

Kinderbetreuungsverträge. 

Kinder mit Migrationshintergrund 

Mit zunehmender Anzahl der in Leipzig wohnenden Kinder mit Migrationshintergrund6 

kam es auch zu einem Anstieg bei der Betreuung von Kindern mit Migrationshintergrund 

in den Kindertageseinrichtungen (siehe Abbildung 6). 2022 bestanden laut den Daten 

des statistischen Landesamts 2,2-mal so viele Betreuungsverträge für Kindergarten-

kinder und sogar 3,8-mal so viele Betreuungsverträge für Kinderkrippenkinder mit Mi-

grationshintergrund in Leipziger Kindertageseinrichtungen unter öffentlicher oder freier 

Trägerschaft als noch vor zehn Jahren. Gegenüber 2021 hat sich die Anzahl der 

Betreuungsverträge für Kindergartenkinder mit Migrationshintergrund von 4.453 auf 

4.798 erhöht, was einem Anstieg von 7,7 Prozent entspricht. Darunter waren 

3.548 Kinder (knapp drei Viertel) deren Familiensprache nicht Deutsch ist. Bei Kinder-

krippenkindern stieg die Zahl von 1.055 auf 1.159, also um 9,9 Prozent Unter diesen 

waren 776 Kinder (knapp zwei Drittel) deren Familiensprache nicht Deutsch ist. 

  

                                                      
6 hier: Kinder mit ausländischer Herkunft der Eltern bzw. eines Elternteils 
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Abb. 6: Betreute Kindergarten- und Kinderkrippenkinder in Kindertageseinrich-
 tungen nach Migrationshintergrund  

 

              Kinderkrippenkinder 

         

          
               Kindergartenkinder 

  

 
 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

 

Der Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund ist sowohl in den 

Kindertageseinrichtungen als auch in der Bevölkerung angestiegen. Er liegt aber sowohl 

bei Kinderkrippenkindern als auch bei Kindergartenkindern in den 

Kindertageseinrichtungen deutlich unterhalb des Anteils in der Gesamtbevölkerung. In 

den Kinderkrippengruppen ist er dabei nochmal deutlich niedriger als in den 

Kindergartengruppen. 2022 betrug der Anteil der 1 bis unter 3-Jährigen mit 

Migrationshintergrund in der Gesamtbevölkerung 29,8 Prozent (2012: 16.6 Prozent), bei 

den Kindern in Kinderkrippengruppen lag er bei 15,6 Prozent (2012: 6,4 Prozent, vgl. 

Abbildung 7). Bei den 3 bis unter 7-Jährigen lag der Anteil der Kinder mit 

Migrationshintergrund in der Gesamtbevölkerung 2022 bei 29,9 Prozent (2012: 

0
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https://opendata.leipzig.de/dataset/kindergarten-und-kinderkrippenkinder-in-kindertageseinrichtungen-nach-migrationshintergrund
https://opendata.leipzig.de/dataset/kindergarten-und-kinderkrippenkinder-in-kindertageseinrichtungen-nach-migrationshintergrund
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17.1 Prozent), bei den Kindern in Kindergartengruppen bei 22,6 Prozent (2012: 

13.9 Prozent). 

Abb. 7: Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund  

 
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Bürgerservice/Einwohnermelderegister 

Betreuungspersonal 

Um frühkindliche Betreuungsangebote für eine adäquate Bildungsarbeit bereitstellen zu 

können, muss pädagogisches Fachpersonal in ausreichender Quantität sowie mit ent-

sprechender Qualifikation vorhanden sein.  

Ein wichtiger Indikator dafür ist der Personalschlüssel, der das Verhältnis der 

pädagogischen Fachkraft zur Anzahl der Betreuenden wiedergibt. Der Median des 

Personalschlüssels (ohne Leitungszeit) in Leipzig lag nach Angaben des 

Ländermonitors Frühkindliche Bildungssysteme im Jahr 2021 bei den Krippengruppen 

bei 1:5,4 und somit etwas oberhalb des sächsischen Median von 1:5,3, aber deutlich 

oberhalb des gesamtdeutschen Median (1:3,9). Ähnliches gilt bei den Kindergarten-

gruppen. Hier liegt Leipzig mit 1:11,17 geringfügig unterhalb des sächsischen Median 

(1:11,4), aber deutlich oberhalb des gesamtdeutschen Median: 1:8,4. 

2016 lag der Personalschlüssel für die Kinderkrippengruppen bei 1:6,8 und für 

Kindergartengruppen bei 1:13,4. Er ist also in den letzten fünf Jahren deutlich gesunken. 

Das hängt auch mit der Änderung der gesetzlichen Regelungen zusammen. So wurde 

der in § 12 Abs. 2 SächsKitaG verankerte Personalschlüssel entsprechend § 23 Abs. 1 

und 2 der bis zum 23. Mai 2019 gültigen Fassung ab 1. September 2015 für 

                                                      
7 Vgl. Ländermonitor Frühkindliche Bildungssysteme: Personalschlüssel ohne Leitungszeit. Online verfügbar unter: 

https://www.laendermonitor.de/de/fokus-regionale-daten/personal-und-einrichtungen/personalschluessel-1, abgerufen am 
09.02.2023 
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https://opendata.leipzig.de/dataset/anteil-von-kindern-mit-migrationshintergrund-in-kindertageseinrichtungen
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Kindergartengruppen von 13 Kinder auf 12,5 Kinder und ab 1. September 2016 auf 

12 Kinder pro pädagogischer Vollzeitfachkraft bei 9 Betreuungsstunden geändert8. Der 

gesetzlich verankerte Personalschlüssel für Kinderkrippengruppen wurde ab dem 

1. September 2017 von 6 Kinder auf 5,5 Kinder und ab 1. September 2018 auf fünf 

Kinder pro pädagogischer Vollzeitfachkraft bei neun Betreuungsstunden geändert. In 

Zukunft ist es geplant, die Zahl der Kinder pro pädagogischer Vollzeitfachkraft sowohl 

für Kinderkrippengruppen als auch für Kindergartengruppen weiter zu senken9, was sich 

auch auf den Fachkräftebedarf auswirken wird. 

Innerhalb der letzten zehn Jahre hat sich die Anzahl des pädagogischen Fachpersonals 

laut den Daten des statistischen Landesamts in den Kindertageseinrichtungen der Stadt 

Leipzig in öffentlicher oder freier Trägerschaft, in denen Kinderkrippen- und Kinder-

gartenkinder betreut werden, um 74,5 Prozent auf 5.037 Beschäftigte erhöht. 2022 

waren 118 pädagogische Beschäftigte mehr tätig als noch im Vorjahr, was einem 

Zuwachs von rund 2,4 Prozent entspricht. Dass immer mehr Männer einen Beruf im 

Bereich der frühkindlichen Bildung und Erziehung ergreifen, zeigt sich beim Blick auf die 

geschlechterspezifischen Beschäftigtenzahlen. Waren 2012 nur 7,4 Prozent des 

Betreuungspersonals männlich, sind es 2022 schon 16,8 Prozent. 

  

                                                      
8 Vgl. Gesetz über Kindertageseinrichtungen (SächsKiTaG in der vom 09. Mai 2015 – 31. Mai 2019 gültigen Fassung) Online 

verfügbar unter: https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1079.10, abgerufen am 08. Februar 2023 
9 Vgl. Sächsisches Staatsministerium für Kultus: Ergebnis der KiTa-Umfrage zur frühkindlichen Bildung - Maßnahme 2: 

Besserer Personalschlüssel. Online verfügbar unter: https://www.kita.sachsen.de/besserer-betreuungsschluessel-4078.html, 
abgerufen am 08. Februar 2023 

https://www.revosax.sachsen.de/vorschrift/1079.10
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Tab. 1: Personal in Kindertageseinrichtungen für Kinderkrippenkinder und 
 Kindergartenkinder in öffentlicher oder freier Trägerschaft in Leipzig  

Personal 2012 2017 2021 2022 

Insgesamt 3.209 4.334 5.335 5.428 

davon:         

Hauswirtschaftliches und technisches Personal 323 401 416 391 

Pädagogisches Personal und Verwaltungspersonal 2.886 3.933 4.919 5.037 

davon nach Geschlecht:         

   weiblich 2.687 3.495 4.220 4.311 

   männlich 199 438 699 726 

davon nach Altersgruppen         

   unter 25 Jahre 275 291 490 498 

   25 bis unter 40 Jahre  815 1.662 2.408 2.427 

   40 bis unter 54 Jahre 1.362 1.318 1.280 1.321 

   55 Jahre und älter 434 662 741 791 

davon nach Wochenarbeitsstunden:         

   38 und mehr  617 890 1.108 1.039 

   32 bis unter 38 1.047 1.666 2.230 2.319 

   25 bis unter 32 1.084 1.163 1.182 1.256 

   unter 25 138 214 399 423 

davon nach Stellung::         

   Angestellte 2.749 3.768 4.738 4.855 

   darunter: befristet 0 582 677 670 

   Praktikanten 54 37 42 45 

   Personen im freiwilligen sozialen Jahr/ BFD 38 93 79 73 

   Sonstige 45 35 60 64 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

 

Das Alter des pädagogischen Personals sinkt beständig. Mit durchschnittlich 

39,2 Jahren waren die pädagogischen Beschäftigten rund 0,3 Jahre jünger als im 

Vorjahr und sogar 2,7 Jahre jünger als noch 2012. Vor zehn Jahren waren fast die Hälfte 

(47,2 Prozent) der Beschäftigten zwischen 40 und 54 Jahre alt (siehe Abbildung 8). 

Indes kam es zu einer Verschiebung der Altersstruktur. Die anteilig meisten 

Beschäftigten mit 48,2 Prozent sind mittlerweile der Altersgruppe der 25- bis 39-Jährigen 

zuzuordnen, was insbesondere mit gesteigerten Anstrengungen in der Ausbildung des 

pädagogischen Nachwuchses zu begründen sein dürfte. 

  

https://opendata.leipzig.de/dataset/personal-in-kindertageseinrichtungen-in-offentlicher-oder-freier-tragerschaft
https://opendata.leipzig.de/dataset/personal-in-kindertageseinrichtungen-in-offentlicher-oder-freier-tragerschaft
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Abb. 8: Altersstruktur des pädagogischen Personals und des Verwaltungs-
 personals in Kindertageseinrichtungen   

 

                                    2012                                                                                    2022 

 
 

 
Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

 

20,6 Prozent der pädagogisch Beschäftigten arbeiteten in Vollzeit mit 38 Wochen-

arbeitsstunden und mehr, weitere 46,0 Prozent übten eine vollzeitnahe Tätigkeit 

zwischen 32 und 38 Wochenarbeitsstunden aus. Reichlich ein Viertel hatte Arbeits-

verträge mit 25 bis unter 32 Stunden je Woche. 

Die Zahl der Tagespflegepersonen ist laut den Daten des statistischen Landesamts nach 

einem Anstieg von 2012 (482 Tagespflegpersonen) bis 2020 (605 Tagespflege-

personen) gestiegen. Auch das hängt damit zusammen, dass infolge des seit 

1. August 2013 bestehenden Rechtsanspruchs auf einen Kinderbetreuungsplatz für 

Kinder zwischen 1 bis unter 3 Jahren ein erhöhter Platzbedarf entstand, der heute durch 

den Ausbau der Kindertagesstätten von diesen bedient werden kann. Daher ist in den 

letzten zwei Jahren die Zahl der Tagespflegepersonen wieder gesunken, so dass zuletzt 

486 Personen in der Tagespflege tätig waren. 2022 waren von den insgesamt 

486 Tagespflegepersonen 91,1 Prozent weiblich. Der Großteil der Tagesmütter 

und -väter (59,9 Prozent) betreute fünf Kinder in der Kindertagespflege, weitere 

25,5 Prozent kümmerten sich um vier Kinder. Das Durchschnittsalter der 

Pflegepersonen lag bei rund 46,4 Jahren. 

  

unter 25 Jahre

25 - 40 Jahre

40 - 54 Jahre

55 Jahre und
älter
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Kindertageseinrichtungen nach Ortsteilen 

Die nachfolgende Tabelle stellt die Anzahl der Kindertageseinrichtungen unter 

öffentlicher oder freier Trägerschaft für Kinderkrippen- und Kindergartenkinder sowie die 

Anzahl der betreuten Kindergarten- und Kinderkrippenkinder auf Stadtbezirks- bzw. 

Ortsteilebene dar. Da sowohl der amtlichen Statistik des Statistischen Landesamtes 

Sachsen als auch den Belegungsstatistiken des Amts für Familie und Jugend keine 

Informationen zum Wohnort des Kindes entnommen werden können, kann eine 

kleinräumige Analyse lediglich entsprechend des Standortes der Einrichtung erfolgen. 

Die meisten Kindertageseinrichtungen in öffentlicher oder freier Trägerschaft für 

Kindergarten- und Kinderkrippenkinder befanden sich laut den Daten des Amts für 

Familie und Bildung 2022 in den Stadtbezirken Ost (38), Mitte und Nord (je 35). Die 

Anzahl der betreuten Kinder hat sich laut den Daten des statistischen Landesamts von 

2021 zu 2022 in den Stadtbezirken Südost, Mitte und Nord erhöht. In Süd, Nordwest, 

West. Alt-West, Nordost, Ost sowie Südwest ist sie hingegen gesunken. Ein Anstieg 

zeigt sich insbesondere im Stadtbezirk Südost. Dort wurden im Vergleich zum Vorjahr 

5,2 Prozent mehr Kinder betreut. In den Stadtbezirken Süd und Nordwest war hingegen 

ein Rückgang um 2,6 Prozent zu verzeichnen. Mit 4.104 Kindern (1.158 Kinderkrippen-

kindern und 2:946 Kindergartenkindern) bzw. 3.950 Kindern (985 Kinderkrippenkindern 

und 2.965 Kindergartenkindern) besuchten 2022 die meisten Kinder eine Einrichtung in 

den Stadtbezirken Mitte und Ost.  
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Tab. 2: Kindertageseinrichtungen in öffentlicher oder freier Trägerschaft in 
 Leipzig nach Ortsteilen  

OT-/ 
SB- 
Nr. 

Ortsteil 
Einrich-
tungen 

Betreute Kinderkrippen- und Kindergartenkinder 

Insg. 
davon davon Entw. 

z. Vj. 
(in %) 

Mädchen Jungen Kinderkrippenkinder Kindergartenkinder 

00 Zentrum - - - - - - - 
01 Zentrum-Ost 3 487 235 252 142 345 0 
02 Zentrum-Südost 12 1.617 772 845 446 1.171 0,4 
03 Zentrum-Süd 7 590 262 328 189 401 27,7 
04 Zentrum-West 7 684 330 354 208 476 -1,7 
05 Zentrum-Nordwest 2 299 146 153 81 218 -2 
06 Zentrum-Nord 4 427 202 225 92 335 -3,2 

0 Mitte 35 4.104 1.947 2.157 1.158 2.946 2,5 

10 Schönef.-Abtnaundorf 5 520 260 260 154 366 10,9 
11 Schönefeld-Ost 7 1.071 522 549 274 797 -5,1 
12 Mockau-Süd 2 126 61 65 37 89 -1,6 
13 Mockau-Nord 2 443 209 234 108 335 -2,2 
14 Thekla 1 221 108 113 49 172 -3,1 
15 Plaußig-Portitz 1 91 43 48 28 63 5,8 

1 Nordost 18 2.472 1.203 1.269 650 1.822 -0,8 

20 Neust.-Neuschönef. 7 927 429 498 205 722 -5,8 
21 Volkmarsdorf 4 607 304 303 143 464 2,5 
22 Anger-Crottendorf 4 404 189 215 110 294 -23,2 
23 Sellerhausen-Stünz 4 368 173 195 114 254 59,3 
24 Paunsdorf 7 843 396 447 235 608 4,2 
25 Heiterblick 1 219 103 116 52 167 -6,8 
26 Mölkau 3 167 88 79 21 146 -2,9 
27 Engelsdorf 5 332 174 158 81 251 0 
28 Baalsdorf 1 34 12 22 10 24 0 
29 Althen-Kleinpösna 2 49 22 27 14 35 -5,8 

2 Ost 38 3.950 1.890 2.060 985 2.965 -0,4 

30 Reudnitz-Thonberg 9 1.011 499 512 263 748 1,7 
31 Stötteritz 9 862 424 438 240 622 11,8 
32 Probstheida 5 524 246 278 141 383 5,2 
33 Meusdorf - - - - - - - 
34 Liebertwolkwitz 1 182 103 79 53 129 1,1 
35 Holzhausen 1 193 106 87 51 142 0,5 

3 Südost 25 2.772 1.378 1.394 748 2.024 5,2 

40 Südvorstadt 5 367 171 196 113 254 -6,6 
41 Connewitz 10 1.289 638 651 349 940 -2,3 
42 Marienbrunn 3 194 101 93 56 138 -1,5 
43 Lößnig 8 807 368 439 176 631 -3,1 
44 Dölitz-Dösen 4 331 162 169 71 260 2,2 

4 Süd 30 2.988 1.440 1.548 765 2.223 -2,6 

50 Schleußig 2 86 39 47 10 76 2,4 
51 Plagwitz 8 1.166 573 593 290 876 -0,7 
52 Kleinzschocher 4 363 186 177 75 288 -6,4 
53 Großzschocher 4 438 202 236 108 330 4,5 
54 Knautkleeb..Knauthain 3 244 118 126 70 174 0,8 
55 Hartm.-Knautnaundorf - - - - - - - 

5 Südwest 21 2.297 1.118 1.179 553 1.744 -0,4 

60 Schönau 3 420 196 224 104 316 -2,6 
61 Grünau-Ost 5 555 293 262 118 437 1,6 
62 Grünau-Mitte 4 453 216 237 100 353 0,7 
63 Grünau-Siedlung - - - - - - - 
64 Lausen-Grünau 4 546 265 281 112 434 -2,5 
65 Grünau-Nord 5 589 286 303 137 452 -1,8 
66 Miltitz 1 42 21 21 10 32 -12,5 

6 West 22 2.605 1.277 1.328 581 2.024 -1,1 

70 Lindenau 3 220 107 113 36 184 -9,5 
71 Altlindenau 10 658 309 349 178 480 5,8 
72 Neulindenau 6 731 352 379 191 540 -0,9 
73 Leutzsch 9 827 373 454 199 628 -4,9 
74 Böhlitz-Ehrenberg 4 360 167 193 97 263 6,2 
75 Burgh.-Rückmarsdorf 2 184 89 95 49 135 -4,7 

7 Alt-West 34 2.980 1.397 1.583 750 2.230 -0,8 

80 Möckern 5 852 429 423 221 631 -4,4 
81 Wahren 2 210 103 107 45 165 -0,5 
82 Lützschena-Stahmeln 2 166 80 86 43 123 0 
83 Lindenthal 4 299 136 163 86 213 0 

8 Nordwest 13 1.527 748 779 395 1.132 -2,6 

90 Gohlis-Süd 9 924 429 495 225 699 -0,8 
91 Gohlis-Mitte 4 273 128 145 59 214 6,6 
92 Gohlis-Nord 8 847 404 443 238 609 5 
93 Eutritzsch 7 603 270 333 151 452 -0,5 
94 Seehausen 2 128 58 70 42 86 33,3 
95 Wiederitzsch 5 441 216 225 117 324 -2,2 

9 Nord 35 3.216 1.505 1.711 832 2.384 2,2 

Leipzig insgesamt 271 28.911 13.903 15.008 7.417 21.494 0,3 

Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen, Amt fürJugend und 
Familie 

Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

 

https://opendata.leipzig.de/dataset/kindertageseinrichtungen-in-offentlicher-oder-freier-tragerschaft-nach-ortsteilen
https://opendata.leipzig.de/dataset/kindertageseinrichtungen-in-offentlicher-oder-freier-tragerschaft-nach-ortsteilen
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Auf Ortsteilebene weisen die Ortsteile Zentrum-Südost, Connewitz, Plagwitz und 

Schönefeld-Ost laut den Daten des statistischen Landesamts zahlenmäßig die meisten 

betreuten Kinderkrippen- und Kindergartenkinder in Kindertageseinrichtungen in 

öffentlicher oder freier Trägerschaft auf. In Hartmannsdorf-Knautnaundorf, Grünau-

Siedlung, Zentrum und Meusdorf sind keine Kindertageseinrichtungen für Kinderkrippen- 

und Kindergartenkinder in öffentlicher oder freier Trägerschaft vorhanden. 

Die wohnortnahe Versorgung mit Kindertageseinrichtungen sollte im Sinne einer Stadt 

der kurzen Wege für die dort wohnhaften Kinder jeweils überwiegend innerhalb des 

jeweiligen Versorgungsraums möglich sein.10 Der städtische Versorgungsgrad in 

Kindertagesstätten in öffentlicher oder freier Trägerschaft betrug im März 2022 für 

Kinderkrippenkinder 72,7 Prozent und für Kindergartenkinder 94,3 Prozent (vgl. 

Abbildung 9 und 10). 27 Ortsteile wiesen einen überdurchschnittlichen Versorgungsgrad 

für Kinderkrippenkinder und 25 Ortsteile eine überdurchschnittlichen Versorgungsgrad 

für Kindergartenkinder auf. Bei den Kinderkrippenkindern fallen hier besonders die 

Ortsteile: Heiterblick (257,1 Prozent), Schönefeld-Ost (243,9 Prozent), Zentrum-Südost 

(203,3 Prozent) und Grünau Ost (203,1 Prozent), bei den Kindergartenkindern die 

Ortsteile Zentrum-Südost (295,8 Prozent), Schönefeld-Ost (257,4 Prozent), Lößnig 

(241,3 Prozent) und Grünau-Ost (213,8 Prozent) ins Auge. 

  

                                                      
10 Vgl. Stadt Leipzig (2021), Sozialreport 2021, S. 93 
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Abb. 9: Versorgungsgrad an Plätzen für Kinderkrippenkinder in Kinder-
 tagesstätten  

 
 

Quelle: Amt für Jugend und Familie, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Bürgerservice/Einwohnermelderegister 

 

Abb. 10: Versorgungsgrad an Plätzen für Kindergartenkinder in Kinder-
 tagesstätten  

 
 

Quelle: Amt für Jugend und Familie, Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 
            Bürgerservice/Einwohnermelderegister 

https://opendata.leipzig.de/dataset/versorgungsgrad-an-platzen-in-kindertageseinrichtungen?__no_cache__=True
https://opendata.leipzig.de/dataset/versorgungsgrad-an-platzen-in-kindertageseinrichtungen?__no_cache__=True
https://opendata.leipzig.de/dataset/versorgungsgrad-an-platzen-in-kindertageseinrichtungen?__no_cache__=True
https://opendata.leipzig.de/dataset/versorgungsgrad-an-platzen-in-kindertageseinrichtungen?__no_cache__=True
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Quartalszahlen für das IV.  Quartal 2022 

Alle Angaben sind vorläufig. 
 

Tendenzen der wirtschaftlichen Entwicklung der Stadt Leipzig 

(Gleitender Dreimonatsdurchschnitt der jeweils letzten drei Monate – Veränderung zum 
Vorjahreszeitraum) 
 
 

 Merkmal  
2022 

Dez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt  Nov Dez 
              

 Umsatz               
 Verarbeit. Gewerbe              

 Bauhauptgewerbe              
                

 Auslandsumsatz               

 Verarbeit. Gewerbe              
                

 Auftragseingang              

 Verarbeit. Gewerbe               

 Bauhauptgew.              
                

 Übernachtungen              
                

 Flughafen              

 Verkehrseinheiten 
1)              

                
              

 Arbeitslosenzahl              
                

 Verbr.-preis              

 Index 2)  Insges.               
                
              

 GESAMTTENDENZ              
              
 

1) Eine Verkehrseinheit entspricht einem gewerblichen Passagier oder 100 kg Luftfracht / Luft- 
   post, ohne Transit 
2) Angaben für Sachsen 
 
Veränderungsraten (ohne Preisindex):  Verbraucherpreisindex: 
         

   20 %   Veränderungsrate       3 %   Veränderungsrate   

   10 %   Veränderungsrate  <   20 %      2 %   Veränderungsrate  <  3 %  

     1 %   Veränderungsrate  <   10 %      1 %   Veränderungsrate  <  2 %  

   - 1 % <  Veränderungsrate  <     1 %    - 1 %   Veränderungsrate  <  1 %  

 - 10 % <  Veränderungsrate     - 1 %       

 - 20 % <  Veränderungsrate   - 10 %       

  Veränderungsrate   - 20 %       

 
Gesamttendenz: 
Die Veränderungsraten wurden mit Punkten bewertet ( entspricht  +3 Punkten,  
 entspricht - 3 Punkten; bei Arbeitslosenzahl und Preisindex entsprechend umgekehrt) 
    

   21   Punkte   

   13   Punkte     20  

     4   Punkte     12   

 -   3   Punkte       3   

 - 12   Punkte   -   4   

 - 20   Punkte   - 13   

  Punkte   - 21   
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Amtliche Einwohnerzahl - Basis Zensus 2011 2022 …  608 651  612 378  613 123  …  

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen) 2021 601 866  597 020  597 121  598 129  601 866  

 Bevölkerungsstand 

 (Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister)

 Einwohner mit Hauptwohnung .........................................2022 624 689  615 344  620 859  621 278  624 689  

2021 609 869  605 203  605 379  605 832  609 869  

 davon: männlich .........................................................2022 308 433  303 565  306 008  306 680  308 433  

2021 301 417  298 878  299 070  299 519  301 417  

weiblich ...........................................................2022 316 256  311 779  314 851  314 598  316 256  

2021 308 452  306 325  306 309  306 313  308 452  

 davon: Deutsche insgesamt .............................................2022 541 122  542 040  541 529  539 899  541 122  

2021 542 284  541 534  540 928  540 397  542 284  

davon: männlich ..............................................2022 263 154  263 547  263 441  262 691  263 154  

2021 263 453  263 151  262 956  262 789  263 453  

weiblich ...................................................2022 277 968  278 493  278 088  277 208  277 968  

2021 278 831  278 383  277 972  277 608  278 831  

Ausländer insgesamt ............................................2022 83 567  73 304  79 330  81 379  83 567  

2021 67 585  63 669  64 451  65 435  67 585  

davon: männlich ..............................................2022 45 279  40 018  42 567  43 989  45 279  

2021 37 964  35 727  36 114  36 730  37 964  

weiblich ...................................................2022 38 288  33 286  36 763  37 390  38 288  

2021 29 621  27 942  28 337  28 705  29 621  

 darunter: Einwohner mit Migrationshintergrund ……….2022 119 045  107 763  114 116  116 307  119 045  

2021 102 671  97 496  98 659  100 020  102 671  

davon: männlich ..............................................2022 63 062  57 275  60 035  61 501  63 062  

2021 55 532  52 624  53 210  54 050  55 532  

weiblich ............................................2022 55 983  50 488  54 081  54 806  55 983  

2021 47 139  44 872  45 449  45 970  47 139  

 Migrantenquote (in Prozent) ................................................2022  19,1   17,5   18,4   18,7   19,1  

2021  16,8   16,1   16,3   16,5   16,8  

 Ausländerquote (in Prozent) ................................................2022  13,4   11,9   12,8   13,1   13,4  

2021  11,1   10,5   10,6   10,8   11,1  

Weitere Daten zum Thema:

 (Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister)

 Geburten ...........................................................................2022 5 862  1 491  1 416  1 537  1 418  

2021 6 252  1 637  1 491  1 649  1 475  

 davon: männlich .................................................................2022 3 057   795   732   775   755  

2021 3 190   842   772   844   732  

weiblich ................................................................2022 2 805   696   684   762   663  

2021 3 062   795   719   805   743  

 Sterbefälle ......................................................................................2022 7 106  1 815  1 728  1 716  1 847  

2021 7 088  2 224  1 583  1 441  1 840  

davon: männlich ..................................................................2022 3 531   910   862   851   908  

2021 3 619  1 115   798   738   968  

weiblich ..............................................................2022 3 575   905   866   865   939  

2021 3 469  1 109   785   703   872  

 Saldo Geburten - Sterbefälle ................................................2022 - 1 244  -  324  -  312  -  179  -  429  

2021 -  836  -  587  -  92  +  208  -  365  

Weitere Daten zum Thema:

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=2&rub=1&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/einwohnerd35bc
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=3&rub=2&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/geborene-und-gestorbene
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Räumliche Bevölkerungsbewegung 

(Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister)

 Zuzüge .................................................................................. 2022 51 834  12 597  14 821  11 033  13 383  

2021 35 088  6 778  6 725  9 398  12 187  

 davon: männlich .......................................................................2022 26 857  5 981  7 106  6 218  7 552  

2021 18 952  3 766  3 706  5 106  6 374  

weiblich .....................................................................2022 24 977  6 616  7 715  4 815  5 831  

2021 16 136  3 012  3 019  4 292  5 813  

 darunter: Ausländer …………….....………………………. 2022 32 859  8 524  10 906  6 355  7 074  

2021 14 405  2 433  2 870  3 929  5 173  

 darunter aus:

Freistaat Sachsen ……………………...………… 2022 9 085  1 812  1 956  2 346  2 971  

2021 8 527  1 729  1 613  2 464  2 721  

Neue Bundesländer (ohne SN, mit Berlin) …… 2022 7 642  1 634  1 624  1 916  2 468  

2021 7 891  1 598  1 475  2 089  2 729  

Alte Bundesländer (ohne Berlin)……………...… 2022 7 673  1 612  1 623  1 855  2 583  

2021 8 116  1 756  1 533  2 087  2 740  

Ausland ………………………………………….. 2022 26 612  7 501  9 584  4 878  4 649  

2021 10 342  1 644  2 045  2 702  3 951  

 Wegzüge ......................................................................................2022 35 435  6 815  8 801  10 352  9 467  

2021 30 045  6 428  6 518  9 215  7 884  

 davon: männlich ........................................................................2022 19 179  3 728  4 439  5 401  5 611  

2021 16 082  3 458  3 530  4 804  4 290  

weiblich .....................................................................2022 16 256  3 087  4 362  4 951  3 856  

2021 13 963  2 970  2 988  4 411  3 594  

 darunter: Ausländer …………….....………………………. 2022 16 381  2 760  4 591  4 248  4 782  

2021 9 989  1 966  2 075  2 931  3 017  

 darunter nach:

Freistaat Sachsen ……………………...………… 2022 14 082  2 691  3 795  3 657  3 939  

2021 11 047  2 273  2 422  3 394  2 958  

Neue Bundesländer (ohne SN, mit Berlin) …..… 2022 7 073  1 426  1 740  2 089  1 818  

2021 6 725  1 545  1 490  1 951  1 739  

Alte Bundesländer (ohne Berlin)……………...… 2022 6 932  1 282  1 558  2 263  1 829  

2021 6 248  1 280  1 249  1 902  1 817  

Ausland …………………………………………….. 2022 5 021   913  1 183  1 778  1 147  

2021 3 297   667   644  1 180   806  

 Wanderungssaldo ...................................................................2022 + 16 399  + 5 782  + 6 020  +  681  + 3 916  

2021 + 5 043  +  350  +  207  +  183  + 4 303  

 Innerstädtische Umzüge ................................................... 2022 49 476  10 724  15 221  11 746  11 785  

2021 47 349  11 385  11 461  12 071  12 432  

Weitere Daten zum Thema:

 Eheschließungen
 
.............................................................. 2022 …   216   522   642  …  

 (Quelle:  Statistisches Landesamt Sachsen) 2021 1 831   247   518   613   453  

 Ehescheidungen .....................................................................2022 …   225   259  …  …  

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen) 2021  846   203   197   228   218  

Weitere Daten zum Thema:

Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/wanderungen
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=3&rub=3
https://opendata.leipzig.de/dataset/eheschliessungen-und-ehescheidungen
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=3&rub=5&per=q
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Gesamt-
bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Meldepflichtige übertragbare Krankheiten  (Quelle: Gesundheitsamt)

Gemeldete Infektionskrankheiten 
1)

 ...................................... 2022 13 122  1 724  2 110  2 035  7 253  

2021 30 416  8 894  7 735  4 985  8 802  

 darunter ausgewählte Krankheiten:

Ansteckende Durchfallerkrankungen 2022 2 645   720   772   659   494  

   (bakteriell, viral und Parasiten bedingte) 2021 2 848   419   706  1 041   682  

 Virushepatitis - Carrier (Träger) ..................... 2022  123   24   24   56   19  

2021  119   29   45   22   23  

 Hirnhautentzündung (Meningitis/Encephal.) ..........2022  19  .   8   4  .  

2021  27   4   9   10   4  

 Keuchhusten (Pertussis) .......................................2022  23   4  .  .   15  

2021  14  .   5   5  .  

 COVID-19 (SARS-CoV-2)
2)

 ............................. 2022 220 621  112 718  44 342  35 672  27 889  

2021 43 696  7 878  5 026  1 900  28 892  

 Virusgrippe (Influenza) .................................... 2022 5 278   105   301   42  4 830  

2021  14  .   4  .   5  

 Masern ............................................................... 2022 -  -  -  -  -  

2021 -  -  -  -  -  

 Borreliose ........................................................... 2022  53  .   14   29  .  

2021  52  .   4   46  .  

 Affenpocken………………………………….. 2022  29  -   4   25  -  

2021 -  -  -  -  -  

 Anzahl der Häufungen obiger Infektionskrankheiten 
3)

  ..........2022  77   25   18   13   21  

2021  42   7   8   13   14  

 Untersuchungen bei Kontaktpersonen 2022  544   66   140   179   159  

(ohne COVID-19).................................................. 2021  526   24   25   246   231  

 Tuberkulose-Neuerkrankungen .......................................... 2022  33  r  16  r  7  r  7   3  

2021  20   7   10   3  -  

 darunter: Atmungsorgane ................................................... 2022  24  r  10  r  7  .  .  

2021  9   3   5  .  .  

 Sexuell übertragbare Krankheiten  (Quelle: Gesundheitsamt)

 Gonorrhoe .......................................................... 2022  355   57   94   108   96  

2021  351   133   57   80   81  

 Syphillis ............................................................... 2022  102   26   37   9   30  

2021  91   36   24   19   12  

 Urogenitale Chlamydieninfektionen ................. 2022  915   186   303   243   183  

2021  962   268   219   253   222  

 HIV-Neuinfektionen  ............................................ 2022  48   6   12  r  24   6  

2021  32   4   13   6   9  

1) 
 in der Anzahl der gemeldeten Infektionskrankheiten ist die Anzahl der gemeldeten COVID-19 Krankheiten nicht enthalten.

2) 
 seit 11. September 2022 sind auch positive Antigen-Schnelltest-Meldungen (ohne PRC Bestätigung) mit in den Fallzahlen enthalten

3) 
 zwei oder mehr gleichartige Erkrankungen, bei denen ein epidemischer Zusammenhang wahrscheinlich ist

Sachgebiet Jahr

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Kommunale Finanzen

 (Quelle: Stadtkämmerei/Kassenstatistik)

 Grundsteuer ....................................................... 1 000 € 2022 …  23 841  23 644  29 476  …  

2021 98 345  24 171  23 840  28 121  22 213  

 Gewerbesteuer (brutto) ........................................ 1 000 € 2022 …  110 278  93 425  106 558  …  

2021 392 440  81 747  81 393  93 662  135 638  

 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer ........ 1 000 € 2022 …  9 151  56 011  49 837  …  

  2021 205 605  8 247  51 941  41 265  104 152  

 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer …............ 1 000 € 2022 …  19 010  15 819  15 782  …  

2021 71 010  17 706  16 188  17 132  19 984  

 Vergnügungssteuer ........................................... 1 000 € 2022 …   522   821   789  …  

2021 1 957   41   240   805   871  

 Hundesteuer ...................................................... 1 000 € 2022 …   904   287   873  …  

2021 2 276   884   292   831   269  

 Zweitwohnungssteuer ........................................ 1 000 € 2022 …   848   578   112  …  

2021 1 586   844   525   114   103  

 Gewerbesteuerumlage ...................................... 1 000 € 2022 …  3 194  8 389  7 108  …  

2021 25 700  -  912  6 220  6 139  14 253  

 Steuereinnahmen (netto) insgesamt .................. 1 000 € 2022 …  161 360  182 196  196 317  …  

2021 682 232   135  237 384  175 736  268 977  

 Schuldenstand ...................................................... Mill. € 2022 …   450   446   428  …  

2021  461   498   487   468   461  

 Schuldenstand je Einwohner ............................................................ € 2022 …   732   718   706  …  

 (auf Basis Einwohnerregister) 2021  757   822   805   773   757  

Weitere Daten zum Thema:

 Gewerbean- und -abmeldungen

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Anmeldungen ........................................................................2022 5 384  1 454  1 394  1 311  1 225  

2021 5 394  1 467  1 308  1 278  1 341  

 Abmeldungen ............................................................................2022 4 349  1 227   935  1 032  1 155  

2021 3 942  1 045   849   973  1 075  

Weitere Daten zum Thema:

 Insolvenzen

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Insolvenzen insgesamt ..........................................................2022 1 141   299   297   311   234  

2021 1 359   305   426   326   302  

 darunter: Verbraucherinsolvenzen .......................................2022  635   171   157   176   131  

2021  832   188   252   205   187  

Weitere Daten zum Thema:

 Kriminalität

 (Quelle: Polizeidirektion Leipzig)

 Straftaten insgesamt ...................................................................2022 …  18 498  14 344  16 777  …  

2021 64 031  18 636  15 628  15 610  14 157  

 Aufklärungsquote ...... .................................................% 2022 …  52,2  52,3  48,0  …  

2021 48,7  49,8  50,2  48,0  46,9  

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=7
https://opendata.leipzig.de/dataset/insolvenzverfahren
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=14&rub=6&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/steuereinnahmena2cab
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=6
https://opendata.leipzig.de/dataset/gewerbemeldungen
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

 (Quellen: Statistisches Landesamt Sachsen,

 Statistik der Bundesagentur für Arbeit)

 Beschäftigte am Arbeitsort Leipzig ..............................................2022 …  285 253  286 928  …  …  

2021 284 897  277 991  279 330  283 704  284 897  

 darunter: Frauen ............................................................. 2022 …  138 481  139 357  …  …  

2021 138 714  135 858  136 176  138 009  138 714  

 Beschäftigte am Wohnort Leipzig ................................. 2022 …  255 107  257 058  …  …  

2021 254 396  246 827  248 712  252 525  254 396  

 darunter: Frauen ................................................................... 2022 …  122 070  122 907  …  …  

2021 122 079  118 827  119 408  120 988  122 079  

 Geringfügig entlohnte Beschäftigte

 am Arbeitsort Leipzig  ..............................................................2022 …  35 239  36 763  …  …  

2021 34 981  33 340  34 674  35 164  34 981  

 darunter: ausschließlicher Job .............................................2022 …  22 489  23 526  …  …  

2021 22 446  21 679  22 494  22 523  22 446  

 am Wohnort Leipzig ........................................................... 2022 …  33 695  35 352  …  …  

2021 33 742  31 609  33 069  33 598  33 742  

Weitere Daten zum Thema:

 Arbeitslose in der Stadt Leipzig ....................................... 2022 21 324  20 262  19 740  22 349  21 324  

 (Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit) 2021 19 812  25 791  23 557  21 991  19 812  

 und zwar: Frauen ................................................................2022 11 863  8 746  8 635  10 320  11 863  

2021 8 442  10 893  10 178  9 612  8 442  

unter 25 Jahre ................................................... 2022 1 850  1 694  1 589  2 174  1 850  

2021 1 601  2 316  2 136  2 077  1 601  

Langzeitarbeitslose ............................................ 2022 6 238  7 083  6 686  6 432  6 238  

2021 7 400  8 676  8 673  8 299  7 400  

 Arbeitslosenquote aller zivilen Erwerbspersonen ........... 2022  6,5   6,3   6,0   6,8   6,5  

2021  6,1   8,1   7,3   6,8   6,1  

 Arbeitslosenquote aller abhängigen zivilen ...................... 2022  7,1   6,8   6,6   7,4   7,1  

 Erwerbspersonen 2021  6,7   8,9   8,0   7,4   6,7  

 Arbeitslose nach SGB III insgesamt .................................... 2022 6 935  6 355  6 265  6 762  6 935  

2021 6 105  9 172  7 788  7 019  6 105  

 und zwar: Frauen ..................................................................2022 3 008  2 776  2 766  2 981  3 008  

2021 2 673  3 993  3 433  3 169  2 673  

unter 25 Jahre .................................................. 2022  632   528   533   750   632  

2021  491   772   643   721   491  

 Arbeitslose nach SGB II insgesamt .................................. 2022 14 389  13 907  13 475  15 587  14 389  

2021 13 707  16 619  15 769  14 972  13 707  

 und zwar: Frauen ..................................................................2022 6 453  5 970  5 869  7 339  6 453  

2021 5 769  6 900  6 745  6 443  5 769  

unter 25 Jahre .....................................................2022 1 218  1 166  1 056  1 424  1 218  

2021 1 110  1 544  1 493  1 356  1 110  

 Bestand an gemeldeten Arbeitsstellen ............................... 2022 9 749  10 143  10 710  10 190  9 749  

2021 9 327  8 331  8 485  9 643  9 327  

Empfänger Arbeitslosengeld ……………………..….. 2022 6 047  5 341  5 747  5 573  6 047  

2021 5 129  7 645  6 163  5 711  5 129  

Weitere Daten zum Thema:

Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/beschaftigte8d600
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=7&rub=3&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/arbeitslose
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=7&rub=1&per=q
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 Grundsicherung für Arbeitsuchende nach SGB II  - Daten nach einer Wartezeit von drei Monaten

 (Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit)

 Bedarfsgemeinschaften (BG)  ………….………….……… 2022 …  29 462  31 919  31 477 … 

2021  29 711  33 868  32 799  31 144  29 711 

 davon: mit 1 Person  …………………..……...………….2022 …  18 632  19 457  19 287 … 

2021  18 757  21 515  20 821  19 662  18 757 

mit 2 Personen  …………….……….………….. 2022 …  4 803  5 737  5 578 … 

2021  4 845  5 493  5 336  5 094  4 845 

mit 3 Personen  …………….…….…………….. 2022 …  2 682  3 255  3 176 … 

2021  2 724  3 152  3 001  2 873  2 724 

mit 4 und mehr Personen  …………….…....…. 2022 …  3 345  3 470  3 436 … 

2021  3 385  3 708  3 641  3 515  3 385 

 darunter: Alleinerziehende BG  …..……………....……….. 2022 …  4 937  6 121  5 971 … 

2021  4 994  5 504  5 385  5 190  4 994 

 Personen in Bedarfsgemeinschaften (PERS)  …….….… 2022 …  52 372  57 340  56 426 … 

2021  52 838  59 661  57 887  55 306  52 838 

 darunter: Frauen  …………………….…...…..…..…..……. 2022 …  25 160  28 708  28 155 … 

2021  25 414  28 600  27 707  26 541  25 414 

 Leistungsberechtigte (LB)  ………………..……....….…… 2022 …  50 319  55 262  54 387 … 

2021  50 883  57 699  55 906  53 255  50 883 

 Regelleistungsberechtigte (RLB) …………...…..………... 2022 …  49 405  54 344  53 497 … 

2021  49 951  56 635  54 796  52 293  49 951 

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte (ELB) ……………...…2022 …  36 912  40 230  39 680 … 

2021  37 213  42 393  41 140  39 124  37 213 

 davon: Männer  …………...………….…………………. 2022 …  19 168  19 713  19 523 … 

2021  19 276  22 072  21 400  20 268  19 276 

Frauen  ……………...…..…………..…………… 2022 …  17 744  20 517  20 157 … 

2021  17 937  20 321  19 740  18 856  17 937 

 darunter: unter 25 Jahre  …………………...…..……………2022 …  5 537  6 484  3 066 … 

2021  5 573  6 507  6 319  6 053  5 573 

über 55 Jahre  ……………….……...………….. 2022 …  6 918  7 126  3 451 … 

2021  6 942  7 445  7 333  7 111  6 942 

 darunter: Ausländer  ……………..……..………….……… 2022 …  10 934  15 147  15 210 … 

2021  10 866  11 895  11 818  11 354  10 866 

 Nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte (NEF) ……… 2022 …  12 493  14 114  13 817 … 

2021  12 738  14 540  14 989  14 773  14 239 

 darunter: unter 15 Jahre ……………..………..…………….2022 …  12 267  13 891  13 591 … 

2021  12 507  14 005  13 429  12 948  12 507 

 Sonstige Leistungsberechtigte (SLB) ………...……….…… 2022 …   914   918   890 … 

2021   932  1 064  1 110   962   932 

 Nicht Leistungsberechtigte (NLB)  …………..………..……. 2022 …  2 053  2 078  2 039 … 

2021  1 955  1 962  1 981  2 051  1 955 

 SGB II-Hilfequoten

 SGB II-Quote ……………………………….………...……… 2022 … 10,5 11,5 11,2 … 

2021 10,6 12,1 11,7 11,1 10,6 

 ELB-Quote  ………………………….………….……………. 2022 … 9,3 10,1 9,9 … 

2021 9,4 10,8 10,4 9,9 9,4 

 NEF-Quote  (Kinder unter 15 Jahre) ………………….…..….2022 … 14,6 16,8 16,1 … 

2021 14,9 16,9 16,2 15,5 14,9 

Weitere Daten zum Thema: Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/grundsicherung-fur-arbeitssuchende-quartalszahlen
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=4&rub=4
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 Verarbeitendes Gewerbe
 1)

  (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Betriebe ................................................................................. 2022   67   66   67   67   67 

2021   66   65   66   66   66 

 Tätige Personen ...................................................................... 2022  20 310  19 594  19 745  20 048  20 310 

2021  19 345  19 035  19 267  19 410  19 345 

 Arbeitsstunden ......................................... ....... 1 000 2022  28 708  7 244  7 366  6 985  7 113 

2021  28 082  7 477  7 178  6 564  6 863 

 Bezahlte Entgelte ................................................. ... 1 000 € 2022 1 122 330  235 261  295 784  286 041  305 244 

2021 1 025 092  227 514  287 224  241 198  269 156 

 Gesamtumsatz ......................................... .... 1 000 € 2022 8 290 772 1 984 767 2 183 685 1 964 708 2 157 612 

2021 8 402 108 2 204 410 2 384 722 1 731 726 2 081 250 

 darunter: Ausland ................................................... ...... 1 000 € 2022 3 672 525  880 880  965 448  859 152  967 045 

2021 4 000 459 1 097 120 1 253 140  719 220  930 979 

 Auftragseingang ............................................  1 000 € 2022 7 937 719 1 882 935 2 045 094 2 031 938 1 977 752 

2021 8 009 368 2 152 326 2 199 983 1 556 600 2 100 459 

Weitere Daten zum Thema:

 Bauhauptgewerbe 
2)  

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Betriebe 
3)

..................................................................................... 2022   64   64   64   63   63 

2021   55   56   56   56   55 

 Tätige Personen 
3)

......................................................................... 2022  3 458  3 494  3 475  3 429  3 357 

2021  3 399  3 307  3 382  3 440  3 399 

 Arbeitsstunden ......................................... ....... 1 000 2022  3 993   929  1 055  1 076   934 

2021  3 830   763  1 026  1 080   961 

 Bruttoentgeltsumme ................................. ... 1 000 € 2022  145 800  32 681  37 250  37 826  38 043 

2021  137 426  29 918  34 216  36 544  36 748 

 Gesamtumsatz ......................................... .... 1 000 € 2022  864 399  148 400  225 237  232 748  258 013 

2021  733 811  129 104  211 188  199 386  194 133 

 darunter:  Baugewerblicher Umsatz .......... ... 1 000 € 2022  852 292  146 066  222 416  229 708  254 101 

2021  720 498  126 988  208 643  196 383  188 484 

 Auftragseingang ......................................... ... 1 000 € 2022  942 220  417 737  195 314  174 269  154 901 

2021  520 236  137 698  161 676  138 008  122 854 

 Auftragsbestand ....................................... .... 1 000 € 2022  528 099  661 782  679 623  629 262  528 099 

2021  368 358  493 793  457 233  418 722  368 358 

Weitere Daten zum Thema:

 Ausbaugewerbe 
4) 

  (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Betriebe 
3)

..................................................................................... 2022   69   69   69   68   68 

2021   74   75   74   74   74 

 Tätige Personen 
3)

.................................................................. 2022  3 254  3 213  3 227  3 279  3 297 

2021  3 182  3 194  3 172  3 188  3 172 

 Arbeitsstunden ................................................. ..... 1 000 2022  4 031   980  1 014  1 037  1 000 

2021  3 850   966   977   977   930 

 Bruttoentgeltsumme ................................. ... 1 000 € 2022  127 906  30 228  31 885  31 291  34 502 

2021  118 413  27 453  29 804  29 278  31 878 

 Gesamtumsatz ......................................... .... 1 000 € 2022  503 961  108 840  118 085  124 218  152 818 

2021  456 187  95 814  109 114  115 249  136 010 

 darunter: Ausbaugewerblicher Umsatz ...... ... 1 000 € 2022  500 593  108 315  117 037  123 314  151 927 

2021  454 090  95 359  108 721  114 613  135 397 

Weitere Daten zum Thema:

1)
 Betriebe mit 50 Beschäftigten und mehr     

2)
 Betriebe mit 20 Beschäftigten und mehr

    
  

 3)
 Jahresdurchschnitt 

4) 
Betriebe mit 20 Beschäftigten und mehr; eingeschränkte Vergleichbarkeit auf Grund der Herabsetzung der

   Berichtskreisuntergrenze von 23 auf 20 und mehr tätige Personen ab 2021

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=5&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/ausbaugewerbeb7f6f
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=3&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/verarbeitendes-gewerbec0a23
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=4&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/bauhauptgewerbe3b779
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 Bautätigkeit  (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Baugenehmigungen ................................................................................... 2022  794   187   192   226   189  

2021  937   230   266   139   302  

 darunter: Neubauten ................................................................. 2022  380   64   93   138   85  

2021  408   108   120   58   122  

davon: Wohngebäude .................................. 2022  307   51   78   109   69  

2021  299   86   90   39   84  

            Nichtwohngebäude  ....................... 2022  73   13   15   29   16  

2021  109   22   30   19   38  

Wohnungen  ........................................................... 2022 3 134   445  1 134  1 004   551  

2021 3 179   754  1 096   496   833  

darunter: Zugang durch Neubau ......................... 2022 2 920   382  1 100   962   476  

2021 2 650   704  1 020   301   625  
-  

Wohnfläche  ................................................................ 1 000 m
2   

2022  243   35   70   89   50  

2021  244   55   87   35   68  

Nutzfläche  ................................................................ 1 000 m
2   

2022  314   38   82   144   51  

2021  318   74   139   44   61  

Veranschlagte Kosten ................................................... Mill. € 2022 1 204   139   346   453   266  

2021  929   177   325   160   267  

 Baufertigstellungen (Gebäude)................................................................

 Wohnungsbestand insgesamt .................................................. 

 Gebäudebestand  (Wohngebäude) ........................................... 

Weitere Daten zum Thema:

61 956                  

 732                  

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

 840                  

r                    343149                  

61 654                  

344 920                  

Sachgebiet Jahr

2021 2020

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=6&rub=5&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/baugenehmigungend78a3


 80 Quartalsbericht IV/2022

Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Verkehrsunfälle

 (Quelle: Polizeidirektion Leipzig)

 Unfälle insgesamt ........................................................... 2022 …  2 693  3 279  3 387 … 

2021  12 148  2 476  3 012  3 233  3 427 

 darunter: mit Personenschaden ................................. 2022 …   333   576   601 … 

2021  1 655   216   434   560   445 

 Verletzte Personen ...........................................................2022 …   389   690   722 … 

2021  1 908   255   488   658   507 

 Getötete Personen ...............................................................2022 …   4   1   2 … 

2021   12   3   4   2   3 

 Unfälle unter Alkoholeinfluss/Drogen ..........................................2022 …   57   75   93 … 

2021   212   48   60   57   47 

 Unfälle mit Unfallflucht ........................................................2022 …   882  1 070  1 145 … 

2021  4 107   758  1 057  1 108  1 184 

Weitere Daten zum Thema:

 Öffentlicher Personennahverkehr 
 1)

 (Quelle: Leipziger Verkehrsbetriebe GmbH) 

 Beförderte Personen 
1)

 .......................................... 1 000 2022  134 806  27 572  35 873  36 024  35 337 

2021  102 752 r    20 291  25 028  28 219  29 196 

 davon: Straßenbahn ............................................................. 1 000 2022  108 305  21 774  29 980  28 933  28 617 

2021  81 239  15 946  19 731  22 288  23 274 

Bus ....................................................................... 1 000 2022  26 665  5 832  6 934  7 131  6 767 

2021  21 514  4 364  5 297  5 931  5 923 

Weitere Daten zum Thema:

 Luftverkehr (Quelle: Flughafen Leipzig/Halle GmbH)

 Flugzeugbewegungen ............................................................2022  80 902  18 352  20 464  21 623  20 463 

2021  75 998  16 257  18 254  20 667  20 820 

 Fluggäste insgesamt .................................................... 2022 1 562 250  137 981  434 867  586 761  402 641 

2021  669 884  5 131  52 094  343 377  269 282 

 Fluggäste (gewerblicher Verkehr) .......................................2022 1 569 354  175 109  433 940  585 739  374 566 

2021  667 782  4 931  51 719  342 643  268 489 

Ankommende ................................................2022  775 695  67 153  210 320  288 701  209 521 

2021  330 355  1 549  22 318  166 757  139 731 

Abreisende .................................................... 2022  774 414  65 412  222 516  296 166  190 320 

2021  332 903  3 285  28 710  173 881  127 027 

Transit ............................................................2022  8 493  4 792  1 104   872  1 725 

2021  4 524   97   691  2 005  1 731 

 Luftfracht (ohne Trucking) ............................................................................... t 2022 1 397 823  385 438  269 360  369 202  373 823 

2021 1 442 494  359 354  406 455  392 188  284 497 

 darunter: Anflug ................................................................ t 2022  731 624  186 016  187 175  178 510  179 923 

2021  760 595  172 243  196 560  185 773  206 020 

Abflug ............................................................... t 2022  777 474  199 065  194 897  190 245  193 267 

2021  828 219  185 783  209 523  206 065  226 847 

 Verkehrseinheiten (VE) 
2)

 ......................................................2022 16 730 265 4 072 553 4 253 553 4 272 415 4 131 744 

2021 16 551 411 3 585 092 4 111 855 4 259 020 4 595 444 

Weitere Daten zum Thema:

1) 
 nur Straßenbahnen und Busse der Leipziger Verkehrsbetriebe GmbH

2)  
1 VE entspricht einem gewerblichen Passagier oder 100 kg Fracht/Post

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=10&rub=5&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/luftverkehr5656f
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=10&rub=3&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/verkehrsunfalle
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=10&rub=4
https://opendata.leipzig.de/dataset/personennahverkehr
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 Leistungen der Stadtreinigung 

(Quelle: Stadtreinigung Leipzig)

 Restabfallentsorgung ................................................................... t 2022 ...  20 560  20 492  19 879 ... 

2021  84 610  20 778  21 548  21 306  20 978 

 Sperrmüllentsorgung .................................................................... t 2022 ...  7 393  6 951  6 850 ... 

2021  28 297  6 587  7 597  7 516  6 597 

 Sammlung von Papier ................................................................. t 2022 ...  7 304  6 653  6 407 ... 

2021  30 072  7 390  7 432  7 294  7 956 

 Sammlung von Glas .................................................................... t 2022 ...  3 623  3 399  3 255 ... 

2021  14 223  3 782  3 448  3 319  3 674 

 Sammlung von Leichtverpackung .............................................. t 2022 ...  5 423  5 370  5 125 ... 

2021  22 450  5 645  5 753  5 483  5 569 

 Verbraucherpreisindex im Freistaat Sachsen

 (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Gesamtindex (Jahr 2015 = 100) ......................................................................... 118,5   118,7   120,8   122,2   121,8   121,1  

 110,5   110,6   110,6   111,0   110,8   111,4  

 Veränderung gegenüber Vorjahresmonat .....................  7,2   7,3   9,2   10,1   9,9   8,7  

    um Prozent  3,7   4,0   4,1   4,5   5,0   5,1  

 darunter nach Hauptgruppen:

    Nahrungsmittel und alkoholfreie Getränke ..............  131,7   133,9   136,3   139,0   140,2   141,4  

 115,0   115,1   115,1   114,7   115,6   116,7  

    Alkoholische Getränke, Tabakwaren ..........................  122,4   123,9   124,0   124,4   125,1   126,3  

 116,3   117,0   117,0   117,5   117,2   117,3  

    Bekleidung und Schuhe ..............................................  107,3   106,4   111,4   114,6   114,9   114,5  

 105,5   104,5   108,2   108,4   109,1   108,5  

    Wohnung, Wasser, Strom, Gas und ........................  114,5   114,8   115,7   117,7   118,6   114,8  

    andere Brennstoffe  105,3   105,4   105,7   106,3   106,5   106,5  

    Einrichtungsgegenstände, u.ä. für den .........................  118,2   118,3   119,2   120,7   121,2   121,7  

    Haushalt, Instandhaltung  108,3   108,5   109,3   109,7   110,3   110,8  

    Gesundheit …............................................................  106,9   107,2   107,5   107,6   107,7   107,8  

 105,3   105,4   105,5   105,4   105,4   105,5  

    Verkehr ...........................................................................  122,3   120,7   132,3   133,5   131,9   128,9  

 115,2   115,7   115,7   117,9   119,1   118,4  

    Post und Telekommunikation...............................................  94,0   93,9   93,8   93,9   93,9   93,8  

 94,4   94,4   94,3   94,3   94,2   94,2  

    Freizeit, Unterhaltung und Kultur ............................  122,6   122,5   119,4   118,8   111,8   118,1  

 115,5   115,0   112,5   111,5   106,0   111,1  

    Bildungswesen .............................................................  103,7   103,6   102,9   105,3   105,4   105,4  

 102,7   102,9   101,4   101,3   101,3   101,3  

    Beherbergungs- und Gaststättendienst- ....................  127,8   128,0   128,8   130,0   130,4   131,7  

    leistungen  117,7   117,6   117,3   117,7   118,0   119,0  

    Sonderauswertungen:

    Haushaltsenergie .........................................................................  137,0   138,4   142,0   150,4   153,2   135,4  

 103,4   103,3   104,0   106,8   107,1   106,8  

    Kraftfahrerpreisindex .....................................................  128,4   126,7   131,7   132,9   131,4   128,0  

 114,4   114,9   115,1   117,4   118,9   117,9  

() Aussagewert ist eingeschränkt
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 Tourismus  (Quelle: Statistisches Landesamt Sachsen)

 Ankünfte insgesamt ..............................................................2022 1 703 602  188 547  494 582  555 669  464 804 

2021  948 014  60 214  130 997  475 762  281 041 

 davon aus: Bundesgebiet ....................................................2022 1 495 923  166 820  438 805  475 166  415 132 

2021  855 226  52 658  117 908  429 802  254 858 

Ausland insgesamt ............................................2022  207 679  21 727  55 777  80 503  49 672 

2021  92 788  7 556  13 089  45 960  26 183 

darunter: Europa (ohne Deutschland) ................2022  163 547  17 714  44 633  64 812  36 388 

2021  78 843  5 892  10 998  40 644  21 309 

darunter: Länder der EU ....................2022  117 688  12 903  30 749  49 110  24 926 

2021  62 589  4 214  8 914  33 044  16 417 

Amerika .................................................2022  20 572  1 766  6 197  6 876  5 733 

2021  8 398  1 114  1 331  3 425  2 528 

Asien .....................................................2022  11 136  1 042  2 742  3 637  3 715 

2021  2 758   144   422  1 168  1 024 

Afrika ....................................................2022  1 846   221   540   650   435 

2021   692   30   46   191   425 

 Übernachtungen insgesamt ................................................2022 3 369 687  403 003  986 588 1 089 481  890 615 

2021 2 032 368  158 677  309 533  966 502  597 656 

 davon aus: Bundesgebiet .....................................................2022 2 904 559  343 235  855 684  929 207  776 433 

2021 1 784 970  133 067  262 929  868 851  520 123 

Ausland insgesamt ............................................2022  465 128  59 768  130 904  160 274  114 182 

2021  247 398  26 680  45 919  101 217  73 582 

darunter: Europa (ohne Deutschland) ................2022  355 468  47 973  101 825  123 023  82 647 

2021  210 874  22 612  39 604  87 589  61 069 

darunter: Länder der EU ....................2022  257 769  37 222  71 327  91 927  57 293 

2021  164 576  15 404  30 970  69 571  48 631 

Amerika .................................................2022  48 787  4 451  15 916  15 335  13 085 

2021  18 317  2 729  3 049  7 259  5 280 

Asien .....................................................2022  32 865  4 165  8 023  10 034  10 643 

2021  10 246   497  1 870  3 563  4 316 - 

Afrika ...................................................2022  4 588   564  1 375  1 471  1 178 

2021  1 674   119   125   572   858 

 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer (in Tagen) ................. 2022   2,0   2,1   2,0 2,0   1,9 

2021   2,1 2,7 2,4 2,0   1,6 

 davon aus: Bundesgebiet ......................................................2022   1,9   2,1   2,0 2,0   1,9 

2021   2,1 2,1 2,0 2,0   2,0 

Ausland insgesamt ............................................2022   2,2   2,8   2,3 2,0   2,3 

2021   2,7 3,5 3,5 2,2   2,8 

darunter: Europa (ohne Deutschland) ..................2022   2,2   2,7   2,3 1,9   2,3 

2021   2,7 3,8 3,6 2,2   2,9 

darunter: Länder der EU ....................2022   2,2   2,9   2,3 1,9   2,7 

2021   2,6 3,7 3,5 2,1   3,0 

Amerika .................................................2022   2,4   2,5   2,6 2,2   2,3 

2021   2,2 2,4 2,3 2,1   2,1 

Asien .....................................................2022   3,0   4,0   2,9 2,8   2,8 

2021   3,7 3,5 4,4 3,1   4,2 

Afrika ...................................................2022   2,5   2,6   2,5 2,3   2,6 

2021   2,4 4,0 2,7 3,0   2,0 

Weitere Daten zum Thema:

Sachgebiet Jahr

Open-Data-PortalLeipzig-Informationssystem

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/ankunfte-und-ubernachtungenc4990
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=8&rub=9
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Besucher in ausgewählten Museen

(Quellen: jeweilige Museen)

 Stadtgeschichtliches Museum insgesamt
 
........................ 2022 419 511  29 445  143 074  141 412  105 580  

2021 216 545  3 474  17 414  136 079  59 578  

darunter:   Altes Rathaus .................................................. 2022 34 979  2 030  15 026  9 221  8 702  

2021 6 248   192   427  3 568  2 061  

  Stadtgeschichtliches Museum/ 2022 17 146  3 103  6 175  5 062  2 806  

  Haus Böttchergäßchen .................................. 2021 8 107   375   858  5 248  1 626  

  Völkerschlachtdenkmal .................................. 2022 253 876  17 295  82 600  90 949  63 032  

2021 144 623  2 081  11 167  91 434  39 941  

  Forum 1813 .......................................................2022 83 769  5 701  27 258  30 011  20 799  

2021 47 735   686  3 681  30 172  13 196  

  Alte Börse ............................................................2022 18 598  1 077  7 836  2 801  6 884  

2021 6 802   106   736  3 667  2 293  

  Schillerhaus .......................................................2022 3 756   239  1 424  2 093  -  

2021 2 978   34   543  1 940   461  

  Coffe Baum .......................................................2022 -  -  -  -  -  

2021  25  -  -   25  -  

 Museum der bildenden Künste ......................................... 2022 83 068  17 905  21 443  18 394  25 326  

2021 81 002  5 739  15 493  36 286  23 484  

 GRASSI Museum für Musikinstrumente ........................... 2022 18 074  1 675  6 760  5 002  4 637  

2021 6 510  -   532  4 307  1 671  

 GRASSI Museum für Angewandte Kunst ......................... 2022 72 761  12 869  25 218  16 702  17 972  

2021 37 732  1 934  9 500  16 679  9 619  

 GRASSI Museum für Völkerkunde ..................................... 2022 16 744  1 043  5 114  6 073  4 514  

2021 2 788  2 156   632  -  -  

 Naturkundemuseum ............................................................ 2022 53 386  9 908  16 314  14 543  12 621  

2021 31 007  1 370  4 178  16 726  8 733  

 Bach-Museum .......................................................................2022 36 070  3 067  11 858  12 412  8 733  

2021 11 926  -   863  6 878  4 185  

 Zeitgeschichtliches Forum ................................................. 2022 141 507  11 497  31 755  51 594  46 661  

2021 78 901  1 724  5 186  49 078  22 913  

 Deutsches Buch- und Schriftmuseum ............................. 2022 11 547  1 121  2 751  4 168  3 507  

2021 4 149   34   83  2 605  1 427  

Ägyptisches Museum .......................................................... 2022 17 342  2 221  7 228  r 4 625  3 268  

2021 5 361  -   506  3 773  1 082  

 Gedenkstätte Museum in der "Runden Ecke".............. 2022 63 960  6 272  r 19 269  22 269  16 150  

2021 25 868   18  1 022  15 450  9 378  

 Museum im Mendelssohn-Haus ....................................... 2022 24 952  2 376  7 864  7 434  7 278  

2021 8 579   76   528  5 193  2 782  

 Museum für Druckkunst Leipzig ........................................ 2022 10 015  1 861  2 478  2 809  2 867  

2021 4 424   86   578  2 107  1 653  

 Apothekenmuseum .............................................................. 2022 1 478   183   389   497   409  

2021  890   5   42   521   322  

 Deutsches Kleingärtnermuseum in Leipzig e.V. ............ 2022 3 062   173  1 242  1 440   207  

2021 1 554   6   140  1 260   148  

 Leipziger Galerie für Zeitgenössische Kunst .................. 2022 107 540  20 460  26 526  32 100  28 454  

2021 93 277  8 775  24 954  33 430  26 118  

 UNIKATUM Kindermuseum gGmbH ……………..…….. 2022 26 782  4 321  4 431  6 756  11 274  

2021 9 916   182  1 572  6 110  2 052  

 Gedenkstätte für Zwangsarbeit ……………………………… 2022 2 504   439   924   619   522  

2021 1 076   15   121   578   362  

Weitere Daten zum Thema:

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=1&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/museen42190
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Gesamt-
bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Ausgewählte Kultureinrichtungen  (Quellen: jeweilige Einrichtungen)

 Oper Leipzig insgesamt

      Veranstaltungen .................................................................................2022  514   87   168   71   188  

2021  151   3   19   42   87  

      Besucher ........................................................................2022 145 349  21 756  43 341  19 670  60 582  

2021 28 468   59  2 181  7 996  18 232  

davon Oper

       Veranstaltungen .......................................2022  80   18   27   7   28  

2021  22  -  -   9   13  

       Besucher ..................................................2022 57 791  9 596  18 359  8 671  21 165  

2021 11 192  -  -  3 809  7 383  

       Platzausnutzung ....................................................................... % 2022  76,7   75,7   66,2   98,4   66,4  

2021  58,5  x  x   57,5   59,6  

Ballett

       Veranstaltungen ......................................2022  42   4   16   7   15  

2021  20  -   5   9   6  

       Besucher ...............................................2022 25 499  2 678  8 382   786  13 653  

2021 3 784  -  1 087  1 106  1 591  

       Platzausnutzung ....................................................................... % 2022  74,4   58,8  61,8  98,3   78,6  

2021  41,6  x  38,6  55,6   40,5  

Musikalische Komödie

       Veranstaltungen ................................. 2022  103   23   27   16   37  

2021  40  -   7   15   18  

       Besucher ................................................2022 33 317  7 200  8 329  3 379  14 409  

2021 9 216  -   852  2 759  5 605  

       Platzausnutzung ....................................................................... % 2022  64,3   82,8  61,7  46,5   66,2  

2021  69,8  x  81,1  87,6   62,3  

Sonstige
1)

       Veranstaltungen .......................................2022  47   4   14   7   22  

2021  10  -  -  -   10  

       Besucher ..................................................2022 5 215   157   865   843  3 350  

2021  561  -  -  -   561  

       Platzausnutzung ....................................................................... % 2022  72,0   45,4   57,4   98,0   87,2  

2021  84,3  x  x  x   84,3  

Unentgeltliche Veranstaltungen

       Veranstaltungen .......................................2022  29   6   12   2   9  

2021  7  -   1   3   3  

       Besucher ............................................................... % 2022 6 612  1 699  2 604   302  2 007  

2021  568  -   92   140   336  

       Platzausnutzung ..........................................................2022  100,0   100,0  100,0   100,0   100,0  

2021  100,0  x  100,0   100,0   100,0  

Theaterpädagogische Vermittlungsarbeit

       Veranstaltungen ................................. 2022  182   31   68   23   60  

2021  49   3   6   6   34  

       Besucher ................................................2022 5 589   414  1 477   751  2 947  

2021  868   59   150   182   477  

Gastspiele

       Veranstaltungen ......................................2022  7  -   3   1   3  

2021 -  -  -  -  -  

       Besucher ...............................................2022 3 900  -  3 300   100   500  

2021 -  -  -  -  -  

       Veranstaltungen ................................. 2022  24   1   1   8   14  

2021  3  -  -  -   3  

       Besucher ................................................2022 7 426   12   25  4 838  2 551  

2021 2 279  -  -  -  2 279  

Weitere Daten zum Thema:

1) 
z.Bsp. Kleinformate und Sonderveranstaltungen wie die Silvestergala

Sachgebiet Jahr

Hausvermietungen und Veranstaltungen 

des wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs 

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=2&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/theater
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Gesamt-

bzw. 1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal

Endstand

 Schauspiel Leipzig insgesamt

      Veranstaltungen (Summe der Bühnen mit

               Vermietungen und Gastspielen am Haus) ..... 2022  543   84   175   73   211  

2021  265   30   78   61   96  

      Besucher ...................................................................2022 68 333  5 545  17 562  6 184  39 042  

2021 18 746  1 675  3 988  4 269  8 814  

 Theater der Jungen Welt insgesamt

     Veranstaltungen (einschließlich 2022  976   175   345  r 107   349  

          Vermietungen und Sonstiges)  .......................... 2021  473   113   124   52   184  

     Besucher ..................................................................... 2022 44 792  5 925  13 898  r 4 741  20 228  

2021 12 636  1 860  2 297  2 194  6 285  

     darunter: Theatervorstellungen

          Veranstaltungen ...................................................2022  584   111   176   80   217  

2021  221   20   47   48   106  

          Besucher
 
 ................................................................. 2022 37 025  5 370  9 829  4 135  17 691  

2021 9 603   696  1 474  2 108  5 325  

 Kabarett Funzel

          Veranstaltungen ................................................................. 2022  169   22   45   34   68  

2021  75  -   2   35   38  

          Besucher ................................................................. 2022 11 620  1 490  2 911  2 366  4 853  

2021 5 658  -   143  2 566  2 949  

          Platzausnutzung .................................................................   …..... % 2022 ...  56,4  53,5  57,7  ...  

2021 62,9  x   59,6  61,1  64,7  

 Kabarett Academixer 
1)

          Veranstaltungen ....................................................2022  312   39   78   86   109  

2021  169  -   20   92   57  

          Besucher ...............................................................2022 32 770  3 603  8 735  8 502  11 930  

2021 17 251  -  1 988  8 451  6 812  

          Platzausnutzung ...................................  .......... % 2022  49,5  26,7  46,8  71,6  53,1  

2021 29,6  x  33,3  57,4  27,8  

 Gewandhaus zu Leipzig

          Gewandhauseigene Veranstaltungen .............. 2022  353   60   92   30   171  

2021  221   10   98   55   58  

          Besucher ................................................................2022 191 704  18 005  23 671  80 262  69 766  

2021 46 935   520  9 389  13 540  23 486  

          Mietveranstaltungen ..............................................2022  243   31   78   23   111  

2021  60  -   14   16   30  

          Besucher (Zahl der direkt im Gewandhaus 2022 126 441  10 000  44 000  13 500  58 941  

                               verkauften Karten) .........................................2021 20 132  -  2 880  4 654  12 598  

 Gohliser Schlösschen

          Veranstaltungen ......................................................2022  187   34   45   45   63  

2021  132  -   18   54   60  

          Besucher ................................................................2022 25 216  1 311  6 180  4 932  12 793  

2021 5 376  -  1 169  2 783  1 424  

Weitere Daten zum Thema:

 Zoo Leipzig

          Besucher ...................................................................2022 ...  270 299  ...  ...  ...  

2021 1 255 912  -  546 446  663 304  46 162  

Weitere Daten zum Thema:

 Leipziger Städtische Bibliotheken

          Besucher .................................................................2022 851 670  213 468  199 387  228 986  209 829  

2021 612 304  63 967  152 435  202 758  193 144  

          Entleihungen ...........................................................2022 4 045 802  1 034 862  926 963  1 005 547  1 078 430  

2021 3 548 338   506 240  716 711  1 126 659  1 198 728  

Weitere Daten zum Thema:

 Bäder  (Quelle: Sportbäder Leipzig GmbH)

         Besucher in Hallenbädern
 2)

  .............................. 2022 806 728  232 255  246 493  144 507  183 473  

2021  374 092  1 132  48 413  165 009  159 538  

         davon: Festnutzer .............................................. 2022 525 922  144 827  166 411  93 019  121 665  

2021 280 351  1 132  44 944  114 952  119 323  

   öffentliche Besucher .............................. 2022 280 806  87 428  80 082  51 488  61 808  

2021 89 569  -  3 469  49 431  36 669  

         Besucher in Freibädern .........................................2022 137 175  -  70 330  66 845  -  

2021 137 005  -  58 279  78 726  -  

         darunter: Ermäßigt .................................................2022 55 394  -  31 308  24 086  -  

2021 61 926  -  27 508  34 418  -  

Weitere Daten zum Thema:

1)
 einschließlich Besucher des Sommertheaters          

 2)
 einschließlich Saunanutzer

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Sachgebiet Jahr

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=3
https://opendata.leipzig.de/dataset/bibliotheken
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=5&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/bader
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=2&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/theater
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=11&rub=4&per=q
https://opendata.leipzig.de/dataset/zoo-leipzig
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 Lufthygiene (Quelle: Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie)

 Messstation Leipzig-Mitte 

 Schwefeldioxidbelastung .............................................................................. µg/m³ 

Monatsmittel ..........................................................................2022  1,01   0,86   0,98   0,99   0,96   1,29  

2021  1,43   1,66   1,26   1,40   1,53   1,34  

Maximales Stundenmittel ...................................................................................2022  12,16   8,58   18,71   22,10   9,69   39,20  

    (Grenzwert: 1 000) 2021  19,79   30,33   18,72   12,98   11,50   11,83  

 Stickstoffmonoxid .......................................................................... µg/m³ 

Monatsmittel ..........................................................................2022  13,36   14,12   19,91   28,06   31,15   30,74  

2021  17,77   23,33   24,97   26,84   30,15   26,10  

Maximales Stundenmittel ...................................................................................2022  64,61   115,60   119,35   210,36   230,13   169,38  

    (Grenzwert: 1 000) 2021  68,21   106,56   122,92   115,95   298,01   158,49  

 Stickstoffdioxid ...................................................................... µg/m³ 

Monatsmittel ..........................................................................................2022  20,06   25,88   23,53   26,96   28,05   28,83  

2021  22,59   24,16   29,33   26,74   26,00   27,73  

Maximales Stundenmittel ...................................................................................2022  52,19   78,72   82,16   77,01   71,24   74,01  

    (Grenzwert: 200) 2021  56,10   65,28   81,48   86,13   82,60   70,88  

 Staubmessung (PM10)  ........................................... µg/m³ 

 (Korngrößenbereich unter 10 µm)

Monatsmittel ..........................................................................2022  15,22   21,38   14,69   21,78   19,43   22,06  

2021  16,63   13,40   18,84   18,93   19,47   17,30  

Maximales Tagesmittel ...........................................................................2022  24,54   42,03   26,70   44,03   34,27   52,35  

2021  25,31   24,08   32,98   36,58   44,32   41,23  

Tage mit Grenzwertüberschreitung (50 µg/m³)

      im Monat .........................................................................................2022 -  -  -  -  -    1  

2021 -  -  -  -  -  -  

      seit Jahresbeginn ................................................................................2022   5    5    5    5    5    6  

2021   4    4    4    1    1    1  

 Messstation Leipzig-Schönauer Straße

 Ozon ...................................................................... µg/m³ 

Monatsmittel ..........................................................................................2022  72,23   68,22   47,71   30,15   21,09   27,17  

2021  55,44   49,90   46,90   36,96   27,87   30,90  

Maximales Stundenmittel ...................................................................................2022  158,19   146,28   121,05   78,39   64,35   67,96  

    (Grenzwert: 120) 2021  136,98   111,03   113,15   82,24   70,15   69,07  

 Messstation Leipzig-Lützner Straße

 Staubmessung (PM10) ........................................... µg/m³ 

 (Korngrößenbereich unter 10 µm)

Monatsmittel ..........................................................................2022  15,84   20,64   14,26   18,70   18,79   21,77  

2021  18,14   13,16   20,16   20,27   20,10   18,13  

Maximales Tagesmittel ...........................................................................2022  27,38   41,52   24,53   41,16   33,67   55,13  

2021  28,68   25,83   34,34   34,42   48,71   43,87  

Tage mit Grenzwertüberschreitung (50 µg/m³) 

      im Monat .........................................................................................2022 -  -  -  -  -  -  

2021 -  -  -  -  -    1  

      seit Jahresbeginn ................................................................................2022   3    3    3    3    3    3  

2021   6    6    6    6    6    7  

Weitere Daten zum Thema: Open-Data-PortalLeipzig-Informationssystem

Sachgebiet Jahr Jul DezAug Sep Okt Nov

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/immissionen
https://statistik.leipzig.de/statcity/table.aspx?cat=13&rub=1
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Bevölkerung der Stadt Leipzig mit Hauptwohnung am 31.12.2022 nach Ortsteilen

OT- Insge- davon davon Anteile (in %)  

Nr. samt männlich weiblich Deutsche Migranten unter 6 6 - u.15

00  Zentrum 1 901 1 097  804 1 318  583  30,7   37,8   2,4   2,1  

01  Zentrum-Ost 6 114 3 139 2 975 5 113 1 001  16,4   24,9   5,5   4,4  

02  Zentrum-Südost 15 226 7 556 7 670 10 643 4 583  30,1   40,2   4,5   6,0  

03  Zentrum-Süd 14 059 6 787 7 272 12 493 1 566  11,1   19,2   5,8   7,0  

04  Zentrum-West 11 502 5 724 5 778 9 618 1 884  16,4   25,9   6,3   7,4  

05  Zentrum-Nordwest 11 042 5 385 5 657 9 890 1 152  10,4   17,4   6,5   9,7  

06  Zentrum-Nord 9 631 4 995 4 636 7 625 2 006  20,8   28,5   5,9   6,3  

10  Schönefeld-Abtnaundorf 13 885 7 065 6 820 10 974 2 911  21,0   27,9   7,0   8,9  

11  Schönefeld-Ost 10 215 5 004 5 211 8 411 1 804  17,7   23,5   4,6   6,2  

12  Mockau-Süd 4 921 2 512 2 409 4 104  817  16,6   22,4   5,4   8,3  

13  Mockau-Nord 12 212 6 397 5 815 9 929 2 283  18,7   22,2   4,4   7,1  

14  Thekla 6 001 2 905 3 096 5 385  616  10,3   13,2   4,4   7,7  

15  Plaußig-Portitz 3 229 1 581 1 648 3 147  82  2,5   6,0   6,4   9,8  

20  Neustadt-Neuschönefeld 13 741 7 042 6 699 9 909 3 832  27,9   39,4   5,8   6,5  

21  Volkmarsdorf 13 935 7 327 6 608 9 055 4 880  35,0   45,5   7,3   8,8  

22  Anger-Crottendorf 12 542 6 261 6 281 10 696 1 846  14,7   21,6   6,2   7,3  

23  Sellerhausen-Stünz 9 571 4 679 4 892 8 162 1 409  14,7   20,1   5,9   7,2  

24  Paunsdorf 15 420 7 736 7 684 12 028 3 392  22,0   27,3   5,7   8,3  

25  Heiterblick 3 628 1 716 1 912 3 461  167  4,6   9,9   3,1   5,5  

26  Mölkau 5 925 2 843 3 082 5 705  220  3,7   7,8   3,9   8,9  

27  Engelsdorf 9 399 4 549 4 850 8 925  474  5,0   9,3   4,3   8,6  

28  Baalsdorf 1 835  893  942 1 794  41  2,2   4,1   4,3   11,3  

29  Althen-Kleinpösna 2 132 1 066 1 066 2 086  46  2,2   5,8   5,0   9,1  

30  Reudnitz-Thonberg 23 293 11 267 12 026 20 029 3 264  14,0   21,7   6,2   6,8  

31  Stötteritz 18 242 8 703 9 539 16 758 1 484  8,1   13,3   6,5   8,5  

32  Probstheida 6 977 3 259 3 718 6 381  596  8,5   12,9   4,2   9,2  

33  Meusdorf 3 371 1 745 1 626 3 165  206  6,1   8,5   3,4   8,2  

34  Liebertwolkwitz 5 437 2 647 2 790 5 212  225  4,1   6,9   4,6   8,8  

35  Holzhausen 6 740 3 282 3 458 6 460  280  4,2   7,7   4,6   10,1  

40  Südvorstadt 26 451 12 996 13 455 24 217 2 234  8,4   14,7   6,6   9,1  

41  Connewitz 19 777 9 760 10 017 18 167 1 610  8,1   12,5   5,9   8,5  

42  Marienbrunn 6 258 2 962 3 296 5 661  597  9,5   12,8   3,4   8,0  

43  Lößnig 10 777 4 985 5 792 9 531 1 246  11,6   16,3   3,4   6,2  

44  Dölitz-Dösen 4 809 2 383 2 426 4 441  368  7,7   11,6   5,4   9,7  

50  Schleußig 12 698 6 164 6 534 11 733  965  7,6   14,0   7,2   12,1  

51  Plagwitz 16 967 8 378 8 589 15 036 1 931  11,4   17,9   7,2   8,3  

52  Kleinzschocher 10 724 5 279 5 445 9 487 1 237  11,5   17,2   7,0   8,8  

53  Großzschocher 9 281 4 436 4 845 8 744  537  5,8   8,7   4,2   7,0  

54  Knautkleeberg-Knauthain 5 731 2 848 2 883 5 627  104  1,8   4,4   5,6   11,0  

55  Hartmannsd.-Knautnaundorf 1 328  668  660 1 271  57  4,3   5,9   6,0   9,7  

60  Schönau 5 650 2 853 2 797 4 960  690  12,2   17,9   5,6   8,8  

61  Grünau-Ost 7 775 3 630 4 145 6 667 1 108  14,3   17,8   4,2   6,5  

62  Grünau-Mitte 13 761 6 815 6 946 10 357 3 404  24,7   32,8   5,5   10,6  

63  Grünau-Siedlung 3 843 1 793 2 050 3 716  127  3,3   8,2   3,0   7,7  

64  Lausen-Grünau 14 463 7 166 7 297 11 791 2 672  18,5   22,5   5,4   8,8  

65  Grünau-Nord 9 337 4 626 4 711 7 565 1 772  19,0   24,2   6,1   10,1  

66  Miltitz 1 875  962  913 1 815  60  3,2   6,2   3,3   7,0  

70  Lindenau 8 739 4 350 4 389 7 480 1 259  14,4   21,7   7,3   8,7  

71  Altlindenau 19 011 9 564 9 447 16 169 2 842  14,9   21,1   7,5   7,9  

72  Neulindenau 7 275 3 514 3 761 6 635  640  8,8   12,7   6,0   7,6  

73  Leutzsch 10 822 5 319 5 503 9 811 1 011  9,3   14,5   5,6   8,1  

74  Böhlitz-Ehrenberg 10 266 4 985 5 281 9 692  574  5,6   8,9   4,7   8,5  

75  Burghausen-Rückmarsdorf 4 764 2 316 2 448 4 642  122  2,6   5,6   4,2   8,1  

80  Möckern 17 440 9 010 8 430 14 432 3 008  17,2   22,3   6,1   7,4  

81  Wahren 7 415 3 687 3 728 6 427  988  13,3   16,9   5,1   7,9  

82  Lützschena-Stahmeln 4 297 2 154 2 143 4 115  182  4,2   7,3   5,1   9,1  

83  Lindenthal 6 731 3 306 3 425 6 362  369  5,5   8,4   4,5   8,8  

90  Gohlis-Süd 19 058 9 248 9 810 16 599 2 459  12,9   20,5   6,4   8,6  

91  Gohlis-Mitte 17 748 8 638 9 110 16 367 1 381  7,8   13,7   6,8   9,1  

92  Gohlis-Nord 10 252 4 860 5 392 8 730 1 522  14,8   19,6   6,0   8,7  

93  Eutritzsch 15 311 7 639 7 672 13 092 2 219  14,5   21,0   5,7   8,0  

94  Seehausen 2 739 1 375 1 364 2 613  126  4,6   8,6   6,9   10,8  

95  Wiederitzsch 9 177 4 595 4 582 8 692  485  5,3   8,9   4,8   9,5  

 Leipzig insgesamt 624 689 308 433 316 256 541 122 83 567  13,4   19,2   5,7   8,2  

Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig

Weitere Daten zum Thema:

Ortsteil
Ausländer

Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statdist/table.aspx?cat=2&rub=1
https://opendata.leipzig.de/dataset/einwohner-jahreszahlen
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Bevölkerung der Stadt Leipzig mit Hauptwohnung am 31.12.2022 nach Stadtbezirken

SB- Insge-

Nr. samt männlich weiblich Deutsche Migranten unter 6 6 - u.15

0  Mitte 69 475 34 683 34 792 56 700 12 775  18,4   26,9   5,6   6,8  

1  Nordost 50 463 25 464 24 999 41 950 8 513  16,9   21,9   5,4   7,8  

2  Ost 88 128 44 112 44 016 71 821 16 307  18,5   25,5   5,6   7,9  

3  Südost 64 060 30 903 33 157 58 005 6 055  9,5   14,9   5,6   8,1  

4  Süd 68 072 33 086 34 986 62 017 6 055  8,9   13,9   5,5   8,4  

5  Südwest 56 729 27 773 28 956 51 898 4 831  8,5   13,8   6,5   9,3  

6  West 56 704 27 845 28 859 46 871 9 833  17,3   22,7   5,2   9,0  

7  Alt-West 60 877 30 048 30 829 54 429 6 448  10,6   15,7   6,2   8,1  

8  Nordwest 35 883 18 157 17 726 31 336 4 547  12,7   16,8   5,5   8,0  

9  Nord 74 285 36 355 37 930 66 093 8 192  11,0   17,0   6,1   8,8  

 Leipzig insgesamt 624 689 308 433 316 256 541 122 83 567  13,4   19,2   5,7   8,2  

Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig

Bevölkerung der Stadt Leipzig mit Hauptwohnung am 31.12.2022 nach Stadtbezirksbeiratsgebieten

Insge-

samt männlich weiblich Deutsche Migranten unter 6 6 - u.15

 Mitte 69 475 34 683 34 792 56 700 12 775  18,4   26,9   5,6   6,8  

 Nordost 49 799 25 121 24 678 41 309 8 490  17,0   22,2   5,4   7,8  

 Ost 68 837 34 761 34 076 53 311 15 526  22,6   30,4   6,0   7,6  

 Südost 51 883 24 974 26 909 46 333 5 550  10,7   16,7   5,9   7,8  

 Süd 68 072 33 086 34 986 62 017 6 055  8,9   13,9   5,5   8,4  

 Südwest 55 401 27 105 28 296 50 627 4 774  8,6   13,9   6,5   9,3  

 West 54 829 26 883 27 946 45 056 9 773  17,8   23,2   5,2   9,1  

 Alt-West 45 847 22 747 23 100 40 095 5 752  12,5   18,3   6,8   8,0  

 Nordwest 24 855 12 697 12 158 20 859 3 996  16,1   20,7   5,8   7,6  

 Nord 62 369 30 385 31 984 54 788 7 581  12,2   18,6   6,3   8,6  

 SBB-Gebiete insgesamt 551 367 272 442 278 925 471 095 80 272  14,6   20,8   5,9   8,1  

Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig

Bevölkerung der Stadt Leipzig mit Hauptwohnung am 31.12.2022 nach Ortschaften

Insge-

samt männlich weiblich Deutsche Migranten unter 6 6 - u.15

 Plaußig  664  343  321  641  23  3,5   5,6   5,0   8,7  

 Mölkau 5 925 2 843 3 082 5 705  220  3,7   7,8   3,9   8,9  

 Engelsdorf 13 366 6 508 6 858 12 805  561  4,2   8,0   4,4   9,1  

 Liebertwolkwitz 5 437 2 647 2 790 5 212  225  4,1   6,9   4,6   8,8  

 Holzhausen 6 740 3 282 3 458 6 460  280  4,2   7,7   4,6   10,1  

 Hartmannsdorf-Knautnaundorf 1 328  668  660 1 271  57  4,3   5,9   6,0   9,7  

 Miltitz 1 875  962  913 1 815  60  3,2   6,2   3,3   7,0  

 Böhlitz-Ehrenberg 10 266 4 985 5 281 9 692  574  5,6   8,9   4,7   8,5  

 Burghausen 1 577  758  819 1 528  49  3,1   5,7   4,2   7,8  

 Rückmarsdorf 3 187 1 558 1 629 3 114  73  2,3   5,6   4,2   8,3  

 Lützschena-Stahmeln 4 297 2 154 2 143 4 115  182  4,2   7,3   5,1   9,1  

 Lindenthal 6 731 3 306 3 425 6 362  369  5,5   8,4   4,5   8,8  

 Seehausen 2 739 1 375 1 364 2 613  126  4,6   8,6   6,9   10,8  

 Wiederitzsch 9 177 4 595 4 582 8 692  485  5,3   8,9   4,8   9,5  

 Ortschaften insgesamt 73 309 35 984 37 325 70 025 3 284  4,5   7,9   4,6   9,0  

Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig

Weitere Daten zum Thema:

Stadtbezirk

Ortschaft

davon davon

davon davon

SB-
davon davon

Anteile (in %)

Ausländer

Anteile (in %)

Ausländer

Open-Data-PortalLeipzig-Informationssystem

Anteile (in %)

Ausländer

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://opendata.leipzig.de/dataset/einwohner-jahreszahlen
https://statistik.leipzig.de/statorsb/table.aspx?cat=2&rub=1
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Bevölkerung der Stadt Leipzig  mit Hauptwohnung am 31.12.2022 nach Altersjahrgängen

Altersjahrgang darunter Altersjahrgang darunter

von ... bis männ- Migran- Aus- von ... bis männ- Migran- Aus-

unter ... Jahre lich ten länder unter ... Jahre lich ten länder

0 -   1 5 358   2 783   1 628    775   45 - 46 8 032   4 292   1 417   1 102   

1 -   2 6 075   3 146   1 909    837   46 - 47 7 028   3 673   1 510   1 169   

2 -   3 6 140   3 195   1 971    932   47 - 48 6 427   3 389   1 355   1 052   

3 -   4 6 029   3 070   1 942    988   48 - 49 6 192   3 330   1 426   1 101   

4 -   5 6 080   3 098   1 952   1 025   49 - 50 5 852   3 103   1 230    957   

5 -   6 6 157   3 207   1 953    982   50 - 51 6 416   3 475   1 181    912   

6 -   7 6 153   3 214   1 894    987   51 - 52 7 248   3 983   1 179    900   

7 -   8 6 254   3 307   1 877    963   52 - 53 7 132   3 772   1 096    857   

8 -   9 6 001   3 134   1 778    961   53 - 54 7 196   3 782   1 120    866   

9 - 10 5 742   2 920   1 585    846   54 - 55 7 123   3 697    978    740   

10 - 11 5 603   2 855   1 682    861   55 - 56 7 156   3 742    895    670   

11 - 12 5 533   2 863   1 555    798   56 - 57 7 226   3 739    842    639   

12 - 13 5 499   2 792   1 593    867   57 - 58 7 473   3 871    810    580   

13 - 14 5 122   2 654   1 491    773   58 - 59 7 661   3 844    814    584   

14 - 15 5 371   2 732   1 566    867   59 - 60 7 446   3 759    773    549   

15 - 16 4 912   2 511   1 404    775   60 - 61 7 273   3 687    758    519   

16 - 17 4 755   2 457   1 436    800   61 - 62 7 247   3 606    735    530   

17 - 18 4 686   2 411   1 336    744   62 - 63 6 555   3 181    669    466   

18 - 19 5 401   2 737   1 506    909   63 - 64 6 443   3 140    631    432   

19 - 20 6 522   3 093   1 790   1 126   64 - 65 6 026   2 861    618    416   

20 - 21 7 652   3 449   1 907   1 317   65 - 66 5 780   2 654    592    363   

21 - 22 8 472   3 863   2 017   1 415   66 - 67 5 827   2 734    492    305   

22 - 23 9 338   4 355   2 291   1 659   67 - 68 5 806   2 626    487    288   

23 - 24 9 777   4 640   2 431   1 759   68 - 69 5 828   2 653    496    299   

24 - 25 9 769   4 586   2 409   1 812   69 -70 5 953   2 690    420    256   

25 - 26 9 882   4 850   2 552   1 945   70 - 71 5 874   2 566    422    243   

26 - 27 9 945   4 937   2 843   2 244   71 - 72 5 649   2 483    380    194   

27 - 28 9 331   4 673   2 803   2 254   72 - 73 5 560   2 414    366    190   

28 - 29 9 285   4 688   2 972   2 377   73 - 74 5 048   2 143    362    199   

29 - 30 9 147   4 754   3 003   2 409   74 - 75 4 124   1 774    337    173   

30 - 31 9 200   4 839   2 906   2 386   75 - 76 4 216   1 787    332    156   

31 - 32 9 934   5 175   2 905   2 406   76 - 77 3 311   1 407    390    159   

32 - 33 12 588   6 566   2 847   2 363   77 - 78 3 677   1 530    151    103   

33 - 34 12 520   6 664   2 795   2 282   78 - 79 5 156   2 162    134    83   

34 - 35 12 262   6 430   2 596   2 105   79 - 80 5 131   2 124    109    60   

35 - 36 12 033   6 420   2 541   2 036   80 - 81 4 883   1 978    108    66   

36 - 37 11 094   5 725   2 469   1 967   81 - 82 5 713   2 331    119    70   

37 - 38 10 909   5 674   2 351   1 853   82 - 83 5 437   2 201    130    76   

38 - 39 10 418   5 433   2 162   1 720   83 - 84 5 067   1 963    150    98   

39 - 40 10 053   5 358   2 024   1 604   84 - 85 4 393   1 687    125    79   

40 - 41 9 932   5 295   2 019   1 617   85 - 86 3 768   1 444    115    67   

41 - 42 9 319   4 934   1 839   1 450   86 - 87 3 382   1 247    86    44   

42 - 43 9 318   4 966   1 767   1 399   87 - 88 2 964   1 121    63    33   

43 - 44 8 724   4 639   1 667   1 313   88 - 89 2 385    876    48    30   

44 - 45 8 464   4 455   1 598   1 271   89 - 90 1 578    565    35    21   

90 und älter 6 268   1 800    155    92   
1 012   

624 689  308 433  120 203  83 567  

Quelle: Ordnungsamt/Einwohnerregister Amt für Statistik und Wahlen Leipzig 

Weitere Daten zum Thema: Leipzig-Informationssystem Open-Data-Portal

Insge- 

samt

Insge- 

samt

Leipzig gesamt

Stadt Leipzig | Amt für Statistik und Wahlen

https://statistik.leipzig.de/statdist/table.aspx?cat=2&rub=2
https://opendata.leipzig.de/dataset/einwohner-nach-alter-jahreszahlen0452a


Veröffentlichungen 
 
 

Statistisches Jahrbuch der Stadt Leipzig (jährlich)  (je 25,- €) 

Statistischer Quartalsbericht (vierteljährlich)  (je 7,- €) 
 

2022 
Kommunale Bürgerumfrage 2020 – Ergebnisbericht  (15,- €) 
Kommunale Bürgerumfrage 2021 – Vorabbericht (nur online verfügbar) 
 
2020 
Kommunale Bürgerumfrage 2018 – Ergebnisbericht  (15,- €) 
Wahltagsbefragung OBM-Wahl  (15,- €) 
Kommunale Bürgerumfrage 2019 – Schnellbericht (nur online verfügbar) 
Kommunale Bürgerumfrage 2019 – Ergebnisbericht  (15,- €) 
30 Jahre Wiedervereinigung – Stadtforschung und Statistik (ein Zahlenspiegel) 
Frauen und Männer in Leipzig 2020  
 

2019 

Straßenabschnittsverzeichnis 2019  (7,50 €) 
Befragung Klimawandel in Leipzig 2018 – Ergebnisbericht  (15,- €) 
Ortsteilkatalog 2018  (25,- €) 
Kommunale Bürgerumfrage 2018 – Schnellbericht (nur online verfügbar) 
Bevölkerungsvorausschätzung 2019 (nur online verfügbar) 
 

2018 

Kommunale Bürgerumfrage 2017 – Schnellbericht (nur online verfügbar) 
Kommunale Bürgerumfrage 2017 – Ergebnisbericht (15,- €) 
 

2017 

Straßenabschnittsverzeichnis 2017  (7,50 €) 

Kommunale Bürgerumfrage 2016 – Schnellbericht (nur online verfügbar) 

Befragung „Älter werden in Leipzig 2016“  (15,- €) 

Sicherheit in Leipzig 2016 – Ergebnisbericht (15,- €) 

Kommunale Bürgerumfrage 2016 – Ergebnisbericht (15,- €) 

Bundestagswahl am 24. September 2017 - Ergebnisse und Analysen (5,- €) 

 

2016 

Migranten in der Stadt Leipzig 2015  (15,- €) 

Kommunale Bürgerumfrage 2015 – Schnellbericht (nur online verfügbar) 

Bevölkerungsvorausschätzung 2016 (nur online verfügbar) 

Kommunale Bürgerumfrage 2015 – Ergebnisbericht  (15,- €) 

Migrantenbefragung 2016 – Ergebnisbericht  (15,- €) 

Sicherheitsbefragung 2016 – Ergebnisbericht  (15,- €) 

Brücken über Gräben und Bäche; Brücken über Nördliche wie Östliche Rietzschke 

   und Zschampert  (8,- €) 

Ortsteilkatalog 2016  (25,- €) 

 

Die Veröffentlichungen des Amtes für Statistik und Wahlen können wie folgt bezogen werden: 
 

Postbezug (zuzüglich Versandkosten): 

Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen 

04092 Leipzig 

Direktbezug: 

Stadt Leipzig, Amt für Statistik und Wahlen 

Thomasiusstraße 1, Stadthaus, Raum 207 

 

Alle Veröffentlichungen des Amtes für Statistik und Wahlen liegen in der Bibliothek des Amtes zur 

Einsicht aus, ebenso die Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes des Freistaates 

Sachsen, des Statistischen Bundesamtes, weiterer deutscher Städte, des Deutschen Städtetages 

und andere. Die statistischen Veröffentlichungen stehen auch unter statistik.leipzig.de zum 

kostenlosen Download bereit. Statistische Auskünfte erhalten Sie unter:  

Fon 0341 123-2847, Fax 0341 123-2845 bzw. E-Mail statistik-wahlen@leipzig.de 
 
 



 

 

Lust auf mehr? Dann besuchen Sie das Leipzig-Informationssystem LIS: 

statistik.leipzig.de 
 

Hier finden Sie stets aktuelle statistische Daten zu wichtigen Bereichen der Leipziger 
Stadtentwicklung in Form von Tabellen, Diagrammen und thematischen Karten 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 


